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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.
● Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der 

Sicherheitshinweise können Schäden am Gerät und 
Gefahren für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

● Bei Transportschaden sofort Händler informieren.
● Prüfen Sie beim Auspacken den Packungsinhalt auf 

fehlendes Zubehör oder Beschädigungen. Liefer-
umfang siehe Abbildung A.

● Ab einer Betriebshöhe von ca. 800 m über NN kon-
taktieren Sie bitte Ihren Händler, um die Brennerein-
stellung an die Höhe und den reduzierten 
Sauerstoffgehalt anzupassen.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Ergänzende Hinweise zum Umweltschutz
Bitte Motoröl, Heizöl, Diesel und Benzin nicht in die Um-
welt gelangen lassen. Bitte Boden schützen und Altöl 
umweltgerecht entsorgen.

Geräteübersicht
Gerätebeschreibung

Abbildung A
Abbildung B

1 Druck-/Mengenregulierung der Pumpeneinheit

2 Manometer

3 Ablage für Hochdruckpistole (beidseitig)

4 Lenkrolle mit Feststellbremse

5 Aussparung für Reinigungsmittel-Saugschlauch

6 Einfüllöffnung für Systempflege RM 110/RM 111

7 Wasseranschluss mit Sieb

8 Wasseranschlussadapter

9 Hochdruckschlauch EASY!Lock

10 Strahlrohr EASY!Lock

11 Hochdruckdüse (Edelstahl)

12 Hochdruckanschluss EASY!Lock

13 Elektrozuleitung

14 Sicherungshebel

15 Abzugshebel

16 Klappfach

17 Ablagefach für Zubehör (nur HDS M/S)

18 Sicherungsraste der Hochdruckpistole

19 Hochdruckpistole EASY!Force

20 Druck-/Mengenregulierung an der Hochdruckpisto-
le

21 Reinigungsmittel-Dosierventil

22 Bedienfeld

23 Ablage für Strahlrohr

24 Verbindungsschlauch der Schlauchtrommel (nur 
HDS MXA/SXA)

25 Trittmulde

26 Einfüllöffnung für Reinigungsmittel 2

27 Einfüllöffnung für Reinigungsmittel 1

28 Typenschild

29 Kabelhalter

30 Einfüllöffnung für Brennstoff

31 Brennstoffsieb

32 Griffbügel

33 Schlauchtrommel (nur HDS MXA/SXA)

34 Haubenverschluss

35 Gerätehaube

36 Brenner

37 Halterung für Strahlrohr

38 Rückschlagventil der Reinigungsmittel-Ansaugung

39 Ölablassstopfen mit Sicherungsklammer
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40 Ölstandsanzeige

41 Ölbehälter

42 Druckschalter am Überströmventil

43 Druckschalter am Zylinderkopf

44 Feinfilter (Wasser)

45 Reinigungsmittel-Saugschlauch 1 mit Filter

46 Reinigungsmittel-Saugschlauch 2 mit Filter

47 Leermeldungssensor

48 Brennstofffilter

49 Brennergebläse

50 Brennstoffpumpe

51 Magnetventil Brennstoff

52 Wassermangelsicherung

53 Schwimmerbehälter

54 Systempflegebehälter

Bedienfeld
Abbildung C
0 = Aus

1 Geräteschalter

2 Betriebsart: Betrieb mit Kaltwasser

3 Betriebsart: Betrieb mit Heißwasser (e = Eco-Stufe, 
Heißwasser max. 60 °C)

4 Betriebsart: Betrieb mit Dampf

5 QR-Code für Informationen

6 Kontrolllampe Drehrichtung

7 Kontrolllampe Service

8 Kontrolllampe Betriebsbereitschaft

9 Kontrolllampe Brennstoff

10 Kontrolllampe Systempflege

Farbkennzeichnung
● Bedienelemente für den Reinigungsprozess sind 

gelb.
● Bedienelemente für die Wartung und den Service 

sind hellgrau.

Symbole auf dem Gerät

Bestimmungsgemäße Verwendung
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich zum Reinigen, 
z. B. von Maschinen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werk-
zeugen, Fassaden, Terrassen und Gartengeräten.
� GEFAHR
Einsatz an Tankstellen oder anderen Gefahrenbe-
reichen
Verletzungsgefahr
Beachten Sie die entsprechenden Sicherheitsvorschrif-
ten.
Hinweis
Mineralölhaltiges Abwasser nicht ins Erdreich, Gewäs-
ser oder Kanalisation gelangen lassen. Führen Sie eine 
Motorenwäsche oder Unterbodenwäsche nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durch.

Grenzwerte für die Wasserversorgung

ACHTUNG
Verschmutztes Wasser
Vorzeitiger Verschleiß oder Ablagerungen im Gerät
Versorgen Sie das Gerät nur mit sauberem Wasser 
oder Recyclingwasser, das die Grenzwerte nicht über-
schreitet.
Für die Wasserversorgung gelten folgende Grenzwerte:
● pH-Wert: 6,5-9,5
● Elektrische Leitfähigkeit: Leitfähigkeit von Frisch-

wasser + 1200 µS/cm, maximale Leitfähigkeit 
2000 µS/cm

● Absetzbare Stoffe (Probevolumen 1 l, Absetzzeit 
30 Minuten): < 0,5 mg/l

● Abfiltrierbare Stoffe: < 50 mg/l, keine abrasiven 
Stoffe

● Kohlenwasserstoffe: < 20 mg/l
● Chlorid: < 300 mg/l
● Sulfat: < 240 mg/l
● Kalzium: < 200 mg/l
● Gesamthärte: < 28 °dH, < 50° TH, < 500 ppm 

(mg CaCO3/l)
● Eisen: < 0,5 mg/l
● Mangan: < 0,05 mg/l
● Kupfer: < 2 mg/l
● Aktivchlor: < 0,3 mg/l
● Frei von üblen Gerüchen

Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen, 
Tiere, aktive elektrische Ausrüstung oder 
auf das Gerät selbst richten.
Das Gerät vor Frost schützen.

Gefahr durch elektrische Spannung. Nur 
Elektro-Fachkräfte oder autorisiertes 
Fachpersonal dürfen Arbeiten an der 
elektrischen Anlage durchführen.

Gesundheitsgefahr durch giftige Abgase. 
Atmen Sie die Abgase nicht ein.

Verbrennungsgefahr durch heiße Oberflä-
chen.

Verletzungsgefahr! Hineinfassen verbo-
ten.

QR-Code für Informationen
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Sicherheitshinweise
Für das Gerät gelten folgende Sicherheitshinweise:
● Beachten Sie die jeweiligen nationalen Vorschriften 

des Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler.
● Beachten Sie die jeweiligen nationalen Vorschriften 

des Gesetzgebers zur Unfallverhütung. Flüssig-
keitsstrahler müssen regelmäßig geprüft und das 
Ergebnis der Prüfung schriftlich festgehalten wer-
den.

● Beachten Sie, dass die Heizeinrichtung des Geräts 
eine Feuerungsanlage ist. Feuerungsanlagen müs-
sen regelmäßig nach den jeweiligen nationalen Vor-
schriften des Gesetzgebers überprüft werden.

● Gemäß gültigen nationalen Bestimmungen muss 
dieses Gerät bei gewerblichem Einsatz erstmalig 
von einer befähigten Person in Betrieb genommen 
werden. KÄRCHER hat diese Erstinbetriebnahme 
bereits für Sie durchgeführt und dokumentiert. Die 
Dokumentation dazu erhalten Sie auf Nachfrage 
über Ihren KÄRCHER Partner. Bitte halten Sie bei 
Nachfragen zur Dokumentation die Teile- und Werk-
nummer des Geräts bereit.

● Wir weisen darauf hin, dass das Gerät gemäß den 
gültigen nationalen Bestimmungen wiederkehrend 
von einer befähigten Person geprüft werden muss. 
Bitte wenden Sie sich dazu an Ihren KÄRCHER 
Partner.

● Am Gerät und am Zubehör dürfen keine Verände-
rungen vorgenommen werden.

Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz des Be-
nutzers und dürfen nicht außer Kraft gesetzt oder in ih-
rer Funktion umgangen werden.

Überströmventil mit 2 Druckschaltern
● Beim Reduzieren der Wassermenge am Pumpen-

kopf oder mit der Druck-/Mengenregulierung an der 
Hochdruckpistole öffnet das Überströmventil und 
ein Teil des Wassers fließt zur Pumpensaugseite zu-
rück.

● Wird die Hochdruckpistole geschlossen, so dass 
das gesamte Wasser zur Pumpensaugseite zurück-
fließt, schaltet der Druckschalter am Überströmven-
til die Pumpe ab.

● Wird die Hochdruckpistole wieder geöffnet, schaltet 
der Druckschalter am Zylinderkopf die Pumpe wie-
der ein.

● Das Überströmventil ist werkseitig eingestellt und 
plombiert. Die Einstellung erfolgt nur durch den 
Kundendienst.

Sicherheitsventil
● Das Sicherheitsventil öffnet, wenn das Überström-

ventil bzw. der Druckschalter defekt ist.
● Das Sicherheitsventil ist werkseitig eingestellt und 

plombiert. Die Einstellung erfolgt nur durch den 
Kundendienst.

Wassermangelsicherung
Die Wassermangelsicherung verhindert, dass der Bren-
ner bei Wassermangel einschaltet.

Abgastemperaturbegrenzer
Der Abgastemperaturbegrenzer schaltet das Gerät bei 
Erreichen einer zu hohen Abgastemperatur ab.

Inbetriebnahme
� WARNUNG
Beschädigte Bauteile
Verletzungsgefahr
Prüfen Sie Gerät, Zubehör, Zuleitungen und Anschlüs-
se auf einwandfreien Zustand. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, dürfen Sie das Gerät nicht verwenden.
1. Die Feststellbremse arretieren.

Griffbügel montieren

ACHTUNG
Gefahr durch unsachgemäße Montage
Beschädigungsgefahr
Achten Sie beim Einhängen der Elektrozuleitung in die 
Kabelführung des rechten Griffbügels darauf, dass das 
Kabel nicht beschädigt wird.
1. Die Griffbügel montieren, dabei das Anzugsdrehmo-

ment der Schrauben (6,5-7,0 Nm) beachten.
Abbildung D

Radkappen befestigen
1. Die Radkappen befestigen.

Abbildung E

Schlauchtrommel montieren (nur HDS M/S)
1. Den Deckel des Ablagefachs senkrecht nach oben 

klappen und entnehmen.
Abbildung F

2. Das Klappfach herausklappen.
3. Das Ablagefach von unten an den 2 Rastnasen ent-

riegeln und nach oben herausziehen.
Abbildung G

4. Das Klappfach schließen.
5. Die Schlauchtrommel in die beiden Führungsschie-

nen einsetzen, langsam nach unten gleiten lassen 
und einrasten.
Abbildung H

6. Den Verbindungsschlauch der Schlauchtrommel 
am Hochdruckanschluss des Geräts montieren.

Hochdruckpistole, Strahlrohr, Düse und 
Hochdruckschlauch montieren

Gerät mit ANTI!Twist: Den gelben Hochdruckschlauch-
anschluss an der Hochdruckpistole befestigen.
Hinweis
Das EASY!Lock-System verbindet Komponenten durch 
ein Schnellgewinde mit nur einer Umdrehung schnell 
und sicher.
1. Das Strahlrohr mit der Hochdruckpistole verbinden 

und handfest anziehen (EASY!Lock).
Abbildung I

2. Die Hochdruckdüse auf das Strahlrohr stecken.
3. Die Überwurfmutter montieren und handfest anzie-

hen (EASY!Lock).
4. Gerät ohne Schlauchtrommel: Den Hochdruck-

schlauch mit der Hochdruckpistole und dem Hoch-
druckanschluss des Geräts verbinden und handfest 
anziehen (EASY!Lock).

5. Gerät mit Schlauchtrommel: Den Hochdruck-
schlauch mit der Hochdruckpistole verbinden und 
handfest anziehen (EASY!Lock).

ACHTUNG
Aufgerollter Hochdruckschlauch
Beschädigungsgefahr
Vor Betriebsbeginn den Hochdruckschlauch vollständig 
abrollen.
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Systempflege
Systempflege bestimmen

Hinweis
RM 110 verhindert bei hartem Wasser das Verkalken 
der Heizschlange.
Hinweis
RM 111 dient bei weichem Wasser der Pumpenpflege 
und dem Schutz vor Schwarzwasserbildung.

1. Die örtliche Wasserhärte über das örtliche Versor-
gungsunternehmen oder mit einem Härteprüfgerät 
(Bestellnummer 6.768-004.0) ermitteln.

Systempflege auffüllen

Hinweis
Ein Probegebinde Systempflege ist im Lieferumfang 
enthalten.
● Die Systempflege verhindert hochwirksam die Ver-

kalkung der Heizschlange beim Betrieb mit kalkhal-
tigem Leitungswasser. Sie wird dem Zulauf im 
Schwimmerbehälter tröpfchenweise zudosiert.

● Die Dosierung ist werkseitig auf mittlere Wasserhär-
te eingestellt.

1. Die Systempflege auffüllen.

Brennstoff auffüllen

� GEFAHR
Ungeeigneter Brennstoff
Explosionsgefahr
Füllen Sie nur Dieselkraftstoff oder leichtes Heizöl ein. 
Ungeeignete Brennstoffe, wie z. B. Benzin, dürfen nicht 
verwendet werden.

ACHTUNG
Betrieb mit leerem Brennstofftank
Zerstörung der Brennstoffpumpe
Das Gerät niemals mit leerem Brennstofftank betreiben.
1. Den Tankverschluss öffnen.
2. Den Brennstoff auffüllen.
3. Den Tankverschluss schließen.
4. Den übergelaufenen Brennstoff abwischen.

Reinigungsmittel auffüllen

� GEFAHR
Ungeeignete Reinigungsmittel
Verletzungsgefahr
Nur KÄRCHER-Produkte verwenden.
Keinesfalls Lösungsmittel (z. B. Benzin, Azeton, Ver-
dünner) einfüllen.
Den Kontakt mit Augen und Haut vermeiden.
Die Sicherheits- und Handhabungshinweise des Reini-
gungsmittel-Herstellers beachten.
Hinweis
Kärcher bietet ein individuelles Reinigungs- und Pflege-
mittelprogramm an. Ihr Händler berät Sie gerne.
1. Das Reinigungsmittel auffüllen.

Wasseranschluss
● Anschlusswerte siehe Technische Daten.
Hinweis
Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferumfang enthalten.
1. Den Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, Mindest-

durchmesser 3/4“) mithilfe des Wasseranschlussad-
apters am Wasseranschluss des Geräts und am 
Wasserzulauf (zum Beispiel Wasserhahn) anschlie-
ßen.

2. Den Wasserzulauf öffnen.

Wasser aus Behälter ansaugen

� GEFAHR
Ansaugen von lösungsmittelhaltigen Flüssigkeiten 
oder Trinkwasser
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr, Verunreini-
gung von Trinkwasser
Saugen Sie niemals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten 
wie Lackverdünnung, Benzin, Öl oder ungefiltertes 
Wasser an. Die Dichtungen im Gerät sind nicht lösungs-
mittelbeständig. Der Sprühnebel von Lösungsmitteln ist 
hochentzündlich, explosiv und giftig.
Saugen Sie niemals Wasser aus Trinkwasserbehältern 
an.
Wenn das Gerät Wasser aus einem externen Behälter 
ansaugen soll, ist folgender Umbau erforderlich:
1. Die Einfüllöffnung für Systempflege öffnen.

Abbildung J
2. Die Abdeckung der Systempflege abschrauben und 

abnehmen.
3. Den Wasseranschluss am Feinfilter entfernen.
4. Den Feinfilter am Pumpenkopf abschrauben.
5. Den Behälter der Systempflege abnehmen.

Abbildung K
6. Den oberen Zulaufschlauch zum Schwimmerbehäl-

ter abschrauben.
7. Den oberen Zulaufschlauch am Pumpenkopf an-

schließen.
Abbildung L

8. Die Spülleitung des Reinigungsmittel-Dosierventils 
auf den Blindstopfen umstecken.

9. Den Saugschlauch (Durchmesser mindestens 3/4“) 
mit Filter (Zubehör) am Wasseranschluss anschlie-
ßen.

10. Den Saugschlauch in eine externe Wasserquelle 
hängen.

Hinweis
Maximale Saughöhe: 0,5 m
11. Bis die Pumpe Wasser ansaugt: Die Druck-/Men-

genregulierung der Pumpeneinheit auf maximalen 
Wert einstellen und das Reinigungsmittel-Dosier-
ventil schließen.

12. Den Rückbau in umgekehrter Reihenfolge durch-
führen. Darauf achten, dass das Magnetventilkabel 
am Behälter der Systempflege nicht eingeklemmt 
wird.

Elektrischer Anschluss

� GEFAHR
Ungeeignete elektrische Verlängerungsleitungen
Elektrischer Schlag
Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene und 
entsprechend gekennzeichnete elektrische Verlänge-
rungsleitungen mit ausreichendem Leitungsquerschnitt.
Achten Sie darauf, dass Stecker und Kupplung einer 
verwendeten Verlängerungsleitung wasserdicht sind.
Rollen Sie Verlängerungsleitungen immer vollständig ab.

Wasserhärte (°dH) Zu verwendende Systempflege
<3 RM 111
>3 RM 110
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ACHTUNG
Überschreitung der Netzimpedanz
Elektrischer Schlag bei Kurzschluss
Die maximal zulässige Netzimpedanz am elektrischen 
Anschlusspunkt (siehe Technische Daten) darf nicht 
überschritten werden.
Bei Unklarheiten bezüglich der an Ihrem Anschluss-
punkt vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie sich bitte 
mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen in Verbin-
dung.
● Anschlusswerte siehe Technische Daten und Ty-

penschild.
● Der elektrische Anschluss muss von einem Elektro-

installateur ausgeführt werden und IEC 60364-1 
entsprechen.

Bedienung
� GEFAHR
Brennbare Flüssigkeiten
Explosionsgefahr
Versprühen Sie keine brennbaren Flüssigkeiten.

� GEFAHR
Betrieb ohne Strahlrohr
Verletzungsgefahr
Betreiben Sie das Gerät nie ohne montiertes Strahlrohr.
Prüfen Sie vor jeder Verwendung das Strahlrohr auf fes-
ten Sitz. Die Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.

� GEFAHR
Hochdruck-Wasserstrahl
Verletzungsgefahr
Fixieren Sie den Abzugshebel und den Sicherungshe-
bel niemals in betätigter Position.
Benutzen Sie die Hochdruckpistole nicht, wenn der Si-
cherungshebel beschädigt ist.
Schieben Sie vor allen Arbeiten am Gerät die Siche-
rungsraste der Hochdruckpistole nach vorne.
Halten Sie die Hochdruckpistole und das Strahlrohr mit 
beiden Händen.

ACHTUNG
Betrieb mit leerem Brennstofftank
Zerstörung der Brennstoffpumpe
Das Gerät niemals mit leerem Brennstofftank betreiben.

Hochdruckpistole öffnen/schließen
1. Hochdruckpistole öffnen: Den Sicherungshebel und 

den Abzugshebel betätigen.
2. Hochdruckpistole schließen: Den Sicherungshebel 

und den Abzugshebel loslassen.

Düse wechseln
1. Das Gerät ausschalten und die Hochdruckpistole 

betätigen, bis das Gerät drucklos ist.
2. Die Hochdruckpistole sichern, dazu die Sicherungs-

raste nach vorne schieben.
3. Die Düse wechseln.

Gerät einschalten
1. Den Geräteschalter auf die gewünschte Betriebsart 

stellen. Die Kontrolllampe Betriebsbereitschaft 
leuchtet. Das Gerät läuft kurz an und schaltet ab, so-
bald der Arbeitsdruck erreicht ist.

Hinweis
Leuchtet während des Betriebs die Kontrolllampe Dreh-
richtung auf, das Gerät sofort abstellen und die Störung 
beheben, siehe Hilfe bei Störungen.

2. Die Hochdruckpistole entsichern, dazu die Siche-
rungsraste nach hinten schieben. Bei Betätigung 
der Hochdruckpistole schaltet das Gerät wieder ein.

Hinweis
Tritt kein Wasser aus der Hochdruckdüse, die Pumpe 
entlüften. Siehe Hilfe bei Störungen - Gerät baut keinen 
Druck auf.

Reinigungstemperatur einstellen
● 30 °C bis 98 °C: Mit Heißwasser reinigen.
● 100 °C bis 150 °C: Mit Dampf reinigen.
1. Den Geräteschalter auf die gewünschte Temperatur 

einstellen.
2. Bei Betrieb mit Dampf: Die Hochdruckdüse (Edel-

stahl) durch die Dampfdüse (Messing) ersetzen 
(siehe Betrieb mit Dampf).

Arbeitsdruck und Fördermenge einstellen
Druck-/Mengenregulierung der Pumpeneinheit

1. Regulierspindel im Uhrzeigersinn drehen: Den Ar-
beitsdruck erhöhen (MAX).

2. Regulierspindel gegen Uhrzeigersinn drehen: Den 
Arbeitsdruck reduzieren (MIN).

Druck-/Mengenregulierung an der 
Hochdruckpistole

� GEFAHR
Gefahr durch loses Strahlrohr
Verletzungsgefahr
Achten Sie beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-
rung darauf, dass sich die Verschraubung des Strahl-
rohrs nicht löst.
Hinweis
Soll langfristig mit reduziertem Druck gearbeitet wer-
den, den Druck an der Druck-/Mengenregulierung der 
Pumpeneinheit einstellen.
1. Den Geräteschalter auf max. 98 °C einstellen.
2. Den Arbeitsdruck an der Druck-/Mengenregulierung 

der Pumpeneinheit auf maximalen Wert einstellen.
3. Den Arbeitsdruck und die Fördermenge durch Dre-

hen (stufenlos) der Druck-/Mengenregulierung an 
der Hochdruckpistole einstellen (+/-).

Betrieb mit Reinigungsmittel
● Zur Schonung der Umwelt sparsam mit Reinigungs-

mitteln umgehen.
● Das Reinigungsmittel muss für die zu reinigende 

Oberfläche geeignet sein.
Hinweis
Die Richtwerte am Bedienfeld beziehen sich auf den 
maximalen Arbeitsdruck.
Hinweis
Soll Reinigungsmittel aus einem externen Behälter an-
gesaugt werden, den Reinigungsmittel-Saugschlauch 
durch die Aussparung nach außen führen.
1. Die Konzentration des Reinigungsmittels mit Hilfe 

des Reinigungsmittel-Dosierventils laut Hersteller-
angabe einstellen.

Reinigung
Hinweis
Den Hochdruckstrahl immer zuerst aus größerer Entfer-
nung auf das zu reinigende Objekt richten, um Schäden 
durch zu hohen Druck zu vermeiden.
1. Den Arbeitsdruck, die Reinigungstemperatur und 

die Reinigungsmittelkonzentration entsprechend 
der zu reinigenden Oberfläche einstellen.
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Empfohlene Reinigungsmethode

1. Schmutz lösen: Das Reinigungsmittel sparsam auf-
sprühen und 1...5 Minuten einwirken, aber nicht ein-
trocknen lassen.

2. Schmutz entfernen: Den gelösten Schmutz mit dem 
Hochdruckstrahl abspülen.

Betrieb mit Kaltwasser
Zum Entfernen von leichten Verschmutzungen und zum 
Klarspülen, z. B. Gartengeräte, Terrasse, Werkzeuge.
1. Den Arbeitsdruck nach Bedarf einstellen.

Eco-Stufe
Das Gerät arbeitet im wirtschaftlichsten Temperaturbe-
reich (max. 60 °C).

Betrieb mit Heißwasser/Dampf
Empfohlene Reinigungstemperaturen

● 30-50 °C: Leichte Verschmutzungen
● Max. 60 °C: Eiweißhaltige Verschmutzungen, z. B. 

in der Lebensmittelindustrie
● 60-90 °C: Kfz-Reinigung, Maschinenreinigung
● 100-110 °C: Entkonservieren, stark fetthaltige Ver-

schmutzungen
● Bis 140 °C: Auftauen von Zuschlagstoffen, teilweise 

Fassadenreinigung
Betrieb mit Heißwasser

� GEFAHR
Heißes Wasser
Verbrühungsgefahr
Vermeiden Sie den Kontakt mit heißem Wasser.
1. Den Geräteschalter auf die gewünschte Temperatur 

einstellen.
Betrieb mit Dampf

� GEFAHR
Heißer Dampf
Verbrühungsgefahr
Bei Arbeitstemperaturen über 98 °C darf der Arbeits-
druck 3,2 MPa (32 bar) nicht überschreiten.
Deshalb müssen folgende Maßnahmen unbedingt aus-
geführt werden:
1. Die Hochdruckdüse (Edelstahl) durch die Dampfdü-

se (Messing, Teile-Nr. siehe Technische Daten) er-
setzen.

2. Die Druck-/Mengenregulierung an der Hochdruck-
pistole ganz öffnen, Richtung + bis Anschlag.

3. Den Arbeitsdruck an der Druck-/Mengenregulierung 
der Pumpeneinheit auf minimalen Wert einstellen.

4. Den Geräteschalter auf min. 100 °C stellen.

Betrieb unterbrechen
1. Die Hochdruckpistole sichern, dazu die Sicherungs-

raste nach vorne schieben.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel
1. Das Reinigungsmittel-Dosierventil auf “0” stellen.
2. Den Geräteschalter auf Stufe 1 (Betrieb mit Kalt-

wasser) stellen.
3. Das Gerät bei geöffneter Hochdruckpistole mindes-

tens 1 Minute klarspülen.

Gerät ausschalten

� GEFAHR
Gefahr durch heißes Wasser oder Dampf
Verbrühungsgefahr
Nach dem Betrieb mit Heißwasser oder Dampf müssen 
Sie das Gerät zur Abkühlung mindestens 2 Minuten mit 
Kaltwasser bei geöffneter Pistole betreiben.
1. Den Wasserzulauf schließen.
2. Die Hochdruckpistole öffnen.
3. Die Pumpe mit dem Geräteschalter einschalten und 

5-10 Sekunden laufen lassen.
4. Die Hochdruckpistole schließen.
5. Den Geräteschalter auf “0” stellen.
6. Den Netzstecker nur mit trockenen Händen aus der 

Steckdose ziehen.
7. Den Wasseranschluss entfernen.
8. Die Hochdruckpistole betätigen, bis das Gerät 

drucklos ist.
9. Die Hochdruckpistole sichern, dazu die Sicherungs-

raste nach vorne schieben.

Gerät aufbewahren
Hinweis
Den Hochdruckschlauch und die elektrische Leitung 
nicht knicken.
1. Das Strahlrohr in die Halterung der Gerätehaube 

einrasten.
2. Den Hochdruckschlauch und die elektrische Leitung 

aufrollen und auf die Halterungen hängen.
3. Gerät mit Schlauchtrommel: Den Hochdruck-

schlauch vor dem Aufwickeln gestreckt auslegen.
4. Gerät mit Schlauchtrommel: Die Schlauchtrommel 

durch Ziehen am Hochdruckschlauch entriegeln 
und den Hochdruckschlauch langsam aufrollen las-
sen. Die Aufrollgeschwindigkeit durch Festhalten 
des Schlauchs kontrollieren.

Frostschutz

ACHTUNG
Gefahr durch Frost
Zerstörung des Geräts durch gefrierendes Wasser
Bewahren Sie das nicht vollständig von Wasser entleer-
te Gerät an einem frostfreien Ort auf.
Bei Geräten, die an einen Kamin angeschlossen sind, 
ist eindringende Kaltluft zu beachten.
ACHTUNG
Über den Kamin eindringende Kaltluft
Beschädigungsgefahr
Trennen Sie bei Außentemperaturen unter 0 °C das Ge-
rät vom Kamin.
1. Das Gerät stilllegen, wenn eine frostfreie Lagerung 

nicht möglich ist.

Stilllegung
Bei längeren Betriebspausen oder wenn eine frostfreie 
Lagerung nicht möglich ist:
1. Den Reinigungsmitteltank leeren.
2. Das Wasser ablassen.
3. Das Gerät mit Frostschutzmittel durchspülen.

Wasser ablassen

1. Den Wasserzulaufschlauch und den Hochdruck-
schlauch abschrauben.

2. Die Zulaufleitung am Kesselboden abschrauben 
und die Heizschlange leerlaufen lassen.

3. Das Gerät maximal 1 Minute laufen lassen bis die 
Pumpe und die Leitungen leer sind.
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Gerät mit Frostschutzmittel durchspülen

Hinweis
Die Handhabungsvorschriften des Frostschutzmittel-
herstellers beachten.
1. Ein handelsübliches Frostschutzmittel in den 

Schwimmerbehälter einfüllen.
2. Das Gerät (ohne Brenner) einschalten und so lange 

laufen lassen, bis das Gerät komplett durchspült ist.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosionsschutz er-
reicht.

Transport
ACHTUNG
Unsachgemäßer Transport mit einem Flurförder-
zeug
Beschädigungsgefahr
Beachten Sie beim Transport mit einem Flurförderzeug 
die Ausrichtung des Geräts.
Abbildung M

ACHTUNG
Unsachgemäßer Transport
Beschädigungsgefahr
Schützen Sie den Abzugshebel der Hochdruckpistole 
vor Beschädigungen.

� VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr
Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geräts.
1. Das Gerät beim Transport in Fahrzeugen nach den 

jeweils geltenden Richtlinien gegen Rutschen und 
Kippen sichern.

Lagerung
� VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
räts.

Pflege und Wartung
� GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Gerät, Berührung von 
stromführenden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Schalten Sie vor Arbeiten am Gerät das Gerät aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.
1. Den Wasserzulauf schließen.
2. Die Hochdruckpistole öffnen.
3. Die Pumpe mit dem Geräteschalter einschalten und 

5-10 Sekunden laufen lassen.
4. Die Hochdruckpistole schließen.
5. Den Geräteschalter auf “0” stellen.
6. Den Netzstecker nur mit trockenen Händen aus der 

Steckdose ziehen.
7. Den Wasseranschluss entfernen.
8. Die Hochdruckpistole betätigen, bis das Gerät 

drucklos ist.
9. Die Hochdruckpistole sichern, dazu die Sicherungs-

raste nach vorne schieben.
10. Das Gerät abkühlen lassen.

Sicherheitsinspektion / Wartungsvertrag
Mit Ihrem Händler können Sie eine regelmäßige Sicher-
heitsinspektion vereinbaren oder einen Wartungsver-
trag abschließen. Bitte lassen Sie sich beraten.

Wartungsintervalle
Wöchentlich

ACHTUNG
Milchiges Öl
Geräteschaden
Informieren Sie bei milchigem Öl sofort den autorisier-
ten Kundendienst.
1. Das Sieb im Wasseranschluss reinigen.
2. Den Feinfilter reinigen.
3. Das Brennstoffsieb reinigen.
4. Den Ölstand kontrollieren.

Monatlich

1. Den Filter am Reinigungsmittel-Saugschlauch reini-
gen.

Alle 500 Betriebsstunden, mindestens jährlich

1. Das Öl wechseln.
2. Eine Wartung des Geräts vom Kundendienst durch-

führen lassen.
Spätestens alle 5 Jahre wiederkehrend

1. Eine Druckprüfung gemäß Herstellervorgabe durch-
führen.

Wartungsarbeiten
Ersatz-Hochdruckschlauch montieren (nur HDS 

MXA/SXA)

� WARNUNG
Verletzungsgefahr
Die Schlauchtrommel kann sich unerwartet sehr schnell 
drehen, wenn die Rastung sich löst.
Befolgen Sie die folgenden Schritte gewissenhaft und 
sichern Sie die Schlauchtrommel wie beschrieben.
Hinweis
Für dieses Gerät sind nur Hochdruckschläuche in der 
Ausführung “Ultra Guard” geeignet.
1. Den Deckel an der Schlauchtrommel mit einem 

Flachschlitz-Schraubendreher abheben.
Abbildung N

2. Den Hochdruckschlauch vollständig von der 
Schlauchtrommel abrollen.

3. Einen Innensechskantschlüssel SW 10 durch die 
sechseckige Öffnung im Gehäuse stecken. Den 
Schlüssel so weit einstecken, dass die Schlauch-
trommel blockiert ist.
Abbildung O
Abbildung P

4. 2 Schrauben herausdrehen.
Abbildung Q

5. Den Schlauchstopper vom Hochdruckschlauch ab-
nehmen.

6. Den Sicherungshaken herausziehen.
Abbildung R

7. Den Hochdruckschlauch aus dem Schlauchan-
schluss ziehen.

8. Den neuen Hochdruckschlauch durch die Schlauch-
führungsrollen führen und in den Schlauchan-
schluss stecken. Drehrichtung der 
Schlauchtrommel beachten.

9. Den Sicherungshaken in den Schlauchanschluss 
stecken.
Abbildung S

10. Prüfen, ob alle Unterlegscheiben hinter dem Siche-
rungshaken sitzen.

11. Den Schlauchstopper am anderen Ende des Hoch-
druckschlauchs anbringen. Abstand zum Schlau-
chende ungefähr 1 m (zur Hochdruckpistole).
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12. Das Gerät an die Wasser- und Stromversorgung an-
schließen, in Betrieb nehmen und den Anschluss 
auf Dichtheit prüfen.

13. Den Schlauch spannen und auf Zug halten. Wäh-
rend der Schlauch gespannt ist, den Innensechs-
kantschlüssel herausziehen.

14. Die Schlauchtrommel durch Ziehen am Hochdruck-
schlauch entriegeln und den Hochdruckschlauch 
langsam aufrollen lassen. Die Aufrollgeschwindig-
keit durch Festhalten des Schlauchs kontrollieren.

15. Den Deckel wieder anbringen.
Sieb im Wasseranschluss reinigen

1. Das Sieb entnehmen.
2. Das Sieb in Wasser reinigen.
3. Das Sieb wieder einsetzen.

Feinfilter reinigen

1. Das Gerät drucklos machen.
2. Den Feinfilter am Pumpenkopf abschrauben.
3. Den Feinfilter demontieren und den Filtereinsatz he-

rausnehmen.
4. Den Filtereinsatz mit sauberem Wasser oder Druck-

luft reinigen.
5. In umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen.

Brennstoffsieb reinigen

1. Das Brennstoffsieb ausklopfen. Den Brennstoff da-
bei nicht in die Umwelt gelangen lassen.

Filter am Reinigungsmittel-Saugschlauch reinigen

1. Den Reinigungsmittel-Saugstutzen herausziehen.
2. Den Filter in Wasser reinigen.
3. Den Filter wieder einsetzen.

Öl wechseln

Ölsorte und Füllmenge siehe Technische Daten.
1. Einen Auffangbehälter für ca. 1 Liter Öl bereitstel-

len.
2. Die Sicherungsklammer mit einem Flachschlitz-

Schraubendreher heraushebeln und den Ölablass-
stopfen herausziehen.

3. Das Öl in den Auffangbehälter ablassen.
Hinweis
Das Altöl umweltgerecht entsorgen oder an einer auto-
risierten Sammelstelle abgeben.
4. Den Ölablassstopfen wieder hineinschieben und mit 

der Sicherungsklammer befestigen.
5. Neues Öl langsam bis zur MAX-Markierung am Öl-

behälter auffüllen. Die Luftblasen müssen entwei-
chen können.
Abbildung T

Hilfe bei Störungen
� GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Gerät, Berührung von 
stromführenden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Schalten Sie vor Arbeiten am Gerät das Gerät aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.
Kontrolllampe Drehrichtung leuchtet
1. Die Pole am Gerätestecker tauschen.

Abbildung U
Kontrolllampe Betriebsbereitschaft erlischt bzw. 
Gerät läuft nicht
Keine Netzspannung
1. Den Netzanschluss und die Zuleitung prüfen.

Kontrolllampe Service blinkt 1x
Wassermangel
1. Den Wasseranschluss und die Zuleitungen prüfen.
Leckage im Hochdrucksystem
1. Das Hochdrucksystem und die Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.
Kontrolllampe Service blinkt 2x
Fehler in der Spannungsversorgung oder Stromaufnah-
me des Motors zu groß
1. Den Netzanschluss und die Netzsicherungen prü-

fen.
2. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe Service blinkt 3x
Motor überlastet/überhitzt
1. Den Geräteschalter auf “0” stellen.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Das Gerät einschalten.
Störung tritt wiederholt auf
1. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe Service blinkt 4x
Abgastemperaturbegrenzer hat ausgelöst
1. Den Geräteschalter auf “0” stellen.
2. Das Gerät abkühlen lassen.
3. Das Gerät einschalten.
Störung tritt wiederholt auf
1. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe Service blinkt 5x
Reedschalter in der Wassermangelsicherung verklebt 
oder Magnetkolben klemmt
1. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe Service blinkt 6x
Flammfühler hat den Brenner abgeschaltet
1. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe Brennstoff leuchtet
Brennstofftank ist leer
1. Den Brennstoff auffüllen.
Kontrolllampe Systempflege leuchtet
Systempflegebehälter ist leer
1. Die Systempflege auffüllen.
Gerät baut keinen Druck auf
Luft im System
1. Pumpe entlüften:

a Das Reinigungsmittel-Dosierventil auf “0” stellen.
b Das Gerät bei geöffneter Hochdruckpistole mit 

dem Geräteschalter mehrfach ein- und ausschal-
ten.

c Die Druck-/Mengenregulierung der Pumpenein-
heit bei geöffneter Hochdruckpistole auf- und zu-
drehen.

Hinweis
Durch Demontieren des Hochdruckschlauchs vom 
Hochdruckanschluss wird der Entlüftungsvorgang be-
schleunigt.
2. Bei Bedarf das Reinigungsmittel nachfüllen.
3. Die Anschlüsse und die Leitungen prüfen.
Druck ist auf MIN eingestellt
1. Den Druck auf MAX stellen.
Sieb im Wasseranschluss/Feinfilter verschmutzt
1. Das Sieb reinigen.
2. Den Feinfilter reinigen, bei Bedarf ersetzen.
Wasserzulaufmenge zu gering
1. Die Wasserzulaufmenge prüfen (siehe Technische 

Daten).
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Gerät leckt, Wasser tropft unten aus Gerät
Pumpe undicht
1. Das Gerät bei stärkerer Undichtigkeit durch den 

Kundendienst prüfen lassen.
Hinweis
Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
Gerät schaltet bei geschlossener Hochdruckpistole 
laufend ein und aus
Leckage im Hochdrucksystem
1. Das Hochdrucksystem und die Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.
Gerät saugt kein Reinigungsmittel an
1. Das Gerät bei geöffnetem Reinigungsmittel-Dosier-

ventil und geschlossenem Wasserzulauf laufen las-
sen, bis der Schwimmerbehälter leergesaugt ist und 
der Druck auf “0” abfällt.

2. Den Wasserzulauf wieder öffnen.
Saugt die Pumpe immer noch kein Reinigungsmittel an, 
kann dies folgende Ursachen haben:
Filter im Reinigungsmittel-Saugschlauch verschmutzt
1. Den Filter reinigen.
Rückschlagventil verklebt
1. Den Reinigungsmittelschlauch abziehen und das 

Rückschlagventil mit einem stumpfen Gegenstand 
lösen.

Brenner zündet nicht
Brennstofftank ist leer
1. Den Brennstoff auffüllen.
Wassermangel
1. Den Wasseranschluss und die Zuleitungen prüfen.
Brennstofffilter verschmutzt
1. Den Brennstofffilter wechseln.
Kein Zündfunke
1. Ist beim Betrieb kein Zündfunke durch das Schau-

glas sichtbar, das Gerät durch den Kundendienst 
prüfen lassen.

Eingestellte Temperatur wird bei Betrieb mit Heiß-
wasser nicht erreicht
Arbeitsdruck/Fördermenge zu hoch
1. Den Arbeitsdruck/die Fördermenge an der Druck-/

Mengenregulierung der Pumpeneinheit verringern.
Verrußte Heizschlange
1. Das Gerät vom Kundendienst entrußen lassen.

Kundendienst
Kann die Störung nicht behoben werden, muss das Ge-
rät vom Kundendienst überprüft werden.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Zubehör und Ersatzteile
Hinweis
Bei Anschluss des Geräts an einen Kamin oder wenn 
das Gerät nicht einsehbar ist, empfehlen wir den Einbau 
einer Flammüberwachung (Option).
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.
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EU-Konformitätserklärung
Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend bezeichnete 
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung 
den einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht. 
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Ma-
schine verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.
Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.071-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2009/125/EG
2011/65/EU
2014/30/EU
2014/53/EU
2014/68/EU
Kategorie der Baugruppe
II
Konformitätsverfahren
Modul H
Heizschlange
Konformitätsbewertung Modul H
Steuerblock
Konformitätsbewertung Modul H
Diverse Rohrleitungen
Konformitätsbewertung Art. 4 Abs. 3
Angewandte harmonisierte Normen
EN IEC 63000: 2018
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-79
EN 61000-3-2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 9/20-4, HDS 10/21-4, HDS 12/18-4:
EN 61000-3-3: 2013
HDS 13/20-4:
EN 61000-3-11: 2000
Angewandte Verordnung(en)
(EU) 2019/1781
Angewandte Spezifikationen:
AD 2000 in Anlehnung
TRD 801 in Anlehnung
Name der benannten Stelle:

Für 2014/68/EU
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Kenn-Nr. 0035
Zertifikat Nr.:
01 202 111/Q-08 0003
Angewandtes Konformitätsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)
HDS 9/20-4
Gemessen: 74
Garantiert: 93
HDS 10/21-4
Gemessen: 74
Garantiert: 93
HDS 12/18-4
Gemessen: 74
Garantiert: 93
HDS 13/20-4
Gemessen: 74
Garantiert: 93
Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

Dokumentationsbevollmächtigter: 
S. Reiser
Alfred Kärcher SE & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Technische Daten

Ausnahmegrund nach Verordnung (EU) 2019/1781 Anhang I Abschnitt 2 (12): j)
Technische Änderungen vorbehalten.

HDS 9/20-4 
M/MXA

HDS 10/21-4 
M/MXA

HDS 12/18-4 
S/SXA

HDS 13/20-4 
S/SXA

Elektrischer Anschluss
Netzspannung V 400 400 400 400
Phase ~ 3 3 3 3
Netzfrequenz Hz 50 50 50 50
Schutzart IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Schutzklasse I I I I
Anschlussleistung kW 7,0 8,0 8,0 9,5
Netzabsicherung (C-Type, gL/gG) A 16 16 16 25
Maximal zulässige Netzimpedanz Ω 0.402
Wasseranschluss
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10)
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1200 (20) 1300 (21,7) 1400 (23,3) 1500 (25)
Ansaughöhe (max.) m 0,5 0,5 0,5 0,5
Leistungsdaten Gerät
Fördermenge, Wasser l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
500-1000 
(8,3-16,7)

500-1200 
(8,3-20)

600-1300 
(10-21,7)

Betriebsdruck Wasser mit Standarddüse MPa (bar) 3-20 (30-200) 3-21 (30-210) 3-18 (30-180) 3-20 (30-200)
Betriebsüberdruck Sicherheitsventil (max.) MPa (bar) 24 (240) 24 (240) 24 (240) 24 (240)
Fördermenge Dampfbetrieb l/h (l/min) 350-420 (5,8-

7,0)
380-480 (6,3-
8,0)

430-500 (7,2-
8,3)

485-648 (8,1-
10,8)

Betriebsdruck Dampfbetrieb mit Dampfdüse 
(max.)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Teile-Nr. Dampfdüse 2.114-004.0 
(40060)

2.114-006.0 
(40070)

2.114-010.0 
(40090)

2.114-011.0 
(40100)

Arbeitstemperatur Heißwasser (max.) °C 98 98 98 98
Arbeitstemperatur Dampfbetrieb °C 155 155 155 155
Fördermenge, Reinigungsmittel l/h (l/min) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9)
Brennerleistung kW 75 83 100 108
Heizölverbrauch (max.) kg/h 6,5 7,3 7,7 9,5
Rückstoßkraft der Hochdruckpistole N 50 57 63 72
Düsengröße der Standarddüse 047 052 S: 065, SXA: 

068
S: 068, SXA: 
070

Maße und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht (M/S) kg 177 183 202 206
Typisches Betriebsgewicht (MXA/SXA) kg 189 195 214 218
Länge x Breite x Höhe mm 1330 x 750 x 

1060
1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

Brennstofftank l 25 25 25 25
Reinigungsmitteltank l 20+10 20+10 20+10 20+10
Hochdruckpumpe
Ölmenge l 1,0 1,0 1,0 1,0
Ölsorte SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Brenner
Brennstoff Heizöl EL 

oder Diesel
Heizöl EL 
oder Diesel

Heizöl EL 
oder Diesel

Heizöl EL 
oder Diesel

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-79
Schalldruckpegel LpA dB(A) 75 75 75 75
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + 
Unsicherheit KWA 

dB(A) 93 93 93 93

Hand-Arm-Vibrationswert m/s2 3,7 4,6 4,6 4,6
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,3 0,3 0,3
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General notes
Read these original instructions and the 
enclosed safety instructions before us-
ing the device for the first time. Act in ac-

cordance with them.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.
● If the operating instructions and safety instructions 

are not observed, the device can be damaged and 
dangers could arise for users and other persons.

● Notify the dealer immediately in the case of shipping 
damage.

● Check the package contents when unpacking for 
missing accessories or for damage. Scope of deliv-
ery see illustration A.

● At operating elevations of approx. 800 m above sea 
level or higher, please contact your dealer to have 
the burner setting adjusted to the elevation and re-
duced oxygen content.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 
this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.
Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Supplementary environmental protection 
instructions

Please do not allow engine oil, heating oil, diesel and 
petrol to enter the environment. Please protect the 
ground and dispose of old oil in an environmentally 
friendly manner.

Overview of the device
Description of the device

Illustration A
Illustration B

1 Pressure/quantity regulator of the pump unit

2 Pressure gauge

3 Rest for high-pressure gun (both sides)

4 Steering roller with parking brake

5 Recess for detergent suction hose

6 Filling hole for system care RM 110/RM 111

7 Water connection with sieve

8 Water connection adapter

9 EASY!Lock high-pressure hose

10 EASY!Lock spray lance

11 High-pressure nozzle (stainless steel)

12 EASY!Lock high-pressure connection

13 Power supply cable

14 Safety lever

15 Trigger

16 Folding compartment

17 Storage compartment for accessories (only HDS M/S)

18 Safety latch of the high-pressure gun

19 EASY!Force high-pressure gun

20 Pressure/quantity regulator on the high-pressure 
gun

21 Detergent dosing valve

22 Control panel

23 Storage compartment for spray lance

24 Connection hose of the hose reel (HDS MXA/SXA 
only)

25 Step recess

26 Filling opening for detergent 2

27 Filling opening for detergent 1

28 Type plate

29 Cable clips

30 Filling hole for fuel

31 Fuel sieve

32 Handle bar

33 Hose reel (HDS MXA/SXA only)

34 Cover lock

35 Cover

36 Burner

37 Support for spray lance

38 Check valve of the detergent suction

39 Oil drain plug with retaining clip
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40 Oil level gauge

41 Oil tank

42 Pressure switch on the overflow valve

43 Pressure switch on the cylinder head

44 Fine filter (water)

45 Detergent suction hose 1 with filter

46 Detergent suction hose 2 with filter

47 Empty signal sensor

48 Fuel filter

49 Burner blower

50 Fuel pump

51 Fuel pump solenoid valve

52 Water shortage safeguard

53 Float container

54 System care container

Control panel
Illustration C
0 = off

1 Power switch

2 Operating mode: Cold water operation

3 Operating mode: Hot water operation (e = Eco lev-
el, hot water max. 60°C)

4 Operating mode: Steam operation

5 QR code for information

6 Indicator light rotation direction

7 Service indicator light

8 Standby mode indicator light

9 Fuel indicator light

10 System care indicator light

Colour coding
● Control elements for the cleaning process are yel-

low.
● Control elements for maintenance and servicing are 

light grey.

Symbols on the device

Intended use
Only use the device for cleaning, e.g. machines, vehi-
cles, buildings, tools, façades, terraces and garden 
equipment.
� DANGER
Use at petrol stations or other hazard zones
Risk of injury
Adhere to the respective safety regulations.
Note
Do not allow waste water containing mineral oil to pen-
etrate soil, waterways or the sewage system. Only wash 
the motor or the undercarriage in suitable places with an 
oil separator.

Water supply limit values

ATTENTION
Dirty water
Premature wear and tear or deposits in the device
Supply the device using only clean water, or recycled 
water that does not exceed the specified limit values.
The following limit values apply to the water supply:
● pH value: 6.5-9.5
● Electrical conductivity: Conductivity of fresh water 

+ 1200 µS/cm, maximum conductivity 2000 µS/cm
● Settleable particles (sample volume 1 l, settling time 

30 minutes): < 0.5 mg/l
● Filterable particles: < 50 mg/l, no abrasive sub-

stances
● Hydrocarbons: < 20 mg/l
● Chloride: < 300 mg/l
● Sulphate: < 240 mg/l
● Calcium: < 200 mg/l
● Total hardness: < 28 °dH, < 50° TH, < 500 ppm 

(mg CaCO3/l)
● Iron: < 0.5 mg/l
● Manganese: < 0.05 mg/l
● Copper: < 2 mg/l
● Active chloride: < 0.3 mg/l
● Free of unpleasant odours

Safety instructions
The following safety instructions apply to the device:
● Observe the respectively applicable national regula-

tions for liquid jet cleaners.
● Observe the respectively applicable national acci-

dent prevention regulations. Liquid jet cleaners must 
be tested regularly and the results of the test record-
ed in writing.

Do not aim the high-pressure jet may at 
persons, animals, live electrical equip-
ment or the device itself.
Protect the device against frost.

Danger of injury from electrical voltage. 
Only qualified electricians or authorised 
and qualified technical specialists are 
permitted to work on the electrical sys-
tems.

Health risk from poisonous exhaust gases. 
Never inhale the exhaust gases.

Risk of burns from hot surfaces.

Risk of injury! Do not reach in.

QR code for information
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● Note that the heating system in the device is classi-
fied as a furnace. Furnaces must be inspected reg-
ularly according to the applicable national 
regulations.

● According to the application national regulations, 
this device must be initially commissioned by a qual-
ified person when used commercially. KÄRCHER 
has already performed and documented this initial 
commissioning for you. You can request the docu-
mentation for this from your KÄRCHER partner. 
Please provide the part number and works number 
of the device when requesting documentation.

● We explicitly state that the application national reg-
ulations require that this device must be inspected 
regularly by a qualified person. Please contact your 
KÄRCHER partner for this.

● No modifications may be made to the device or ac-
cessories.

Safety devices
Safety devices protect the user and may not be disabled 
or functionally circumvented.

Overflow valve with 2 pressure switches
● When reducing the water volume at the pump head 

or with the pressure/quantity regulator on the high-
pressure gun, the overflow valve opens and part of 
the water flows back to the pump suction side.

● If the high-pressure gun is closed so that all the wa-
ter flows back to the pump suction side, the pres-
sure switch on the overflow valve switches off the 
pump.

● If the high-pressure gun is opened again, the pres-
sure switch on the cylinder head switches the pump 
on again.

● The overflow valve is set and sealed at the factory. 
The adjustment is performed only by customer ser-
vice.

Safety valve
● The safety valve opens if the overflow valve or pres-

sure switch is faulty.
● The safety valve is adjusted and sealed at the facto-

ry. The adjustment is performed only by customer 
service.

Water shortage safeguard
The water shortage safeguard prevents the burner from 
switching on when there is a lack of water.

Exhaust gas thermostat
The exhaust gas thermostat switches the device off 
when the emission temperature is too high.

Initial startup
� WARNING
Damaged components
Risk of injury
Check that the device, accessories, supply lines and 
connections are in perfect condition. If the condition is 
not perfect, you may not use the device.
1. Apply the parking brake.

Mounting the handlebar

ATTENTION
Danger from improper installation
Risk of damage
When hooking the electric supply cable into the cable 
guide of the right handle bracket, make sure that the ca-
ble does not get damaged.
1. Mount the handlebar, observing the tightening 

torque of the screws (6.5-7.0 Nm).
Illustration D

Fastening the hubcaps
1. Fasten the hubcaps.

Illustration E

Mounting the hose reel (HDS M/S only)
1. Fold the lid of the storage compartment vertically 

upwards and remove it.
Illustration F

2. Fold out the folding compartment.
3. Unlock the storage compartment from below using 

the 2 latches and pull it out upwards.
Illustration G

4. Close the folding compartment.
5. Insert the hose reel into the two guide rails, let it 

slide down slowly and lock into place.
Illustration H

6. Fit the hose reel connection hose to the high-pres-
sure connection of the device.

Mounting the high-pressure gun, spray 
lance, nozzle and high-pressure hose

Device with ANTI!Twist: Attach the yellow high-pressure 
hose connection to the high-pressure gun.
Note
The EASY!Lock system connects components quickly 
and safely via a single turn of the quick-release thread.
1. Connect the spray lance to the high-pressure gun 

and hand-tighten (EASY!Lock).
Illustration I

2. Plug the high-pressure nozzle onto the spray lance.
3. Fit the union nut and hand-tighten (EASY!Lock).
4. Device without a hose reel: Connect the high-pres-

sure hose to the high-pressure gun and high-pres-
sure connection of the device and tighten hand-tight 
(EASY!Lock).

5. Device with a hose reel: Connect the high-pressure 
hose to the high-pressure gun and hand-tighten 
(EASY!Lock).

ATTENTION
Rolled-up high-pressure hose
Risk of damage
Fully unroll the high-pressure hose before starting oper-
ation.

System care
Define system care

Note
RM 110 prevents calcification of the heating coil in the 
presence of hard water.
Note
RM 111 prevents the formation of black water and cares 
for the pump in the presence of soft water.


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1. Determine the local water hardness via the local 
supply company or with a hardness tester (order 
number 6.768-004.0).

Filling up system care

Note
A test container of system care is included in the scope 
of delivery.
● System care is a highly effective agent for prevent-

ing calcification of the pump when operating with 
calcareous tap water. This is drip-fed dosed into the 
float tank.

● The dosage is set to medium water hardness at the 
factory.

1. Fill up the system care.

Refuelling

� DANGER
Unsuitable fuel
Risk of explosion
Only use diesel fuel or light heating oil. Unsuitable fuels, 
such as petrol, must not be used.

ATTENTION
Operation with an empty fuel tank
Destruction of the fuel pump
Never operate the device with an empty fuel tank.
1. Open the tank cap.
2. Refill the fuel.
3. Close the tank cap.
4. Wipe up the spilt fuel.

Refilling detergent

� DANGER
Unsuitable detergents
Risk of injury
Use only KÄRCHER products.
Never fill with solvents (e.g. petrol, acetone, thinners).
Avoid contact with eyes and skin.
Observe the safety and handling instructions of the de-
tergent manufacturer.
Note
Kärcher offers an individual range of cleaning and care 
products. Your dealer will be happy to advise you.
1. Fill with detergent.

Water connection
● See the "Technical data" for the connected loads.
Note
The supply hose is not included in the scope of delivery.
1. Connect the supply hose (minimum length 7.5 m, 

minimum diameter 3/4") to the water connection of 
the device and to the water inlet (e.g. tap) using the 
water connection adapter.

2. Open the water inlet.

Suctioning water from the container

� DANGER
Suction of fluids containing solvents or drinking 
water
Risk of injury and damage, contamination of drinking 
water
Never extract fluids containing solvents such as paint 
thinner, petrol, oil or unfiltered water. The seals in the 
device are not resistant to solvents. The spray mist of 
solvents is highly flammable, explosive and poisonous.
Never extract water from drinking water tanks.
If the device is to draw water from an external container, 
the following modification is required:
1. Open the filling hole for system care.

Illustration J
2. Unscrew and remove the system care cover.
3. Remove the water connection on the fine filter.
4. Unscrew the fine filter on the pump head.
5. Remove the system care container.

Illustration K
6. Unscrew the upper supply hose to the float tank.
7. Connect the upper supply hose to the pump head.

Illustration L
8. Plug the flushing line of the detergent dosing valve 

onto the blind plug.
9. Connect the suction hose (diameter at least 3/4") 

with filter (accessory) to the water connection.
10. Hang the suction hose in an external water source.
Note
Maximum suction height: 0.5 m
11. Until the pump draws in water: Set the pressure/

quantity regulator of the pump unit to the maximum 
value and close the detergent dosing valve.

12. Reinstall in the in the reverse order. Make sure that 
the solenoid valve cable is not pinched on the sys-
tem care container.

Electrical connection

� DANGER
Unsuitable electrical extension cables
Electric shock
Only use approved and appropriately marked electrical 
extension cables with a sufficient line cross section for 
outdoors.
Make sure that the plug and coupling of an extension 
cable used are watertight.
Always unroll extension cables completely.

ATTENTION
Exceeding the grid impedance
Electrical shock in the event of a short-circuit
The maximum permissible mains grid impedance at the 
electrical connection point (see Technical data) must 
not be exceeded.
Contact your electricity supplier in the case of any un-
certainties regarding the mains grid impedance at your 
electrical connection point.
● For connected loads, see technical data and type 

plate.
● The electrical connection must be carried out by an 

electrician and comply with IEC 60364-1.

Water hardness (°dH) System care products to be 
used

<3 RM 111
>3 RM 110
English 21



Operation
� DANGER
Flammable fluids
Risk of explosion
Do not spray inflammable liquids.

� DANGER
Operation without spray lance
Risk of injury
Never operate the device without the spray lance in-
stalled.
Before each use, check that the spray lance is firmly 
seated. The screw connection of the spray lance must 
be tightened hand tight.

� DANGER
High-pressure water jet
Danger of injury
Never fasten the trigger and safety lever in the actuated 
position.
Do not use the high-pressure gun when the safety lever 
is damaged.
Push the safety latch of the high-pressure gun forwards 
every time before starting work with the device.
Hold the high-pressure gun and spray lance with both 
hands.

ATTENTION
Operation with an empty fuel tank
Destruction of the fuel pump
Never operate the device with an empty fuel tank.

Opening/closing the high-pressure gun
1. Opening the high-pressure gun: Actuate the safety 

lever and trigger.
2. Closing the high-pressure gun: Release the safety 

lever and trigger.

Changing nozzles
1. Switch off the device and operate the high-pressure 

gun until the device is depressurized.
2. Lock the high-pressure gun by pushing the safety 

latch forwards.
3. Change the nozzle.

Switching on the device
1. Set the trigger to the operating mode. The standby 

mode indicator light lights up. The device starts up 
briefly and switches off as soon as the working pres-
sure is reached.

Note
If the direction of rotation indicator light lights up during 
operation, switch off the device immediately and rectify 
the fault, see "Troubleshooting".
2. Unlock the high-pressure gun by pushing the safety 

latch to the rear. When the high-pressure gun is ac-
tuated, the device switches on again.

Note
If no water comes out of the high-pressure nozzle, bleed 
the pump. See help in the event of malfunctions – de-
vice does not build up pressure.

Setting the cleaning temperature
● 30 °C to 98 °C: Clean with hot water.
● 100 °C to 150 °C: Clean with steam.
1. Set the power switch to the desired temperature.
2. During steam operation: Replace the high-pressure 

nozzle (stainless steel) with the steam nozzle 
(brass) (see Operation with steam).

Setting the working pressure and flow rate
Pressure/quantity regulator of the pump unit

1. Turn the regulating spindle clockwise: Increase the 
working pressure (MAX).

2. Turn the regulating spindle anticlockwise: Reduce 
the working pressure (MIN).

Pressure/quantity regulator on the high-pressure 
gun

� DANGER
Danger of a loose spray lance
Risk of injury
Take care to ensure that the spray lance screw connec-
tion does not release when adjusting the pressure/
quantity control.
Note
If you want to work with reduced pressure over the long 
term, set the pressure on the pressure/quantity regula-
tor of the pump unit.
1. Set the power switch to max. 98 °C.
2. Set the working pressure on the pressure/quantity 

regulator of the pump unit to the maximum value.
3. Adjust the working pressure and flow rate by turning 

(variable) the pressure/quantity regulator on the 
high-pressure gun (+/-).

Operation with detergent
● Use detergents sparingly to conserve the environ-

ment.
● The detergent must be suitable for the surface to be 

cleaned.
Note
The guide values on the control panel refer to the max-
imum working pressure.
Note
If detergent is to be sucked in from an external contain-
er, route the detergent suction hose through the recess 
to the outside.
1. Set the concentration of the detergent via the deter-

gent dosing valve according to the manufacturer's 
instructions.

Cleaning
Note
Always initially direct the high-pressure jet at the object 
to be cleaned from a distance to avoid damage due to 
excessive pressure.
1. Set the working pressure, the cleaning temperature 

and the detergent concentration according to the 
surface to be cleaned.

Recommended cleaning method

1. Loosen dirt: Spray the detergent sparingly and let it 
take effect for 1... 5 minutes, but do not let it dry.

2. Remove dirt: Rinse off the loosened dirt with the 
high-pressure jet.

Cold water operation
For removing light contamination and for rinsing, 
e.g. garden machines, terrace, tools.
1. Adjust the working pressure as required.

Eco level
The device works in the most economical temperature 
range (max. 60 °C).
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Operation with hot water/steam
Recommended cleaning temperatures

● 30-50 °C: Light soiling
● Max. 60 °C: Soiling containing protein, e.g. in the 

food industry
● 60-90 °C: Car cleaning, machine cleaning
● 100-110 °C: Preservative removal, very greasy soil-

ing
● Up to 140 °C: Thawing aggregates, façade cleaning 

in some cases
Operation with hot water

� DANGER
Hot water
Risk of scalding
Avoid contact with hot water.
1. Set the power switch to the desired temperature.

Steam operation

� DANGER
Hot steam
Risk of scalding
At work temperatures above 98 °C, the working pres-
sure must not exceed 3.2 MPa (32 bar).
It is therefore essential that the following measures are 
carried out:
1. Replace the high-pressure nozzle (stainless steel) 

with the steam nozzle (brass, part no. see Technical 
Data).

2. Completely open the pressure/quantity regulator on 
the high-pressure gun, towards + as far as it will go.

3. Set the working pressure on the pressure/quantity 
regulator of the pump unit to the minimum value.

4. Set the power switch to min. 100 °C.

Interrupting operation
1. Lock the high-pressure gun by pushing the safety 

latch forwards.

After operation with detergent
1. Set the detergent dosing valve to "0".
2. Set the power switch to level 1 (operation with cold 

water).
3. Flush the device clean for at least 1 minute with the 

high-pressure gun open.

Switching off the device

� DANGER
Risk of injury from hot water or steam
Risk of scalding
After operation with hot water or steam, the device must 
be operated with the gun opened with cold water for at 
least two minutes to cool it down.
1. Close the water inlet.
2. Open the high-pressure gun.
3. Switch on the pump with the power switch and let it 

run for 5-10 seconds.
4. Close the high-pressure gun.
5. Set the power switch to "0".
6. Only pull the mains plug out of the socket only when 

your hands are dry.
7. Remove the water connection.
8. Actuate the high-pressure gun until the device is 

completely depressurised.
9. Lock the high-pressure gun by pushing the safety 

latch forwards.

Storing the device
Note
Do not kink the high-pressure hose or the electrical line.
1. Snap the spray lance into the holder on the device 

cover.
2. Roll up the high-pressure hose and the electrical 

line and hang them on the supports.
3. Device with a hose reel: Stretch out the high-pres-

sure hose before winding it up.
4. Device with a hose reel: Unlock the hose reel by 

pulling on the high-pressure hose and let the high-
pressure hose slowly roll up. Control the reeling 
speed by holding the hose.

Frost protection

ATTENTION
Frost hazard
Destruction of the device through freezing water
Store the device that has not been completely drained 
of water in a frost-free place.
In the case of devices that are connected to a chimney, 
the ingress of cold air must be taken into account.
ATTENTION
Cold air entering through the chimney
Risk of damage
When the exterior temperatures are below 0 °C, discon-
nect the device from the chimney.
1. Shut down the device if frost-free storage is not pos-

sible.

Shutting down
For longer breaks in operation or when frost-free stor-
age is not possible:
1. Drain the detergent tank.
2. Drain the water.
3. Flush the device with antifreeze.

Draining the water

1. Unscrew the water supply hose and the high-pres-
sure hose.

2. Unscrew the supply line at the boiler base and allow 
the heating coil to drain.

3. Allow the device for run for a maximum of 1 minute 
until the pump and lines are empty.

Flushing device with antifreeze

Note
Observe the handling instructions of the anti-freeze 
manufacturer.
1. Pour a commercially available antifreeze into the 

float tank.
2. Switch on the device (without burner) and allow it to 

run until the device is completely flushed.
This also provides a certain degree of corrosion protec-
tion.

Transport
ATTENTION
Improper transport with a factory truck
Risk of damage
Pay attention to the orientation of the device when 
transporting it with a factory truck.
Illustration M
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ATTENTION
Improper transportation
Risk of damage
Protect the trigger of the high-pressure gun from dam-
age.

� CAUTION
Failure to observe the weight
Risk of injury and damage
Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.
1. When transporting the device in vehicles, secure it 

to prevent it from slipping or overturning in accord-
ance with the respectively applicable guidelines.

Storage
� CAUTION
Failure to observe the weight
Risk of injury and damage
Be aware of the weight of the device during storage.

Care and maintenance
� DANGER
Inadvertently starting up device, touching live com-
ponents
Risk of injury, electric shock
Switch off the device before performing any work on the 
device.
Remove the mains plug.
1. Close the water inlet.
2. Open the high-pressure gun.
3. Switch on the pump with the power switch and let it 

run for 5-10 seconds.
4. Close the high-pressure gun.
5. Set the power switch to "0".
6. Only pull the mains plug out of the socket only when 

your hands are dry.
7. Remove the water connection.
8. Actuate the high-pressure gun until the device is 

completely depressurised.
9. Lock the high-pressure gun by pushing the safety 

latch forwards.
10. Allow the device to cool down.

Safety inspection/maintenance contract
You can agree on regular safety inspections or close a 
maintenance contract with your dealer. Please seek ad-
vice on this.

Maintenance intervals
Weekly

ATTENTION
Milky oil
Device damage
If the oil is milky, inform authorized Customer Service 
immediately.
1. Clean the sieve in the water connection.
2. Clean the fine filter.
3. Clean the fuel strainer.
4. Check the oil level.

Monthly

1. Clean the filter on the detergent suction hose.
Every 500 operating hours, at least annually

1. Change the oil.
2. Have the device maintained by Customer Service.

Recurring every 5 years at the latest

1. Perform a pressure test according to the manufac-
turer's specifications.

Maintenance work
Mounting the replacement high-pressure hose 

(HDS MXA/SXA only)

� WARNING
Risk of injury
The hose reel may turn very fast unexpectedly if it is re-
leased.
Carefully follow the steps below and secure the hose 
reel as described.
Note
Only high-pressure hoses in the "Ultra Guard" version 
are suitable for this device.
1. Lift off the cover on the hose reel with a flat head 

screwdriver.
Illustration N

2. Completely unroll the high-pressure hose from the 
hose reel.

3. Insert a 10 mm Allen key through the hexagonal 
opening in the casing. Insert the key until the hose 
reel is blocked.
Illustration O
Illustration P

4. Unscrew the 2 screws.
Illustration Q

5. Remove the hose stopper from the high-pressure 
hose.

6. Pull out the locking hook.
Illustration R

7. Pull the high-pressure hose out of the hose connec-
tion.

8. Insert the new high-pressure hose through the hose 
guide rollers and insert it into the hose connection. 
Observe the direction of rotation of the hose reel.

9. Insert the locking hook into the hose connection.
Illustration S

10. Check that all washers are behind the locking hook.
11. Fit the hose stopper to the other end of the high-

pressure hose. Distance to the end of the hose 
about 1 m (to the high-pressure gun).

12. Connect the device to the water supply and power 
supply, put it into operation and check the connec-
tion for leaks.

13. Tension the hose and keep it tensioned. Pull out the 
Allen key while the hose is taut.

14. Unlock the hose reel by pulling on the high-pressure 
hose and let the high-pressure hose slowly roll up. 
Control the reeling speed by holding the hose.

15. Replace the cover.
Clean the sieve in the water connection

1. Remove the sieve.
2. Clean the sieve in water.
3. Install the sieve again.

Cleaning the fine filter

1. Depressurise the device.
2. Unscrew the fine filter on the pump head.
3. Dismantle the fine filter and take out the filter inlay.
4. Clean the filter inlay with clean water or compressed 

air.
5. Assemble in the reverse order.

Cleaning the fuel sieve

1. Knock out the fuel sieve. Do not allow fuel to enter 
the environment.
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Clean the filter on the detergent suction hose

1. Pull out the detergent suction hose port.
2. Clean the filter in water.
3. Fit the filter again.

Changing the oil

See the "Technical data" section for the oil filling quanti-
ty and type.
1. Provide a catch pan for approx. 1 litre of oil.
2. Lever out the safety clip with a flat-blade screwdriver 

and pull out the oil drain plug.
3. Drain the oil into the catch pan.
Note
Dispose of the old oil in an environmentally friendly 
manner or hand it over to an authorised collection point.
4. Push the oil drain plug back in and secure it with the 

safety clip.
5. Slowly fill with new oil until the MAX marking on the 

oil tank. The air bubbles must be able to escape.
Illustration T

Troubleshooting guide
� DANGER
Inadvertently starting up device, touching live com-
ponents
Risk of injury, electric shock
Switch off the device before performing any work on the 
device.
Remove the mains plug.
The rotation direction indicator light lights up
1. Swap the pins on the power plug.

Illustration U
The standby mode indicator light goes out or the 
device does not run
No mains voltage
1. Check the power supply and the supply line.
Service indicator light flashes 1x
Water shortage
1. Check the water connection and the supply lines.
Leak in the high-pressure system
1. Check the high-pressure system and the connec-

tions for leaks.
Service indicator light flashes 2x
Fault in the voltage supply or current consumption of the 
motor too high
1. Check the power supply and the mains power sup-

ply circuit breaker.
2. Contact Customer Service.
The service indicator light flashes 3x
Motor overloaded/overheated
1. Set the power switch to "0".
2. Allow the device to cool down.
3. Switch the device on.
Malfunction occurs repeatedly
1. Contact Customer Service.
The service indicator light flashes 4x
Exhaust gas thermostat has triggered
1. Set the power switch to "0".
2. Allow the device to cool down.
3. Switch the device on.
Malfunction occurs repeatedly
1. Contact Customer Service.
Service indicator light flashes 5x
Reed switch stuck in the water shortage safeguard or 
magnetic piston stuck
1. Contact Customer Service.

The service indicator light flashes 6x
Flame sensor has switched off the burner
1. Contact Customer Service.
The fuel indicator light lights up
Fuel tank is empty
1. Refill the fuel.
System care indicator light lights up
System care container is empty
1. Fill up the system care.
Device not building up pressure
Air in the system
1. Venting the pump:

a Set the detergent dosing valve to "0".
b With the high-pressure gun open, switch the de-

vice on and off several times via the power 
switch.

c Open and close the pressure/quantity regulator 
of the pump unit with the high-pressure gun open.

Note
The venting process is accelerated by removing the 
high-pressure hose from the high-pressure connection.
2. Top up the detergent if necessary.
3. Check connections and lines.
Pressure is set to MIN
1. Set the pressure to "MAX".
Sieve in the water connection/fine filter is dirty
1. Clean the sieve.
2. Clean the fine filter, replace if necessary.
Water supply volume too low
1. Check the water supply volume (see "Technical da-

ta").
Device is leaking, water is dripping from the bottom 
of the device
Pump leaking
1. If there is a significant leak, have the device 

checked by Customer Service.
Note
3 drops/minute are permitted.
The device switches on and off continuously when 
the high-pressure gun is locked
Leak in the high-pressure system
1. Check the high-pressure system and the connec-

tions for leaks.
The device does not suck in any detergent
1. Let the device run with the detergent dosing valve 

open and the water inlet closed until the float tank 
has been sucked empty and the pressure drops to 
“0”.

2. Open the water inlet again.
If the pump still does not suck in detergent, this can be 
due to the following reasons:
The filter in the detergent suction hose is dirty
1. Clean the filter.
Check valve is stuck
1. Pull off the detergent hose and free up the check 

valve with a blunt object.
Burner not igniting
Fuel tank is empty
1. Refill the fuel.
Water shortage
1. Check the water connection and the supply lines.
Fuel filter dirty
1. Change the fuel filter.
No ignition spark
1. If no ignition spark is visible through the sight glass 

during operation, have the device checked by Cus-
tomer Service.
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The set temperature is not reached when operating 
with hot water
Working pressure/flow rate too high
1. Reduce the working pressure/flow rate via the pres-

sure/quantity regulator of the pump unit.
Sooty heating coil
1. Have the soot removed from the device by Custom-

er Service.

Customer Service department
If the malfunction cannot be corrected, the device must 
be checked by the Customer Service department.

Warranty
The warranty conditions issued by our sales company 
responsible apply in all countries. We shall remedy pos-
sible malfunctions on your device within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please 
contact your dealer (with the purchase receipt) or the 
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Accessories and spare parts
Note
If the device is connected to a chimney or if the device 
cannot be seen, we recommend installing a flame mon-
itor (option).
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run safely and fault-
free.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below 
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design 
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any 
changes made to the machine that are not approved by 
us.
Product: High-pressure cleaner
Type: 1.071-xxx
Currently applicable EU Directives
2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2009/125/EC
2011/65/EU
2014/30/EU
2014/53/EU
2014/68/EU
Category of the assembly
II
Conformity process
Module H
Heating coil
Module H conformity evaluation
Control block
Module H conformity evaluation
Various pipelines
Conformity evaluation Art. 4 Para. 3

Harmonised standards used
EN IEC 63000: 2018
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-79
EN 61000-3-2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 9/20-4, HDS 10/21-4, HDS 12/18-4:
EN 61000-3-3: 2013
HDS 13/20-4:
EN 61000-3-11: 2000
Commission Regulation(s)
(EU) 2019/1781
Applied specifications:
AD 2000 based on
TRD 801 based on
Name of stated position:

For 2014/68/EU
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
ID no. 0035
Certificate No .:
01 202 111/Q-08 0003
Conformity evaluation procedure used
2000/14/EC: Annex V
Sound power level dB(A)
HDS 9/20-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 10/21-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 12/18-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 13/20-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
The signatories act on behalf of and with the authority of 
the company management.

Documentation supervisor: 
S. Reiser
Alfred Kärcher SE & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01









EU Declaration of Conformity
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We hereby declare that the product described below 
complies with the relevant provisions of the following 
UK Regulations, both in its basic design and construc-
tion as well as in the version put into circulation by us. 
This declaration shall cease to be valid if the product is 
modified without our prior approval.
Product: High-pressure cleaner
Type: 1.071-xxx
Currently applicable UK Regulations
S.I. 2001/1701 (as amended)
S.I. 2008/1597 (as amended)
S.I. 2010/2617 (as amended)
S.I. 2012/3032 (as amended)
S.I. 2016/1091 (as amended)
S.I. 2017/1206 (as amended)
2014/68/EU
Category of the assembly
II
Conformity process
Module H
Heating coil
Module H conformity evaluation
Control block
Module H conformity evaluation
Various pipelines
Conformity evaluation Art. 4 Para. 3
Designated standards used
EN IEC 63000: 2018
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-79
EN 61000-3-2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 9/20-4, HDS 10/21-4, HDS 12/18-4:
EN 61000-3-3: 2013
HDS 13/20-4:
EN 61000-3-11: 2000
Commission Regulation(s)
(EU) 2019/1781
Applied specifications:
AD 2000 based on
TRD 801 based on
Name of stated position:

For 2014/68/EU
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
ID no. 0035
Certificate No .:
01 202 111/Q-08 0003
Conformity assessment procedure used
S.I. 2001/1701 (as amended): Schedule 8

Sound power level dB(A)
HDS 9/20-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 10/21-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 12/18-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
HDS 13/20-4
Measured: 74
Guaranteed: 93
The signatories act on behalf of and with the authority of 
the company management.

Documentation supervisor: 
S. Reiser
Alfred Kärcher SE & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01

Declaration of Conformity (UK)
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Technical data

Exception according to Regulation (EU) 2019/1781 Annex I Section 2 (12): j)
Subject to technical changes without notice.

HDS 9/20-4 
M/MXA

HDS 10/21-4 
M/MXA

HDS 12/18-4 
S/SXA

HDS 13/20-4 
S/SXA

Electrical connection
Mains voltage V 400 400 400 400
Phase ~ 3 3 3 3
Power frequency Hz 50 50 50 50
Degree of protection IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Protection class I I I I
Power rating kW 7,0 8,0 8,0 9,5
Power protection (C-type, gL/gG) A 16 16 16 25
Maximum permissible mains grid impedance Ω 0.402
Water connection
Feed pressure (max.) MPa (bar) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10)
Input temperature (max.) °C 30 30 30 30
Input amount (min.) l/h (l/min) 1200 (20) 1300 (21,7) 1400 (23,3) 1500 (25)
Suction height (max.) m 0,5 0,5 0,5 0,5
Device performance data
Water flow rate l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
500-1000 
(8,3-16,7)

500-1200 
(8,3-20)

600-1300 
(10-21,7)

Water operating pressure with standard nozzle MPa (bar) 3-20 (30-200) 3-21 (30-210) 3-18 (30-180) 3-20 (30-200)
Excess operating pressure safety valve 
(maximum)

MPa (bar) 24 (240) 24 (240) 24 (240) 24 (240)

Steam operation flow rate l/h (l/min) 350-420 (5,8-
7,0)

380-480 (6,3-
8,0)

430-500 (7,2-
8,3)

485-648 (8,1-
10,8)

Steam operation operating pressure with 
steam nozzle (max.)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Part no. of steam nozzle 2.114-004.0 
(40060)

2.114-006.0 
(40070)

2.114-010.0 
(40090)

2.114-011.0 
(40100)

Hot water operating temperature (maximum) °C 98 98 98 98
Steam operation working temperature °C 155 155 155 155
Detergent flow rate l/h (l/min) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9)
Burner output kW 75 83 100 108
Heating oil consumption (max.) kg/h 6,5 7,3 7,7 9,5
High-pressure gun recoil force N 50 57 63 72
Nozzle size of standard nozzle 047 052 S: 065, SXA: 

068
S: 068, SXA: 
070

Dimensions and weights
Typical operating weight (M/S) kg 177 183 202 206
Typical operating weight (MXA/SXA) kg 189 195 214 218
Length x width x height mm 1330 x 750 x 

1060
1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

Fuel tank l 25 25 25 25
Detergent tank l 20+10 20+10 20+10 20+10
High-pressure pump
Oil volume l 1,0 1,0 1,0 1,0
Oil type SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Burner
Fuel EL heating oil 

or diesel
EL heating oil 
or diesel

EL heating oil 
or diesel

EL heating oil 
or diesel

Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Sound pressure level LpA dB(A) 75 75 75 75
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3 3
Sound power level LWA + uncertainty KWA dB(A) 93 93 93 93
Hand-arm vibration value m/s2 3,7 4,6 4,6 4,6
Uncertainty K m/s2 0,3 0,3 0,3 0,3
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Contenu

Remarques générales
Veuillez lire la notice originale et les 
consignes de sécurité jointes avant la 
première utilisation de l'appareil. Suivre 

les instructions y figurant.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.
● Le non-respect du manuel d'utilisation et des 

consignes de sécurité peut entraîner des dom-
mages sur l’appareil et des dangers pour l’opérateur 
et d’autres personnes.

● Informer immédiatement le vendeur en cas de dom-
mage dû au transport.

● Vérifiez le contenu de l'emballage lors du déballage, 
qu’il ne manque pas d’accessoires et qu’il n’y a pas 
de dommage. Contenu de la livraison, voir Figure A.

● À partir d'une altitude de fonctionnement d'environ 
800 m au-dessus du niveau de la mer, veuillez 
contacter votre revendeur pour adapter le réglage 
du brûleur à l'altitude et à la quantité réduite d'oxy-
gène.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.
Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Remarques complémentaires sur la 
protection de l'environnement

Veiller à ce que l'huile moteur, le fioul, le diesel et l’es-
sence ne risquent pas de polluer l'environnement. Veil-
ler à protéger le sol et à éliminer l’huile usagée dans le 
respect de l’environnement.

Récapitulatif des appareils
Description de l'appareil

Illustration A
Illustration B

1 Régulation de pression/quantité du module de 
pompe

2 Manomètre

3 Rangement pour le pistolet haute pression (des 
deux côtés)

4 Roue directionnelle avec frein de stationnement

5 Évidement pour tuyau d’aspiration de détergent

6 Orifice de remplissage d'entretien du 
système RM 110/RM 111

7 Raccord d’alimentation en eau avec tamis

8 Adaptateur de raccord d'alimentation en eau

9 Flexible haute pression EASY!Lock

10 Lance EASY!Lock

11 Buse haute pression (acier inoxydable)

12 Raccord haute pression EASY!Lock

13 Conduite d'alimentation électrique

14 Levier de sécurité

15 Gâchette

16 Compartiment rabattable

17 Compartiment de rangement pour accessoires 
(HDS M/S uniquement)

18 Cran de sécurité du pistolet haute pression

19 Pistolet haute pression EASY!Force

20 Régulation de pression/débit sur le pistolet haute 
pression

21 Vanne doseuse de détergent

22 Tableau de commande

23 Rangement pour lance

24 Flexible de raccordement de l’enrouleur de flexible 
(uniquement HDS MXA/SXA)

25 Plateforme

26 Orifice de remplissage pour détergent 2

27 Orifice de remplissage pour détergent 1

28 Plaque signalétique

29 Porte-câble

30 Orifice de remplissage pour combustible

31 Tamis de combustible

32 Guidon

 Remarques générales ......................................... 29
 Protection de l'environnement ............................. 29
 Récapitulatif des appareils .................................. 29
 Symboles sur l’appareil ....................................... 30
 Utilisation conforme............................................. 30
 Consignes de sécurité ......................................... 31
 Dispositifs de sécurité ......................................... 31
 Mise en service ................................................... 31
 Commande.......................................................... 33
 Transport ............................................................. 35
 Stockage ............................................................. 35
 Entretien et maintenance .................................... 35
 Dépannage en cas de défaut .............................. 36
 Garantie............................................................... 37
 Accessoires et pièces de rechange..................... 37
 Déclaration de conformité UE ............................. 38
 Caractéristiques techniques ................................ 39
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33 Enrouleur de flexible (uniquement HDS MXA/SXA)

34 Fermeture du capot

35 Capot de l'appareil

36 Brûleur

37 Fixation pour lance

38 Clapet anti-retour de l’aspiration de détergent

39 Bouchon de vidange d'huile avec clip de sécurité

40 Verre-regard

41 Réservoir d'huile

42 Pressostat sur la soupape de recyclage

43 Pressostat sur la culasse

44 Filtre fin (eau)

45 Tuyau d’aspiration de détergent 1 avec filtre

46 Tuyau d’aspiration de détergent 2 avec filtre

47 Sonde de détection de vide

48 Filtre à combustible

49 Ventilateur de brûleur

50 Pompe à combustible

51 Electrovanne de combustible

52 Sécurité manque d'eau

53 Réservoir à flotteur

54 Réservoir d’entretien du système

Tableau de commande
Illustration C
0 = éteint

1 Interrupteur principal

2 Mode de fonctionnement : Fonctionnement avec de 
l’eau froide

3 Mode de fonctionnement : Fonctionnement avec de 
l’eau chaude (e = niveau Eco, eau chaude max. 
60 °C)

4 Mode de fonctionnement : Fonctionnement avec de 
la vapeur

5 Code QR pour informations

6 Témoin lumineux du sens de rotation

7 Témoin lumineux de service

8 Témoin lumineux du mode veille

9 Témoin lumineux du combustible

10 Témoin lumineux du produit d’entretien du système

Code couleur
● Les éléments de commande pour le processus de 

nettoyage sont jaunes.
● Les éléments de commande pour la maintenance et 

le service sont gris clair.

Symboles sur l’appareil

Utilisation conforme
Utilisez l’appareil exclusivement pour le nettoyage, 
p. ex. de machines, véhicules, bâtiments, outils, fa-
çades, terrasses et appareils de jardinage.
� DANGER
Utilisation dans des stations-services ou autres 
zones dangereuses
Risque de blessures
Observez les consignes de sécurité correspondantes.
Remarque
Veillez à ce que les eaux usées contenant de l’huile mi-
nérale ne pénètrent pas dans le sol, les eaux ou les ca-
nalisations. Procédez au lavage du moteur ou du 
dessous de caisse uniquement aux endroits appropriés 
avec un séparateur d’huile.

Valeurs limites pour l'alimentation en eau

ATTENTION
Eau encrassée
Usure prématurée ou dépôts dans l'appareil
Alimentez l'appareil uniquement avec de l'eau propre 
ou de l'eau recyclée ne dépassant pas les valeurs li-
mites.
Pour l'alimentation en eau, les valeurs limites suivantes 
s'appliquent :
● valeur pH : 6,5-9,5
● Conductibilité électrique : Conductibilité de l'eau du 

robinet + 1200 µS/cm, conductibilité maximale 2000 
µS/cm

● Substances déposables (volume d'échantillon 1 l, 
temps de dépose 30 minutes) : < 0,5 mg/l

● Substances pouvant être filtrées : < 50 mg/l, au-
cune substance abrasive

● Hydrocarbures : < 20 mg/l

Ne pas diriger le jet haute pression sur 
des personnes, des animaux, des équi-
pements électriques sous tension ou sur 
l'appareil lui-même.
Protéger l'appareil contre le gel.
Danger dû à la tension électrique. Seuls 
les électriciens spécialisés ou le person-
nel autorisé peut effectuer des travaux 
sur l'installation électrique.

Risque pour la santé par les gaz d'échappe-
ment nocifs. N'inhalez pas les gaz d'échap-
pement.

Risque de brûlures sur les surfaces très 
chaudes.

Risque de blessures ! Interdiction de tou-
cher.

Code QR pour informations
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● Chlorures : < 300 mg/l
● Sulfate : < 240 mg/l
● Calcium : < 200 mg/l
● Dureté totale : < 28 °dH, < 50° TH, < 500 ppm 

(mg CaCO3/l)
● Fer : < 0,5 mg/l
● Manganèse : < 0,05 mg/l
● Cuivre : < 2 mg/l
● Chlore actif : < 0,3 mg/l
● Sans odeur désagréable

Consignes de sécurité
Les consignes de sécurité suivantes s'appliquent à l'ap-
pareil.
● Observez les directives nationales correspondantes 

du législateur pour les lances à liquides.
● Observez les directives nationales correspondantes 

du législateur en matière de prévention des acci-
dents. Les lances à liquide doivent être contrôlées 
régulièrement et le résultat du contrôle doit être 
consigné par écrit.

● Notez que le dispositif de chauffage de l'appareil est 
une installation de combustion. Les installations de 
combustion doivent être régulièrement contrôlées 
conformément aux directives nationales correspon-
dantes du législateur.

● Conformément aux dispositions légales, cet appa-
reil doit être mis en service la première fois par une 
personne habilitée dans le cas d'une utilisation pro-
fessionnelle. KÄRCHER a déjà réalisé et documen-
té pour vous cette première mise en service. Cette 
documentation est disponible sur simple demande 
auprès de votre partenaire KÄRCHER. Veuillez 
avoir le numéro de pièce et d'usine de l'appareil 
sous la main afin de pouvoir fournir des renseigne-
ments en cas de demande.

● Nous attirons votre attention sur le fait que l'appareil 
doit être contrôlé de manière régulière par une per-
sonne habilité conformément aux directives natio-
nales en vigueur. Veuillez vous adresser pour cela à 
votre partenaire KÄRCHER.

● Ne réaliser aucune modification sur l'appareil et les 
accessoires.

Dispositifs de sécurité
Les dispositifs de sécurité sont destinés à la protection 
de l'utilisateur et ne doivent ni être mis hors service, ni 
shuntés.

Soupape de recyclage avec 2 pressostats
● Lorsque la quantité d’eau est réduite au niveau de la 

tête de pompe ou à l’aide de la régulation de pres-
sion/débit sur le pistolet haute pression, la soupape 
de recyclage s’ouvre et une partie de l’eau reflue 
vers le côté aspiration de la pompe.

● Si le pistolet haute pression est fermé de telle sorte 
que toute l'eau soit renvoyée vers le côté aspiration 
de la pompe, le pressostat sur la soupape de recy-
clage arrête la pompe.

● Si le pistolet haute pression est à nouveau ouvert, le 
pressostat sur la culasse met à nouveau la pompe 
en marche.

● La soupape de recyclage est réglée et plombée en 
usine. Seul le service après-vente est habilité à pro-
céder au réglage.

Soupape de sécurité
● La soupape de sécurité s’ouvre si la soupape de re-

cyclage est défectueuse ou si le pressostat est dé-
fectueux.

● La soupape de sécurité est réglée et plombée en 
usine. Seul le service après-vente est habilité à pro-
céder au réglage.

Sécurité manque d'eau
La sécurité manque d’eau empêche le brûleur de s’allu-
mer en cas de manque d’eau.

Limiteur de température des gaz 
d'échappement

Le limiteur de température des gaz d’échappement dé-
sactive l’appareil lorsque la température des gaz 
d’échappement est trop élevée.

Mise en service
� AVERTISSEMENT
Composants endommagés
Risque de blessures
Vérifiez l’état impeccable de l’appareil, des accessoires, 
conduites d’alimentation et raccordements. Si l’état 
n’est pas impeccable, vous ne devez pas utiliser l’appa-
reil.
1. Bloquer le frein de stationnement.

Montage du guidon

ATTENTION
Danger dû à un montage non conforme
Risque d'endommagement
Lors de l'accrochage du câble d'alimentation électrique 
dans le guide-câble du guidon droit, veillez à ne pas en-
dommager le câble.
1. Monter les guidons en respectant le couple de ser-

rage des vis (6,5-7,0 Nm).
Illustration D

Fixer les enjoliveurs
1. Fixer les enjoliveurs.

Illustration E

Montage de l'enrouleur de flexible 
(uniquement HDS M/S)

1. Relever le couvercle du compartiment de range-
ment à la verticale et le retirer.
Illustration F

2. Déplier le compartiment rabattable.
3. Déverrouiller le compartiment de rangement par le 

bas au niveau des 2 crans d'arrêt et le sortir par le 
haut.
Illustration G

4. Fermer le compartiment rabattable.
5. Insérer l’enrouleur de flexible dans les deux rails de 

guidage, le faire glisser lentement vers le bas et l'en-
clencher.
Illustration H

6. Monter le flexible de raccordement de l’enrouleur de 
flexible sur le raccord haute pression de l'appareil.

Montage du pistolet haute pression, de la 
lance, de la buse et du flexible haute pression
Appareil avec ANTI!Twist : Fixer le raccord jaune du 
flexible haute pression sur le pistolet haute pression.
Remarque
Le système EASY!Lock relie des composants par un fi-
letage rapide serré avec une rotation unique.
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1. Relier la lance avec le pistolet haute pression et ser-
rer à la main (EASY!Lock).
Illustration I

2. Insérer la buse haute pression sur la lance.
3. Monter l'écrou-raccord et le serrer à la main 

(EASY!Lock).
4. Appareil sans enrouleur de flexible : Relier le 

flexible haute pression avec le pistolet haute pres-
sion et le raccord haute pression de l'appareil et ser-
rer à la main (EASY!Lock).

5. Appareil avec enrouleur de flexible : Relier le 
flexible haute pression avec le pistolet haute pres-
sion et serrer à la main (EASY!Lock).

ATTENTION
Flexible haute pression enroulé
Risque d'endommagement
Dérouler complètement le flexible haute pression avant 
de commencer l’opération.

Produit d’entretien du système
Déterminer le produit d’entretien du système

Remarque
En cas d’eau dure, RM 110 empêche l’entartrage du 
serpentin de chauffe.
Remarque
En cas d’eau douce, RM 111 sert à l’entretien de la 
pompe et à la protection contre la formation d’eaux 
noires.

1. Déterminer la dureté de l’eau locale en contactant le 
fournisseur local ou à l’aide d’un testeur de dureté 
(référence 6.768-004.0).

Remplir l’entretien du système

Remarque
Un fût d’échantillon d’entretien du système est compris 
dans l’étendue de la livraison.
● L’entretien du système empêche très efficacement 

les dépôts de tartre du serpentin de chauffe en cas 
de fonctionnement avec de l’eau potable calcaire. Il 
est ajouté goutte à goutte à l’alimentation dans le ré-
servoir à flotteur.

● Le dosage est réglé en usine sur une dureté d’eau 
moyenne.

1. Faire l’appoint de l’entretien du système.

Faire le plein de fioul

� DANGER
Combustible inapproprié
Risque d'explosion
Ne remplissez qu’avec du carburant diesel ou du fioul 
domestique. Des combustibles inappropriés, p. ex. es-
sence, ne doivent pas être utilisés.

ATTENTION
Fonctionnement avec le réservoir de combustible 
vide
Destruction de la pompe à combustible
Ne jamais faire fonctionner l'appareil avec le réservoir 
de combustible vide.
1. Ouvrir le bouchon du réservoir.
2. Faire le plein de combustible.
3. Fermer le bouchon du réservoir.
4. Essuyer le combustible qui a débordé.

Recharge de détergent

� DANGER
Détergent non adapté
Risque de blessures
N'utiliser que des produits KÄRCHER.
Ne remplir en aucun cas de solvant (p. ex. essence, 
acétone, diluant).
Eviter le contact avec les yeux et la peau.
Respecter les consignes de sécurité et de manipulation 
du fabricant de détergent.
Remarque
Kärcher propose une gamme individuelle de détergents 
et de produits d’entretien. Votre revendeur se fera un 
plaisir de vous conseiller.
1. Remplir de détergent.

Raccord d'alimentation en eau
● Puissance raccordée, voir « Caractéristiques 

techniques ».
Remarque
Le flexible d’alimentation n’est pas inclus dans l’étendue 
de livraison.
1. Raccorder le flexible d’alimentation (longueur mini-

male de 7,5 m, diamètre minimal de 3/4“) au raccord 
d’eau de l’appareil et à l’arrivée d’eau (par exemple 
robinet d’eau) à l’aide de l’adaptateur du raccord 
d’alimentation en eau.

2. Ouvrir l'arrivée d'eau.

Aspirer l'eau du réservoir

� DANGER
Aspiration de liquides contenant des solvants ou 
d'eau potable
Risque de blessures et de dommages, contamination 
de l'eau potable
N'aspirez jamais de liquides contenant des solvants tels 
que diluants de peinture, essence, huile ou eau non fil-
trée. Les joints de l'appareil ne résistent pas aux sol-
vants. Le brouillard de pulvérisation de solvants est 
hautement inflammable, explosif et toxique.
N'aspirez jamais de l'eau des réservoirs d'eau potable.
Si l'appareil doit aspirer de l'eau d'un réservoir externe, 
la modification suivante est nécessaire :
1. Ouvrir l'orifice de remplissage pour l'entretien du 

système.
Illustration J

2. Dévisser et retirer le cache de l'entretien du sys-
tème.

3. Retirer le raccord d'alimentation en eau du filtre fin.
4. Dévisser le filtre fin de la tête de pompe.
5. Retirer le réservoir de l'entretien du système.

Illustration K
6. Dévisser le tuyau d'arrivée supérieur du réservoir à 

flotteur.
7. Raccorder le tuyau d'arrivée supérieur à la tête de 

pompe.
Illustration L

8. Replacer la conduite de rinçage de la vanne do-
seuse de détergent sur le tampon borgne.

9. Raccorder le tuyau d’aspiration (diamètre minimal 3/
4“) avec filtre (accessoire) au raccord d’alimentation 
en eau.

10. Accrocher le tuyau d'aspiration dans une source 
d'eau externe.

Remarque
Hauteur d'aspiration maximale : 0,5 m

Dureté de l’eau (°dH) Entretien du système à appli-
quer

<3 RM 111
>3 RM 110
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11. Jusqu'à ce que la pompe aspire de l'eau : Régler la 
régulation de pression/du débit du module de 
pompe sur la valeur maximale et fermer la vanne 
doseuse de détergent.

12. Procéder au démontage dans l'ordre inverse. Veiller 
à ce que le câble de l'électrovanne ne soit pas coin-
cé dans le récipient de l'entretien du système.

Raccordement électrique

� DANGER
Conduites de rallonge électriques inappropriées
Choc électrique
Utilisez, en extérieur, uniquement des conduites de ral-
longe électriques homologuées et identifiées à cet 
usage disposant d’une section de câble suffisante.
S’assurer que la fiche et le raccord d'une conduite de 
rallonge utilisée sont étanches.
Dérouler toujours complètement les conduites de ral-
longe.

ATTENTION
Dépassement de l'impédance secteur
Electrocution en cas de court-circuit
Ne pas dépasser l'impédance secteur maximale admis-
sible au point de raccordement électrique (voir les ca-
ractéristiques techniques).
En cas de doute sur l’impédance secteur présente sur 
votre point de raccordement, veuillez contacter votre 
fournisseur d’énergie.
● Puissance raccordée, voir les caractéristiques tech-

niques et la plaque signalétique.
● Le raccordement électrique utilisé doit être réalisé 

par un électricien et conforme à la norme CEI 
60364-1.

Commande
� DANGER
Liquides inflammables
Risque d'explosion
Ne vaporisez aucun liquide inflammable.

� DANGER
Fonctionnement sans lance
Risque de blessures
N'exploitez jamais l'appareil sans lance montée.
Avant chaque utilisation, vérifiez que la lance est bien 
fixée. Le raccord à vis de la lance doit être serré à la 
main.

� DANGER
Jet d'eau à haute pression
Risque de blessures
Ne fixez jamais la gâchette et le levier de sécurité en po-
sition actionnés.
N'utilisez pas le pistolet haute pression si le levier de sé-
curité est endommagé.
Avant tous les travaux sur l'appareil poussez le cran de 
sécurité du pistolet haute pression vers l'avant.
Maintenez le pistolet haute pression et la lance à deux 
mains.

ATTENTION
Fonctionnement avec le réservoir de combustible 
vide
Destruction de la pompe à combustible
Ne jamais faire fonctionner l'appareil avec le réservoir 
de combustible vide.

Ouvrir/fermer le pistolet haute pression
1. Ouvrir le pistolet haute pression : Actionner le levier 

de sécurité et la gâchette.
2. Fermer le pistolet haute pression : Relâcher le levier 

de sécurité et la gâchette.

Remplacement de la buse
1. Éteindre l’appareil et actionner le pistolet haute 

pression jusqu’à ce que l’appareil soit hors pression.
2. Bloquer le pistolet haute pression : pour ce faire, 

pousser le cran de sécurité vers l’avant.
3. Remplacer la buse.

Démarrage de l’appareil
1. Régler l’interrupteur principal sur le mode de fonc-

tionnement souhaité. Le témoin lumineux du mode 
veille s’allume. L’appareil démarre brièvement et 
s’éteint dès que la pression de travail est atteinte.

Remarque
Si le témoin lumineux du sens de rotation s’allume pen-
dant le fonctionnement, éteindre immédiatement l’appa-
reil et éliminer le défaut, voir Aide en cas de défauts.
2. Débloquer le pistolet haute pression : pour ce faire, 

pousser le cran de sécurité vers l’arrière. Lorsque le 
pistolet haute pression est actionné, l’appareil se 
rallume.

Remarque
Si de l’eau ne sort pas de la buse haute pression, purger 
la pompe. Voir Aide en cas de défauts - l’appareil ne 
monte pas en pression.

Réglage de la température de nettoyage
● De 30 °C à 98 °C : nettoyage à l’eau chaude.
● De 100 °C à 150 °C : nettoyage à la vapeur.
1. Régler l’interrupteur principal à la température sou-

haitée.
2. En cas de fonctionnement avec de la vapeur : rem-

placer la buse haute pression (acier inoxydable) par 
la buse vapeur (laiton) (voir « Fonctionnement avec 
de la vapeur »).

Réglage de la pression de travail et du débit
Régulation de pression/quantité du module de 

pompe

1. Tourner la broche de régulation dans le sens 
horaire : augmenter la pression de travail (MAX).

2. Tourner la broche de régulation dans le sens 
antihoraire : réduire la pression de travail (MIN).

Régulation de pression/débit sur le pistolet haute 
pression

� DANGER
Danger dû à une lance desserrée
Risque de blessures
Pour le réglage de la régulation de pression/débit veiller 
à ce que le raccord à vis de la lance ne se détache pas.
Remarque
En cas de travail à long terme avec une pression ré-
duite, régler la pression sur la régulation de pression/
débit du module de pompe.
1. Régler l’interrupteur principal sur max. 98 °C.
2. Régler la pression de travail sur la régulation de 

pression/débit du module de pompe à la valeur 
maximale.

3. Régler la pression de travail et le débit en tournant 
(progressivement) la régulation de pression/débit 
sur le pistolet haute pression (+/-).
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Fonctionnement avec détergent
● Pour la protection de l'environnement, utiliser les 

détergents avec parcimonie.
● Le détergent doit être adapté à la surface à nettoyer.
Remarque
Les valeurs indicatives sur le tableau de commande se 
réfèrent à la pression de travail maximale.
Remarque
Si le détergent doit être aspiré à partir d’un réservoir ex-
terne, guider le tuyau d’aspiration de détergent vers 
l’extérieur en passant par l’évidement.
1. Régler la concentration de détergent à l’aide de la 

vanne doseuse de détergent, conformément aux in-
dications du fabricant.

Nettoyage
Remarque
Commencer par orienter le jet haute pression de loin 
vers l’objet à nettoyer pour éviter tout dommage dû à 
une pression élevée.
1. Régler la pression de travail, la température de net-

toyage et la concentration de détergent en fonction 
de la surface à nettoyer.

Méthode de nettoyage conseillée

1. Détacher les salissures : Vaporiser le détergent 
avec parcimonie et le laisser agir 1 à 5 minutes sans 
le laisser sécher.

2. Retirer les salissures : Rincer les salissures déta-
chées avec le jet haute pression.

Fonctionnement avec de l’eau froide
Pour l’élimination d’encrassements légers et pour le rin-
çage, p. ex. appareils de jardinage, terrasse, outils.
1. Régler la pression de travail selon les besoins.

Niveau Eco
L'appareil fonctionne dans la plage de température la 
plus économique (max. 60 °C).

Fonctionnement avec de l’eau chaude/ de la 
vapeur

Températures de nettoyage recommandées

● 30-50 °C : Encrassements légers
● Max. 60 °C : Encrassements protéiques, p. ex. 

dans l’industrie alimentaire
● 60-90 °C : Nettoyage de véhicules, nettoyage de 

machines
● 100-110 °C : Retrait de la paraffine de protection, 

encrassements très gras
● Jusqu’à 140 °C : Décongélation d’additifs, net-

toyage partiel de façades
Fonctionnement avec de l’eau chaude

� DANGER
Eau chaude
Risque de brûlure
Évitez tout contact avec l’eau chaude.
1. Régler l’interrupteur principal à la température sou-

haitée.
Fonctionnement avec de la vapeur

� DANGER
Vapeur chaude
Risque de brûlure
À des températures de travail supérieures à 98 °C, la 
pression de travail ne doit pas dépasser 3,2 MPa 
(32 bars).
Il est donc impératif d’exécuter les mesures suivantes :

1. Remplacer la buse haute pression (acier inoxy-
dable) par la buse vapeur (laiton, voir les caractéris-
tiques techniques pour connaître le numéro de 
référence).

2. Ouvrir complètement la régulation de pression/débit 
sur le pistolet haute pression, direction + jusqu’en 
butée.

3. Régler la pression de travail sur la régulation de 
pression/débit du module de pompe à la valeur mi-
nimale.

4. Régler l’interrupteur principal sur min. 100 °C.

Interruption d’utilisation
1. Bloquer le pistolet haute pression : pour ce faire, 

pousser le cran de sécurité vers l’avant.

Après le fonctionnement avec détergent
1. Régler la vanne doseuse pour détergent sur « 0 ».
2. Régler l’interrupteur principal au niveau 1 (fonction-

nement avec de l’eau froide).
3. Rincer l’appareil pendant au moins 1 minute avec le 

pistolet haute pression ouvert.

Éteindre l’appareil

� DANGER
Danger dû à l’eau chaude ou à la vapeur
Risque de brûlure
Après le fonctionnement à l’eau chaude ou à la vapeur, 
vous devez faire fonctionner l’appareil pendant au 
moins 2 minutes à l’eau froide avec le pistolet ouvert 
pour le faire refroidir.
1. Fermer l'arrivée d'eau.
2. Ouvrir le pistolet haute pression.
3. Allumer la pompe avec l’interrupteur principal et la 

laisser fonctionner pendant 5 à 10 secondes.
4. Fermer le pistolet haute pression.
5. Mettre l'interrupteur principal sur la position « 0 ».
6. Débrancher la fiche secteur de la prise uniquement 

avec les mains sèches.
7. Retirer le raccord d’alimentation en eau.
8. Actionner la gâchette jusqu'à ce que l'appareil soit 

hors pression.
9. Bloquer le pistolet haute pression ; pour ce faire, 

pousser le cran de sécurité vers l’avant.

Rangement de l’appareil
Remarque
Ne pas plier le flexible haute pression ou le câble élec-
trique.
1. Enclencher la lance dans la fixation du capot de l'ap-

pareil.
2. Enrouler le flexible haute pression et le câble élec-

trique et les accrocher aux fixations.
3. Appareil avec enrouleur de flexible : Étendre le 

flexible haute pression avant de l'enrouler.
4. Appareil avec enrouleur de flexible : Déverrouiller 

l'enrouleur en tirant sur le flexible haute pression et 
le laisser s'enrouler lentement. Contrôler la vitesse 
d'enroulements en tenant le flexible.

Protection antigel

ATTENTION
Danger dû au gel
Destruction de l'appareil par le gel d'eau
Conserver l'appareil qui n'a pas été complètement vidé 
de son eau dans un endroit à l'abri du gel.
Dans le cas d'appareils raccordés à une cheminée, l'en-
trée d'air froid doit être observée.
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ATTENTION
Air froid entrant par la cheminée
Risque d'endommagement
Lorsque la température extérieure est inférieure à 0 °C, 
débrancher l'appareil de la cheminée.
1. Arrêter l'appareil si l’entreposage à l'abri du gel n'est 

pas possible.

Arrêt
En cas d’inutilisation prolongée ou si un stockage à 
l’abri du gel n’est pas possible :
1. Vider le bac à détergent.
2. Vidanger l'eau.
3. Rincer l’appareil avec un produit de protection anti-

gel.
Vidanger l'eau

1. Dévisser le flexible d’arrivée d’eau et le flexible 
haute pression.

2. Dévisser la conduite d’alimentation sur le fond de 
cuve et laisser le serpentin de chauffe se vider.

3. Laisser fonctionner l'appareil pendant 1 minute au 
plus jusqu'à ce que la pompe et les conduites soient 
vides.

Rinçage de l’appareil avec un produit de protection 
antigel

Remarque
Observer les consignes de manipulation du fabricant de 
protection antigel.
1. Verser un produit de protection antigel disponible 

dans le commerce dans le réservoir à flotteur.
2. Allumer l’appareil (sans brûleur) et le laisser fonc-

tionner jusqu’à ce qu’il soit complètement rincé.
Une protection anticorrosion est ainsi assurée.

Transport
ATTENTION
Transport non conforme avec un engin de manuten-
tion
Risque d'endommagement
Veillez à l’orientation de l’appareil lors de son transport 
avec un engin de manutention.
Illustration M

ATTENTION
Transport non-conforme
Risque d'endommagement
Protégez la gâchette du pistolet haute pression des 
dommages.

� PRÉCAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Observer le poids de l’appareil pour le transport.
1. En cas de transport de l’appareil dans des véhi-

cules, le bloquer contre le glissement et le bascule-
ment suivant les normes en vigueur.

Stockage
� PRÉCAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Tenir compte du poids de l’appareil pour lestockage.

Entretien et maintenance
� DANGER
Démarrage intempestif de l'appareil, contact de 
pièces conductrices
Risque de blessures, risque d'électrocution
Coupez l'appareil avant tous les travaux sur l'appareil.
Débrancher la fiche secteur.
1. Fermer l'arrivée d'eau.
2. Ouvrir le pistolet haute pression.
3. Allumer la pompe avec l’interrupteur principal et la 

laisser fonctionner pendant 5 à 10 secondes.
4. Fermer le pistolet haute pression.
5. Mettre l'interrupteur principal sur la position « 0 ».
6. Débrancher la fiche secteur de la prise uniquement 

avec les mains sèches.
7. Retirer le raccord d’alimentation en eau.
8. Actionner la gâchette jusqu'à ce que l'appareil soit 

hors pression.
9. Bloquer le pistolet haute pression ; pour ce faire, 

pousser le cran de sécurité vers l’avant.
10. Laisser refroidir l’appareil.

Inspection de sécurité/contrat de 
maintenance

Vous pouvez convenir d'une inspection de maintenance 
régulière ou conclure un contrat de maintenance avec 
votre distributeur. Demandez conseil.

Intervalles de maintenance
Toutes les semaines

ATTENTION
Huile laiteuse
Dommages de l'appareil
Si l’huile est laiteuse, informez-en immédiatement le 
service après-vente autorisé.
1. Nettoyer le tamis dans le raccord d'alimentation en 

eau.
2. Nettoyer le filtre fin.
3. Nettoyer le tamis de combustible.
4. Contrôler le niveau d'huile.

Tous les mois

1. Nettoyer le filtre du tuyau d'aspiration du détergent.
Toutes les 500 heures de service, au moins une fois 

par an

1. Remplacer l'huile.
2. Faire réaliser la maintenance de l’appareil par le 

service après-vente.
Au moins tous les 5 ans

1. Réaliser un essai de pression conformément à la 
prescription du fabricant.

Travaux de maintenance
Montage du flexible haute pression de rechange 

(uniquement HDS MXA/SXA)

� AVERTISSEMENT
Risque de blessures
L'enrouleur est susceptible de se mettre à tourner brus-
quement et de manière très rapide si le cran se détache.
Suivez attentivement les étapes ci-dessous et fixez l'en-
rouleur de la manière indiquée.
Remarque
Seuls des flexibles haute pression de type « Ultra 
Guard » sont adaptés à cet appareil.
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1. Relever le couvercle de l’enrouleur de flexible à 
l’aide d’un tournevis plat.
Illustration N

2. Dérouler complètement le flexible haute pression de 
l'enrouleur de flexible.

3. Insérer une clé Allen SW 10 dans l’ouverture hexa-
gonale du boîtier. Insérer la clé jusqu'à ce que l'en-
rouleur soit bloqué.
Illustration O
Illustration P

4. Desserrer les 2 vis.
Illustration Q

5. Enlever le blocage du flexible haute pression.
6. Retirer le crochet de sécurité.

Illustration R
7. Sortir le flexible haute pression de son raccord.
8. Faire passer le flexible haute pression neuf dans les 

rouleaux de guidage et l’insérer dans son raccord. 
Observer le sens de rotation de l'enrouleur.

9. Insérer le crochet de sécurité dans le raccord de 
flexible.
Illustration S

10. Vérifier que toutes les rondelles sont derrière le cro-
chet de sécurité.

11. Poser le blocage de flexibles à l’autre extrémité du 
flexible haute pression. Distance jusqu'au bout du 
flexible (pistolet haute pression) : environ 1 m.

12. Raccorder l’appareil à l’alimentation en eau et en 
électricité, le mettre en service et vérifier l’étanchéi-
té du raccordement.

13. Tendre le flexible et le maintenir en traction. Pen-
dant que le flexible est tendu, retirer la clé Allen.

14. Déverrouiller l'enrouleur en tirant sur le flexible 
haute pression et le laisser s'enrouler lentement. 
Contrôler la vitesse d'enroulements en tenant le 
flexible.

15. Remettre le couvercle en place.
Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en 

eau

1. Retirer le tamis.
2. Nettoyer le tamis à l’eau.
3. Remettre en place le tamis.

Nettoyage du filtre fin

1. Mettre l'appareil hors pression.
2. Dévisser le filtre fin sur la tête de pompe.
3. Démonter le filtre fin et retirer l’insert de filtre.
4. Nettoyer l’insert de filtre à l'eau propre ou à l'air com-

primé.
5. Procéder au montage dans le sens inverse.

Nettoyer le tamis de combustible

1. Taper le tamis de combustible. Veiller à ce que le 
combustible ne risque pas de polluer l'environne-
ment.
Nettoyage du filtre du tuyau d’aspiration du 

détergent

1. Retirer la tubulure d’aspiration de détergent.
2. Nettoyer le filtre à l’eau.
3. Remettre en place le filtre.

Remplacement de l'huile

Type d’huile et volume de remplissage, voir 
« Caractéristiques techniques ».
1. Préparer un collecteur pour env. 1 litre d’huile.
2. Faire levier sur le clip de sécurité à l'aide d'un 

tournevis plat et retirer le bouchon de vidange 
d'huile.

3. Vidanger l'huile dans le collecteur.
Remarque
Éliminer l’huile usagée dans le respect de l’environne-
ment ou la déposer sur un site de collecte autorisé.
4. Remettre le bouchon de vidange en place et le fixer 

avec le clip de sécurité.
5. Remplir lentement de l’huile fraîche jusqu’au mar-

quage MAX du réservoir d'huile. Les bulles d’air 
doivent pouvoir s’échapper.
Illustration T

Dépannage en cas de défaut
� DANGER
Démarrage intempestif de l'appareil, contact de 
pièces conductrices
Risque de blessures, risque d'électrocution
Coupez l'appareil avant tous les travaux sur l'appareil.
Débrancher la fiche secteur.
Le témoin lumineux du sens de rotation s’allume
1. Inverser les pôles de la fiche de l'appareil.

Illustration U
Le témoin lumineux du mode veille s’éteint ou l’ap-
pareil ne fonctionne pas
Pas de tension du secteur
1. Vérifier le branchement au secteur et la conduite 

d’alimentation.
Le témoin lumineux du service clignote 1x
Manque d'eau
1. Vérifier le raccord d’alimentation en eau et les 

conduites d’alimentation.
Fuite dans le système haute pression
1. Vérifier l’étanchéité du système haute pression et 

des raccordements.
Le témoin lumineux du service clignote 2x
Défaut dans l’alimentation électrique ou consommation 
de courant du moteur trop importante
1. Vérifier le branchement au secteur et les fusibles 

principaux.
2. Prévenir le service après-vente.
Le témoin lumineux de service clignote 3x
Moteur en surcharge/surchauffe
1. Mettre l'interrupteur principal sur la position « 0 ».
2. Laisser refroidir l’appareil.
3. Démarrer l’appareil.
La panne se produit à plusieurs reprises
1. Prévenir le service après-vente.
Le témoin lumineux de service clignote 4x
Le limiteur de température des gaz d'échappement 
s'est déclenché
1. Mettre l'interrupteur principal sur la position « 0 ».
2. Laisser refroidir l’appareil.
3. Démarrer l’appareil.
La panne se produit à plusieurs reprises
1. Prévenir le service après-vente.
Le témoin lumineux du service clignote 5x
Interrupteur à lames souples collé dans la sécurité 
manque d’eau ou piston magnétique coincé
1. Prévenir le service après-vente.
Le témoin lumineux du service clignote 6x
Le capteur de flamme a éteint le brûleur
1. Prévenir le service après-vente.
Le témoin lumineux du combustible s’allume
Le réservoir de combustible est vide
1. Faire le plein de combustible.
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Le témoin lumineux du produit d’entretien du sys-
tème s’allume
Le réservoir d'entretien du système est vide
1. Faire l’appoint de l’entretien du système.
L'appareil ne monte pas en pression
Air dans le système
1. Purger la pompe :

a Régler la vanne doseuse pour détergent sur 
« 0 ».

b Avec le pistolet haute pression ouvert, allumer et 
éteindre l’appareil plusieurs fois à l’aide de l’inter-
rupteur principal.

c Ouvrir et fermer la régulation de pression/quanti-
té du module de pompe avec le pistolet haute 
pression ouvert.

Remarque
Le démontage du flexible haute pression du raccord 
haute pression permet d’accélérer le processus de 
purge.
2. Rajouter du détergent si nécessaire.
3. Vérifier les raccordements et les câbles.
La pression est réglée sur MIN
1. Régler la pression sur MAX.
Tamis dans le raccord d’alimentation en eau/filtre fin 
encrassé
1. Nettoyer le tamis.
2. Nettoyer le filtre fin, le remplacer si nécessaire.
Débit d'alimentation de l'eau trop faible
1. Vérifier le débit d'alimentation en eau (voir 

« Caractéristiques techniques »).
L'appareil fuit, de l'eau coule du bas de l'appareil
La pompe fuit
1. En cas de fuite importante, faire vérifier l'appareil 

par le service après-vente.
Remarque
3 gouttes/minute sont autorisées.
L'appareil démarre et s'arrête en permanence 
lorsque le pistolet haute pression est fermé
Fuite dans le système haute pression
1. Vérifier le système haute pression et les raccorde-

ments pour détecter les fuites.
L’appareil n’aspire pas le détergent
1. Laisser fonctionner l’appareil avec la vanne do-

seuse de détergent ouverte et l’arrivée d’eau fermée 
jusqu’à ce que le réservoir à flotteur soit vidé et que 
la pression chute à « 0 ».

2. Ouvrir de nouveau l’arrivée d’eau.
Si la pompe n’aspire toujours pas de détergent, cela 
peut être dû aux raisons suivantes :
Filtre du tuyau d’aspiration de détergent encrassé
1. Nettoyer le filtre.
Clapet anti-retour collé
1. Retirer le tuyau de détergent et desserrer le clapet 

anti-retour avec un objet non acéré.
Le brûleur ne s’allume pas
Le réservoir de fioul est vide
1. Remplir le combustible.
Manque d'eau
1. Vérifier le raccord d’alimentation en eau et les 

conduites d’alimentation.
Filtre à combustible encrassé
1. Remplacer le filtre à combustible.
Aucune étincelle d’allumage
1. Si aucune étincelle d’allumage n’est visible à travers 

la fenêtre pendant le fonctionnement, faire vérifier 
l’appareil par le service après-vente.

La température réglée n’est pas atteinte lors du 
fonctionnement à l’eau chaude
Pression de travail/débit trop élevé
1. Réduire la pression de travail/le débit sur la régula-

tion de pression/quantité du module de pompe.
Serpentin de chauffe encrassé par la suie
1. Faire ramoner l’appareil par le service après-vente.

Service après-vente
Si le défaut ne peut pas être éliminé, l’appareil doit être 
contrôlé par le service après-vente.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s’appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d’achat.
(Voir l'adresse au dos)

Accessoires et pièces de rechange
Remarque
Si l’appareil est raccordé à une cheminée ou si l’appa-
reil n’est pas accessible, nous recommandons l’installa-
tion d’un contrôle de flamme (option).
Utilisez exclusivement des accessoires et pièces de re-
change d'origine. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site www.kaercher.com.
Français 37



Déclaration de conformité UE
Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-après ainsi que la version que nous avons mise 
en circulation, est conforme, de par sa conception et 
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et 
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification 
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.
Produit : Nettoyeur haute pression
Type : 1.071-xxx
Directives UE en vigueur
2000/14/CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2009/125/CE
2011/65/UE
2014/30/UE
2014/53/UE
2014/68/UE
Catégorie de module
II
Procédures de conformité
Module H
Serpentin de chauffe
Evaluation de la conformité module H
Bloc de commande
Evaluation de la conformité module H
Diverses conduites
Evaluation de la conformité article 4, paragraphe 3
Normes harmonisées appliquées
EN IEC 63000: 2018
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-79
EN 61000-3-2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 9/20-4, HDS 10/21-4, HDS 12/18-4:
EN 61000-3-3: 2013
HDS 13/20-4:
EN 61000-3-11: 2000
Ordonnance(s) appliquée(s)
(UE) 2019/1781
Spécifications appliquées :
AD 2000 en référence
TRD 801 en référence
Nom de l'organisme désigné :

Pour 2014/68/UE
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Référence 0035
N° de certificat :
01 202 111/Q-08 0003
Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
HDS 9/20-4
Mesuré : 74
Garanti : 93
HDS 10/21-4
Mesuré : 74
Garanti : 93
HDS 12/18-4
Mesuré : 74
Garanti : 93
HDS 13/20-4
Mesuré : 74
Garanti : 93
Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir 
de la direction.

Responsable de la documentation : 
S. Reiser
Alfred Kärcher SE & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tél. : +49 7195 14-0
Télécopie : +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Caractéristiques techniques

Motif d’exemption conformément au règlement (UE) 2019/1781, annexe I, section 2, point 12) : j)
Sous réserve de modifications techniques.

HDS 9/20-4 
M/MXA

HDS 10/21-4 
M/MXA

HDS 12/18-4 
S/SXA

HDS 13/20-4 
S/SXA

Raccordement électrique
Tension du secteur V 400 400 400 400
Phase ~ 3 3 3 3
Fréquence du secteur Hz 50 50 50 50
Type de protection IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protection I I I I
Puissance raccordée kW 7,0 8,0 8,0 9,5
Protection du réseau (type C, gL/gG) A 16 16 16 25
Impédance secteur maximale admissible Ω 0.402
Raccord d'alimentation en eau
Pression d'alimentation (max.) MPa (bar) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10) 1,0 (10)
Température d'alimentation (max.) °C 30 30 30 30
Débit d'alimentation (min.) l/h (l/min) 1200 (20) 1300 (21,7) 1400 (23,3) 1500 (25)
Hauteur d’aspiration (max.) m 0,5 0,5 0,5 0,5
Caractéristiques de puissance de l’appareil
Débit, eau l/h (l/min) 450-900 (7,5-

15)
500-1000 
(8,3-16,7)

500-1200 
(8,3-20)

600-1300 
(10-21,7)

Pression de fonctionnement de l'eau avec 
buse standard

MPa (bar) 3-20 (30-200) 3-21 (30-210) 3-18 (30-180) 3-20 (30-200)

Soupape de sécurité de pression de fonc-
tionnement excessive (maximum)

MPa (bar) 24 (240) 24 (240) 24 (240) 24 (240)

Débit mode vapeur l/h (l/min) 350-420 (5,8-
7,0)

380-480 (6,3-
8,0)

430-500 (7,2-
8,3)

485-648 (8,1-
10,8)

Pression de service mode vapeur avec buse 
vapeur (max.)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Réf. pièce buse vapeur 2.114-004.0 
(40060)

2.114-006.0 
(40070)

2.114-010.0 
(40090)

2.114-011.0 
(40100)

Température de fonctionnement de l'eau 
chaude (maximum)

°C 98 98 98 98

Température de travail mode vapeur °C 155 155 155 155
Débit, détergent l/h (l/min) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9) 0-54 (0-0,9)
Puissance du brûleur kW 75 83 100 108
Consommation de fioul (max.) kg/h 6,5 7,3 7,7 9,5
Force de recul du pistolet haute pression N 50 57 63 72
Calibre de la buse standard 047 052 S: 065, SXA: 

068
S: 068, SXA: 
070

Dimensions et poids
Poids opérationnel typique (M/S) kg 177 183 202 206
Poids opérationnel typique (MXA/SXA) kg 189 195 214 218
Longueur x largeur x hauteur mm 1330 x 750 x 

1060
1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

1330 x 750 x 
1060

Réservoir d'essence l 25 25 25 25
Bac à détergent l 20+10 20+10 20+10 20+10
Pompe haute pression
Quantité d’huile l 1,0 1,0 1,0 1,0
Type d’huile SAE 90 SAE 90 SAE 90 SAE 90
Brûleur
Fioul Fioul EL ou 

diesel
Fioul EL ou 
diesel

Fioul EL ou 
diesel

Fioul EL ou 
diesel

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 75 75 75 75
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3 3
Niveau de puissance acoustique LWA + in-
certitude KWA 

dB(A) 93 93 93 93

Valeur de vibrations main-bras m/s2 3,7 4,6 4,6 4,6
Incertitude K m/s2 0,3 0,3 0,3 0,3
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Indice

Avvertenze generali
Prima di utilizzare l’apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l’uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle 
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.
● In caso di mancata osservanza del manuale d’uso e 

delle avvertenze di sicurezza possono derivare dan-
ni all’apparecchio e pericoli per l’operatore e per al-
tre persone.

● Eventuali danni da trasporto vanno comunicati im-
mediatamente al rivenditore.

● Disimballare il contenuto della confezione e control-
lare l’eventuale mancanza di accessori o danni. Per 
gli elementi contenuti nella fornitura, vedere figura 
A.

● A partire da un’altitudine di funzionamento di circa 
800 m sul livello del mare, contattare il proprio riven-
ditore per adattare la regolazione del bruciatore 
all’altitudine e al ridotto contenuto di ossigeno.

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Ulteriori note per la tutela dell'ambiente
Non disperdere nell'ambiente olio motore, olio combu-
stibile, gasolio e benzina. Proteggere il pavimento e 
smaltire l’olio usato nel rispetto dell’ambiente.

Panoramica dell'apparecchio
Descrizione dell’apparecchio

Figura A
Figura B

1 Regolazione pressione/portata del gruppo pompa

2 Manometro

3 Alloggio per pistola AP (su entrambi i lati)

4 Ruota orientabile con freno di stazionamento

5 Alloggiamento per tubo flessibile di aspirazione de-
tergente

6 Apertura di riempimento per manutenzione del si-
stema RM 110/RM 111

7 Collegamento idrico con filtro

8 Adattatore collegamento idrico

9 Tubo flessibile per alta pressione EASY!Lock

10 Lancia EASY!Lock

11 Ugello ad alta pressione (acciaio inossidabile)

12 Attacco di alta pressione EASY!Lock

13 Cavo elettrico

14 Leva di sicurezza

15 Leva a scatto

16 Scomparto pieghevole

17 Vano per gli accessori (solo HDS M/S)

18 Arresto di sicurezza della pistola AP

19 Pistola AP EASY!Force

20 Regolazione pressione/quantità sulla pistola AP

21 Valvola dosatrice di detergente

22 Campo di comando

23 Alloggio per lancia

24 Tubo flessibile di collegamento dell'avvolgitubo (so-
lo HDS MXA/SXA)

25 Gradino

26 Apertura di riempimento del detergente 2

27 Apertura di riempimento del detergente 1

28 Targhetta

29 Reggicavo

30 Apertura di riempimento del carburante

31 Filtro del carburante

32 Staffa

33 Avvolgitubo (solo HDS MXA/SXA)

34 Chiusura del cofano

35 Cofano apparecchio

36 Bruciatore

37 Supporto per lancia

38 Valvola di non ritorno dell'aspirazione detergente

 Avvertenze generali............................................. 40
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 Panoramica dell'apparecchio .............................. 40
 Simboli riportati sull’apparecchio......................... 41
 Impiego conforme alla destinazione.................... 41
 Avvertenze di sicurezza....................................... 42
 Dispositivi di sicurezza ........................................ 42
 Messa in funzione ............................................... 42
 Funzionamento.................................................... 44
 Trasporto ............................................................. 46
 Stoccaggio........................................................... 46
 Cura e manutenzione .......................................... 46
 Guida alla risoluzione dei guasti.......................... 47
 Garanzia.............................................................. 48
 Accessori e ricambi ............................................. 48
 Dichiarazione di conformità UE ........................... 49
 Dati tecnici ........................................................... 50
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39 Tappo di scarico dell'olio con clip di sicurezza

40 Indicatore livello olio

41 Serbatoio dell’olio

42 Pressostato sulla valvola di troppopieno

43 Pressostato sulla testa del cilindro

44 Microfiltro (acqua)

45 Tubo di aspirazione del detergente 1 con filtro

46 Tubo di aspirazione del detergente 2 con filtro

47 Sensore di segnale di vuoto

48 Filtro del carburante

49 Ventola del bruciatore

50 Pompa del carburante

51 Valvola elettromagnetica carburante

52 Protezione contro la mancanza di acqua

53 Serbatoio a galleggiante

54 Contenitore di manutenzione del sistema

Campo di comando
Figura C
0 = spento

1 Interruttore dell'apparecchio

2 Modo operativo: Funzionamento con acqua fredda

3 Modo operativo: Funzionamento con acqua calda 
(e = livello Eco, acqua calda max. 60 °C)

4 Modo operativo: Funzionamento con vapore

5 Codice QR per informazioni

6 Spia di controllo senso di rotazione

7 Spia di controllo dell’assistenza

8 Spia di controllo della disponibilità operativa

9 Spia di controllo carburante

10 Spia di controllo manutenzione del sistema

Contrassegno colore
● Gli elementi di comando per il processo di pulizia 

sono gialli.
● Gli elementi di comando per la manutenzione ed il 

service sono grigio chiaro.

Simboli riportati sull’apparecchio

Impiego conforme alla destinazione
Utilizzare l’apparecchio esclusivamente per la pulizia 
ad es. di macchine, veicoli, edifici, utensili, facciate, ter-
razze e attrezzi da giardinaggio.
� PERICOLO
Impiego nelle stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo
Pericolo di lesioni
Osservare le relative norme di sicurezza.
Nota
Evitare che l'acqua di scarico contenente oli minerali 
raggiunga il terreno, corsi d'acqua o le fognature. Effet-
tuare il lavaggio motore o il lavaggio sottoscocca solo in 
luoghi idonei con un separatore d’olio.

Valori limite per l'alimentazione dell'acqua

ATTENZIONE
Acqua sporca
Usura precoce o incrostazioni nell'apparecchio
Alimentare l’apparecchio solo con acqua pulita o ricicla-
ta che non superi i valori limite.
Per l'alimentazione dell'acqua valgono i seguenti valori 
limite:
● Valore pH: 6,5-9,5
● Conducibilità elettrica: valore misurato acqua pulita 

+ 1200 µS/cm, max 2000 µS/cm
● Sostanze sedimentabili (volume di campionamento 

1 l, tempo di sedimentazione 30 minuti): < 0,5 mg/l
● Sostanze filtrabili: < 50 mg/l, nessuna sostanza 

abrasiva
● Idrocarburi: < 20 mg/l
● Cloruro: < 300 mg/l
● Solfato: < 240 mg/l
● Calcio: < 200 mg/l
● Durezza complessiva: < 28 °dH, < 50° TH, 

< 500 ppm (mg CaCO3/l)
● Ferro: < 0,5 mg/l
● Manganese: < 0,05 mg/l
● Rame: < 2 mg/l
● Cloro attivo: < 0,3 mg/l
● Assenza di odori fastidiosi

Il getto ad alta pressione non va mai pun-
tato su persone, animali, equipaggia-
menti elettrici attivi o sull’apparecchio 
stesso.
Proteggere l’apparecchio dal gelo.
Pericolo causato da tensione elettrica. È 
consentito eseguire i lavori sull'impianto 
elettrico esclusivamente a elettricisti spe-
cializzati o a personale specializzato au-
torizzato.

Pericolo per la salute a causa di gas di sca-
rico tossici. Non respirare i gas di scarico.

Pericolo di scottature causate da superfici 
calde.

Pericolo di lesioni! Non introdurre le ma-
ni.

Codice QR per informazioni
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Avvertenze di sicurezza
Per l’apparecchio valgono le seguenti avvertenze di si-
curezza:
● Osservare le rispettive disposizioni nazionali del le-

gislatore in materia di pompe a getto liquido.
● Osservare le rispettive disposizioni nazionali del le-

gislatore in materia di prevenzione degli incidenti. 
Le pompe a getto liquido devono essere sottoposte 
regolarmente a esame e il relativo risultato deve es-
sere messo per iscritto.

● Osservare che il dispositivo di riscaldamento 
dell’apparecchio è un impianto di combustione. Gli 
impianti di combustione devono essere regolarmen-
te esaminati secondo le disposizioni nazionali del le-
gislatore.

● Conformemente alle disposizioni nazionali in vigore, 
ogni apparecchio adibito a uso commerciale deve 
essere messo in funzione la prima volta da una per-
sona autorizzata. KÄRCHER ha già provveduto a 
effettuare questa prima messa in funzione, docu-
mentandola. La documentazione a tale riguardo è 
disponibile su richiesta tramite il partner KÄRCHER 
di competenza. In caso di domande successive ri-
guardanti la documentazione, tenere a portata di 
mano il codice articolo e il numero di serie dell’appa-
recchio.

● Precisiamo che l’apparecchio deve essere sottopo-
sti a esami ricorrenti da una persona autorizzata se-
condo le disposizioni nazionali in vigore. A tale 
proposito si prega di rivolgersi al partner KÄRCHER 
di competenza.

● È vietato apportare modifiche all’apparecchio e agli 
accessori.

Dispositivi di sicurezza
I dispositivi di sicurezza servono alla protezione 
dell’utente e non devono essere disattivati o impiegati 
per scopi diversi da quelli indicati.

Valvola di troppopieno con 2 pressostati
● Se si riduce la quantità di acqua alla testa della pom-

pa o con il regolatore di pressione/quantità sulla pi-
stola AP, la valvola di troppopieno si apre e una 
parte dell'acqua ritorna all’aspirazione della pompa.

● Se la pistola ad alta pressione è chiusa, di modo che 
tutta l'acqua rifluisca verso l'aspirazione della pom-
pa, il pressostato sulla valvola di troppo pieno spe-
gne la pompa.

● Se la pistola ad alta pressione viene riaperta, il pres-
sostato sulla testa del cilindro riaccende la pompa.

● La valvola di troppopieno è regolata di fabbrica ed è 
sigillata. La regolazione viene eseguita esclusiva-
mente dal servizio assistenza.

Valvola di sicurezza
● La valvola di sicurezza si apre quando la valvola di 

troppopieno o il pressostato è difettoso.
● La valvola di sicurezza è regolata di fabbrica ed è si-

gillata. La regolazione viene eseguita esclusiva-
mente dal servizio assistenza.

Protezione contro la mancanza di acqua
La protezione contro la mancanza d'acqua impedisce 
l'accensione del bruciatore in assenza d'acqua.

Limitatore della temperatura dei gas di 
scarico

Il limitatore di temperatura dei gas di scarico spegne 
l’apparecchio quando la temperatura dei gas di scarico 
è troppo alta.

Messa in funzione
� AVVERTIMENTO
Componenti danneggiati
Pericolo di lesioni
Controllare apparecchio, accessori, cavi di alimentazio-
ne e raccordi per verificare che si trovino in condizioni 
perfette. Se non si trovano in condizioni perfette, non si 
deve utilizzare l’apparecchio.
1. Bloccare il freno di stazionamento.

Montaggio della staffa

ATTENZIONE
Pericolo dovuto a montaggio non corretto
Pericolo di danneggiamento
Quando si aggancia il cavo elettrico al passacavo della 
staffa destra, assicurarsi che il cavo non sia danneggia-
to.
1. Montare le staffe rispettando la coppia di serraggio 

delle viti (6,5-7,0 Nm).
Figura D

Fissare i coprimozzi
1. Fissare i coprimozzi.

Figura E

Montaggio dell'avvolgitubo (solo HDS M/S)
1. Piegare il coperchio del vano portaoggetti vertical-

mente verso l'alto e rimuoverlo.
Figura F

2. Estrarre lo scomparto pieghevole.
3. Sbloccare il vano portaoggetti dal basso utilizzando 

i 2 fermi ed estrarlo verso l'alto.
Figura G

4. Chiudere lo scomparto pieghevole.
5. Inserire l'avvolgitubo nelle due guide, farlo scorrere 

lentamente verso il basso e bloccarlo in posizione.
Figura H

6. Montare il tubo flessibile di collegamento dell'avvol-
gitubo sull'attacco di alta pressione dell'apparec-
chio.

Montaggio di pistola AP, lancia, ugello e tubo 
flessibile per alta pressione

Apparecchio con ANTI! Twist: Collegare l’attacco del tu-
bo flessibile giallo ad alta pressione alla pistola ad alta 
pressione.
Nota
Il sistema EASY!Lock unisce componenti tramite filetta-
tura ad alta velocità soltanto con un giro rapido e sicuro.
1. Collegare la lancia alla pistola ad alta pressione e 

stringere a fondo (EASY!Lock).
Figura I

2. Inserire l’ugello ad alta pressione sulla lancia.
3. Montare e stringere a fondo il dado a risvolto 

(EASY!Lock).
4. Apparecchio senza avvolgitubo: Collegare il tubo 

flessibile per alta pressione alla pistola AP e all'at-
tacco alta pressione dell’apparecchio, stringendo a 
fondo (EASY!Lock).

5. Apparecchio con avvolgitubo: Collegare il tubo fles-
sibile per alta pressione alla pistola AP e stringere a 
fondo (EASY!Lock).
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ATTENZIONE
Tubo flessibile per alta pressione arrotolato
Pericolo di danneggiamento
Srotolare completamente il tubo flessibile per alta pres-
sione prima di iniziare il lavoro.

Cura del sistema
Definizione della cura del sistema

Nota
RM 110 evita la formazione di calcare della serpentina 
di riscaldamento con acqua dura.
Nota
RM 111, con acqua dolce, serve alla manutenzione del-
la pompa e alla protezione contro la formazione di ac-
qua nera.

1. Determinare la durezza dell'acqua locale attraverso 
l’azienda di approvvigionamento locale o con un mi-
suratore di durezza dell'acqua (codice articolo 
6.768-004.0).

Ripristinare la manutenzione del sistema

Nota
Nella fornitura è compreso un contenitore di prova per 
manutenzione sistema.
● La manutenzione del sistema impedisce in maniera 

molto efficace la calcificazione della serpentina di ri-
scaldamento in caso di funzionamento con acqua di 
rubinetto contenente calcare. Si aggiunge goccia a 
goccia alla mandata nel serbatoio a galleggiante.

● Il dosaggio è impostato di fabbrica su una durezza 
dell'acqua media.

1. Ripristinare la manutenzione del sistema.

Riempimento del combustibile

� PERICOLO
Carburante inadatto
Pericolo di esplosione
Riempire solamente con diesel o gasolio leggero. Car-
buranti inadatti, come ad esempio benzina, non devono 
essere utilizzati.

ATTENZIONE
Esercizio con serbatoio carburante vuoto
Distruzione della pompa del carburante
Non mettere mai in funzione l’apparecchio con serbato-
io carburante vuoto.
1. Aprire il tappo del serbatoio.
2. Rabboccare il carburante.
3. Chiudere il tappo del serbatoio.
4. Pulire il carburante sversato.

Rabbocco del detergente

� PERICOLO
Detergenti non adatti
Pericolo di lesioni
Utilizzare solo prodotti KÄRCHER.
Non rabboccare mai solventi (ad es. benzina, acetone, 
diluente).
Evitare il contatto con occhi e con la pelle.
Osservare le avvertenze di sicurezza e le istruzioni per 
l’uso del produttore del detergente.

Nota
Kärcher offre una gamma personalizzata di prodotti per 
la pulizia e la cura. Il vostro rivenditore è a disposizione 
per dare dei consigli.
1. Rabboccare il detergente.

Collegamento idrico
● Per i valori di collegamento vedi Dati tecnici.
Nota
Il tubo flessibile di mandata non è compreso nella forni-
tura.
1. Collegare il tubo flessibile di mandata (lunghezza 

minima 7,5 m, diametro minimo 3/4“) all’attacco 
dell’acqua dell’apparecchio e alla mandata dell’ac-
qua (ad es. rubinetto) con l’aiuto dell’apposito adat-
tatore.

2. Aprire l’alimentazione dell’acqua.

Aspirazione dell'acqua dal contenitore

� PERICOLO
Aspirazione di liquidi contenenti solventi o acqua 
potabile
Rischio di lesioni e danni, contaminazione dell’acqua 
potabile
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi come di-
luenti, benzina, olio o acqua non filtrata. Le guarnizioni 
nell’apparecchio non sono resistenti ai solventi. La nu-
vola di polverizzazione è altamente infiammabile, esplo-
siva e tossica.
Non aspirare mai acqua dai serbatoi di acqua potabile.
Se l'apparecchio deve prelevare acqua da un serbatoio 
esterno, è necessaria la seguente modifica:
1. Aprire l'apertura di riempimento per la manutenzio-

ne del sistema.
Figura J

2. Svitare e rimuovere il coperchio della manutenzione 
del sistema.

3. Rimuovere il collegamento idrico sul microfiltro.
4. Svitare il microfiltro sulla testata della pompa.
5. Rimuovere il contenitore della manutenzione del si-

stema.
Figura K

6. Svitare il tubo di afflusso acqua superiore al serba-
toio del galleggiante.

7. Collegare il tubo di afflusso acqua superiore alla te-
stata della pompa.
Figura L

8. Ricollegare la linea di lavaggio della valvola di do-
saggio del detergente sul tappo cieco.

9. Collegare il tubo flessibile di aspirazione (diametro 
almeno 3/4") con filtro (accessori) al collegamento 
idrico.

10. Appendere il tubo di aspirazione a una fonte d'ac-
qua esterna.

Nota
Altezza massima di aspirazione: 0,5 m
11. Fino a quando la pompa non aspira acqua: Imposta-

re la regolazione della pressione/quantità del grup-
po pompa al valore massimo e chiudere la valvola di 
dosaggio detergente.

12. Rimontare in ordine inverso. Assicurarsi che il cavo 
dell'elettrovalvola non sia incastrato sul serbatoio 
per la cura del sistema.

Durezza dell'acqua 
(°dH)

Cura del sistema da utilizzare

<3 RM 111
>3 RM 110
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Collegamento elettrico

� PERICOLO
Prolunghe elettriche non idonee
Scossa elettrica
All'aperto utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici omo-
logate e contrassegnate con sezione cavo sufficiente.
Verificare che la spina e la giunzione di una prolunga 
utilizzata siano a tenuta stagna.
Srotolare sempre completamente le prolunghe.

ATTENZIONE
Superamento dell'impedenza di rete
Folgorazione provocata da cortocircuito
Non superare l’impedenza di rete massima, consentita 
nel punto di attacco elettrico (vedi Dati tecnici).
In caso di dubbi in merito all'impedenza di rete esistente 
sul vostro collegamento elettrico, vi preghiamo di con-
tattare la vostra impresa fornitrice di energia elettrica.
● Per i valori di collegamento, vedere i dati tecnici e la 

targhetta.
● Il collegamento elettrico utilizzato deve eseguito da 

un elettricista e conforme alla norma IEC 60364-1.

Funzionamento
� PERICOLO
Liquidi infiammabili
Pericolo di esplosione
Non spruzzare liquidi infiammabili.

� PERICOLO
Esercizio senza lancia
Pericolo di lesioni
Non utilizzare mai l’apparecchio senza lancia montata.
Prima di ogni utilizzo, verificare che la lancia sia inserita 
saldamente. Il collegamento a vite della lancia deve es-
sere serrato bene.

� PERICOLO
Getto d'acqua ad alta pressione
Pericolo di lesioni
Non fissare mai la leva a scatto e la leva di sicurezza in 
posizione attivata.
Non utilizzare la pistola AP se la leva di sicurezza è dan-
neggiata.
Prima di qualsiasi intervento sull'apparecchio spingere 
in avanti la leva di sicurezza della pistola AP.
Tenere la pistola AP e la lancia sempre con entrambe le 
mani.

ATTENZIONE
Esercizio con serbatoio carburante vuoto
Distruzione della pompa del carburante
Non mettere mai in funzione l’apparecchio con serbato-
io carburante vuoto.

Apertura/Chiusura della pistola AP
1. Aprire la pistola AP: Azionare la leva di sicurezza e 

la leva di azionamento.
2. Chiudere la pistola AP: Rilasciare la leva di sicurez-

za e la leva di azionamento.

Sostituzione dell’ugello
1. Spegnere l'apparecchio e azionare la pistola ad alta 

pressione fino a quando l'apparecchio non è de-
pressurizzato.

2. Bloccare la pistola AP spingendo in avanti l'arresto 
di sicurezza.

3. Cambiare l'ugello.

Accensione dell’apparecchio
1. Ruotare l’interruttore dell’apparecchio sul modo 

operativo desiderato. La spia della disponibilità 
all'uso è accesa. L'apparecchio si avvia brevemente 
e si spegne non appena viene raggiunta la pressio-
ne di lavoro.

Nota
Se la spia di controllo del senso di rotazione si accende 
durante il funzionamento, spegnere immediatamente 
l'apparecchio ed eliminare l'anomalia, vedere la Guida 
alla risoluzione dei guasti.
2. Sbloccare la pistola AP spingendo indietro l’arresto 

di sicurezza. Quando viene azionata la pistola ad al-
ta pressione, l'apparecchio si riaccende.

Nota
Se non esce acqua dall'ugello ad alta pressione, sfiata-
re la pompa. Consultare la Guida alla risoluzione dei 
guasti - L'apparecchio non genera pressione.

Impostazione temperatura di pulizia
● da 30 °C a 98 °C: Pulire con acqua calda.
● da 100 °C a 150 °C: Pulire con vapore.
1. Impostare l’interruttore dell’apparecchio alla tempe-

ratura desiderata.
2. In caso di funzionamento con vapore: Sostituire 

l'ugello ad alta pressione (acciaio inossidabile) con 
l'ugello a vapore (ottone) (vedere Funzionamento 
con vapore).

Regolazione della pressione di lavoro e della 
portata

Regolazione pressione/portata del gruppo pompa

1. Ruotare il fuso di regolazione in senso orario: au-
mentare la pressione di lavoro (MAX).

2. Ruotare il fuso di regolazione in senso antiorario: ri-
durre la pressione di lavoro (MIN).

Regolazione pressione/quantità sulla pistola AP

� PERICOLO
Pericolo dovuto alla lancia allentata
Pericolo di lesioni
Durante la regolazione del regolatore di pressione e 
quantità, prestare attenzione che il collegamento a vite 
della lancia non si stacchi.
Nota
Se si desidera lavorare a lungo termine con una pres-
sione ridotta, impostare la pressione sul regolatore 
pressione/quantità del gruppo pompa.
1. Impostare l'interruttore dell'apparecchio a max. 

98 °C.
2. Impostare la pressione di lavoro sul regolatore di 

pressione/quantità del gruppo pompa al valore mas-
simo.

3. Impostare la pressione di lavoro e la portata girando 
il regolatore di pressione/quantità sulla pistola AP 
(continuo) (+/-).

Utilizzo con detergenti
● Usare i detergenti con parsimonia per proteggere 

l'ambiente.
● Il detergente deve essere adatto alla superficie da 

pulire.
Nota
I valori indicativi sul pannello di controllo si riferiscono 
alla pressione massima di lavoro.
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Nota
Se il detergente deve essere aspirato da un serbatoio 
esterno, far passare il tubo di aspirazione del detergen-
te attraverso l'apertura verso l'esterno.
1. Impostare la concentrazione del detergente utiliz-

zando la valvola di dosaggio del detergente secon-
do le istruzioni del produttore.

Pulizia
Nota
Inizialmente, dirigere sempre il getto ad alta pressione 
da maggiore distanza sull’oggetto da pulire, per evitare 
danni a causa dell’altra pressione.
1. Impostare la pressione di lavoro, la temperatura di 

pulizia e la concentrazione di detergente in base alla 
superficie da pulire.

Metodo di pulizia consigliato

1. Per sciogliere lo sporco: spruzzare una piccola 
quantità di detergente e lasciare agire per 1-5 minu-
ti, ma senza farlo asciugare.

2. Per rimuovere lo sporco: Sciacquare lo sporco sciol-
to con il getto ad alta pressione.

Funzionamento con acqua fredda
Per rimuovere sporco leggero e per risciacquare, ad es. 
attrezzi da giardino, terrazza, attrezzi.
1. Regolare la pressione di lavoro secondo necessità.

Livello Eco
L'apparecchio funziona nell'intervallo di temperatura più 
economico (max. 60°C).

Funzionamento con acqua calda/vapore
Temperature di pulizia consigliate

● 30-50°C: Sporco leggero
● Max. 60°C: Sporco proteico, ad es. nell'industria ali-

mentare
● 60-90 °C: Pulizia di autoveicoli, pulizia di macchine
● 100-110 °C: Decerazione, sporco molto grasso
● Fino a 140 °C: Dissoluzione di additivi, in parte an-

che pulizia di facciate
Funzionamento con acqua calda

� PERICOLO
Acqua calda
Pericolo di ustioni
Evitare il contatto con acqua calda.
1. Impostare l’interruttore dell’apparecchio alla tempe-

ratura desiderata.
Funzionamento con vapore

� PERICOLO
Vapore caldo
Pericolo di ustioni
A temperature di lavoro superiori a 98 °C, la pressione 
di lavoro non deve superare 3,2 MPa (32 bar).
È quindi essenziale che vengano eseguite le seguenti 
misure:
1. Sostituire l'ugello ad alta pressione (acciaio inossi-

dabile) con l'ugello a vapore (ottone, vedi Dati tecni-
ci per il codice).

2. Aprire completamente la regolazione di pressione/
quantità sulla pistola AP, in direzione + fino all'arre-
sto.

3. Impostare la pressione di lavoro sul regolatore di 
pressione/quantità del gruppo pompa al valore mini-
mo.

4. Impostare l'interruttore dell'apparecchio a min. 
100 °C.

Interruzione del funzionamento
1. Bloccare la pistola AP spingendo in avanti l'arresto 

di sicurezza.

Dopo il funzionamento con il detergente
1. Mettere la valvola dosatrice di detergente sullo “0”.
2. Posizionare l'interruttore dell'apparecchio sul livello 

1 (funzionamento con acqua fredda).
3. Risciacquare l’apparecchio per almeno 1 minuto 

con la pistola AP aperta.

Spegnimento dell’apparecchio

� PERICOLO
Pericolo dovuto ad acqua calda o al vapore
Pericolo di ustioni
Dopo il funzionamento con acqua calda è necessario 
far funzionare l’apparecchio per almeno 2 minuti con ac-
qua fredda e pistola aperta affinché si raffreddi.
1. Chiudere l'alimentazione dell'acqua.
2. Aprire la pistola AP.
3. Accendere la pompa con l'interruttore dell'apparec-

chio e lasciarla funzionare per 5-10 secondi.
4. Chiudere la pistola AP.
5. Posizionare l'interruttore dell'apparecchio su "0".
6. Non estrarre la spina di alimentazione dalla presa 

con le mani bagnate.
7. Rimuovere il collegamento idrico.
8. Azionare la pistola AP fino a completa depressuriz-

zazione dell’apparecchio.
9. Bloccare la pistola AP spingendo in avanti l'arresto 

di sicurezza.

Conservazione dell’apparecchio
Nota
Non piegare il tubo flessibile ad alta pressione né il cavo 
elettrico.
1. Inserire la lancia nel supporto sul cofano dell'appa-

recchio.
2. Avvolgere il tubo alta pressione e il cavo elettrico e 

appenderli alle staffe.
3. Apparecchio con avvolgitubo: Stendere il tubo ad al-

ta pressione prima di avvolgerlo.
4. Apparecchio con avvolgitubo: Sbloccare l’avvolgitu-

bo tirando il tubo flessibile per alta pressione e la-
sciare che il tubo flessibile per alta pressione si 
arrotoli lentamente. Controllare la velocità di avvol-
gimento tenendo il tubo flessibile.

Antigelo

ATTENZIONE
Pericolo di gelo
Rottura dell'apparecchio causata dall'acqua congelata
Se è presente ancora dell'acqua, conservare l'apparec-
chio in un luogo protetto dal gelo.
Nel caso di dispositivi collegati a una canna fumaria, è 
necessario tener conto della penetrazione di aria fred-
da.
ATTENZIONE
Aria fredda che entra dalla canna fumaria
Pericolo di danneggiamento
Quando la temperatura esterna è inferiore a 0°C, scol-
legare l'apparecchio dalla canna fumaria.
1. Fermare l'apparecchio se non è possibile conser-

varlo al riparo dal gelo.
Italiano 45








































































































































































































































































































































































































































































































































	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Ergänzende Hinweise zum Umweltschutz

	Geräteübersicht
	Gerätebeschreibung
	Bedienfeld
	Farbkennzeichnung

	Symbole auf dem Gerät
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Grenzwerte für die Wasserversorgung

	Sicherheitshinweise
	Sicherheitseinrichtungen
	Überströmventil mit 2 Druckschaltern
	Sicherheitsventil
	Wassermangelsicherung
	Abgastemperaturbegrenzer

	Inbetriebnahme
	Griffbügel montieren
	Radkappen befestigen
	Schlauchtrommel montieren (nur HDS M/S)
	Hochdruckpistole, Strahlrohr, Düse und Hochdruckschlauch montieren
	Systempflege
	Systempflege bestimmen
	Systempflege auffüllen

	Brennstoff auffüllen
	Reinigungsmittel auffüllen
	Wasseranschluss
	Wasser aus Behälter ansaugen
	Elektrischer Anschluss

	Bedienung
	Hochdruckpistole öffnen/schließen
	Düse wechseln
	Gerät einschalten
	Reinigungstemperatur einstellen
	Arbeitsdruck und Fördermenge einstellen
	Druck-/Mengenregulierung der Pumpeneinheit
	Druck-/Mengenregulierung an der Hochdruckpistole

	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Reinigung
	Empfohlene Reinigungsmethode

	Betrieb mit Kaltwasser
	Eco-Stufe
	Betrieb mit Heißwasser/Dampf
	Empfohlene Reinigungstemperaturen
	Betrieb mit Heißwasser
	Betrieb mit Dampf

	Betrieb unterbrechen
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel
	Gerät ausschalten
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz
	Stilllegung
	Wasser ablassen
	Gerät mit Frostschutzmittel durchspülen


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Sicherheitsinspektion / Wartungsvertrag
	Wartungsintervalle
	Wöchentlich
	Monatlich
	Alle 500 Betriebsstunden, mindestens jährlich
	Spätestens alle 5 Jahre wiederkehrend

	Wartungsarbeiten
	Ersatz-Hochdruckschlauch montieren (nur HDS MXA/SXA)
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Feinfilter reinigen
	Brennstoffsieb reinigen
	Filter am Reinigungsmittel-Saugschlauch reinigen
	Öl wechseln


	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	Zubehör und Ersatzteile
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Supplementary environmental protection instructions

	Overview of the device
	Description of the device
	Control panel
	Colour coding

	Symbols on the device
	Intended use
	Water supply limit values

	Safety instructions
	Safety devices
	Overflow valve with 2 pressure switches
	Safety valve
	Water shortage safeguard
	Exhaust gas thermostat

	Initial startup
	Mounting the handlebar
	Fastening the hubcaps
	Mounting the hose reel (HDS M/S only)
	Mounting the high-pressure gun, spray lance, nozzle and high-pressure hose
	System care
	Define system care
	Filling up system care

	Refuelling
	Refilling detergent
	Water connection
	Suctioning water from the container
	Electrical connection

	Operation
	Opening/closing the high-pressure gun
	Changing nozzles
	Switching on the device
	Setting the cleaning temperature
	Setting the working pressure and flow rate
	Pressure/quantity regulator of the pump unit
	Pressure/quantity regulator on the high-pressure gun

	Operation with detergent
	Cleaning
	Recommended cleaning method

	Cold water operation
	Eco level
	Operation with hot water/steam
	Recommended cleaning temperatures
	Operation with hot water
	Steam operation

	Interrupting operation
	After operation with detergent
	Switching off the device
	Storing the device
	Frost protection
	Shutting down
	Draining the water
	Flushing device with antifreeze


	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Safety inspection/maintenance contract
	Maintenance intervals
	Weekly
	Monthly
	Every 500 operating hours, at least annually
	Recurring every 5 years at the latest

	Maintenance work
	Mounting the replacement high-pressure hose (HDS MXA/SXA only)
	Clean the sieve in the water connection
	Cleaning the fine filter
	Cleaning the fuel sieve
	Clean the filter on the detergent suction hose
	Changing the oil


	Troubleshooting guide
	Customer Service department

	Warranty
	Accessories and spare parts
	Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Remarques complémentaires sur la protection de l'environnement

	Récapitulatif des appareils
	Description de l'appareil
	Tableau de commande
	Code couleur

	Symboles sur l’appareil
	Utilisation conforme
	Valeurs limites pour l'alimentation en eau

	Consignes de sécurité
	Dispositifs de sécurité
	Soupape de recyclage avec 2 pressostats
	Soupape de sécurité
	Sécurité manque d'eau
	Limiteur de température des gaz d'échappement

	Mise en service
	Montage du guidon
	Fixer les enjoliveurs
	Montage de l'enrouleur de flexible (uniquement HDS M/S)
	Montage du pistolet haute pression, de la lance, de la buse et du flexible haute pression
	Produit d’entretien du système
	Déterminer le produit d’entretien du système
	Remplir l’entretien du système

	Faire le plein de fioul
	Recharge de détergent
	Raccord d'alimentation en eau
	Aspirer l'eau du réservoir
	Raccordement électrique

	Commande
	Ouvrir/fermer le pistolet haute pression
	Remplacement de la buse
	Démarrage de l’appareil
	Réglage de la température de nettoyage
	Réglage de la pression de travail et du débit
	Régulation de pression/quantité du module de pompe
	Régulation de pression/débit sur le pistolet haute pression

	Fonctionnement avec détergent
	Nettoyage
	Méthode de nettoyage conseillée

	Fonctionnement avec de l’eau froide
	Niveau Eco
	Fonctionnement avec de l’eau chaude/ de la vapeur
	Températures de nettoyage recommandées
	Fonctionnement avec de l’eau chaude
	Fonctionnement avec de la vapeur

	Interruption d’utilisation
	Après le fonctionnement avec détergent
	Éteindre l’appareil
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel
	Arrêt
	Vidanger l'eau
	Rinçage de l’appareil avec un produit de protection antigel


	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Inspection de sécurité/contrat de maintenance
	Intervalles de maintenance
	Toutes les semaines
	Tous les mois
	Toutes les 500 heures de service, au moins une fois par an
	Au moins tous les 5 ans

	Travaux de maintenance
	Montage du flexible haute pression de rechange (uniquement HDS MXA/SXA)
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau
	Nettoyage du filtre fin
	Nettoyer le tamis de combustible
	Nettoyage du filtre du tuyau d’aspiration du détergent
	Remplacement de l'huile


	Dépannage en cas de défaut
	Service après-vente

	Garantie
	Accessoires et pièces de rechange
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell'ambiente
	Ulteriori note per la tutela dell'ambiente

	Panoramica dell'apparecchio
	Descrizione dell’apparecchio
	Campo di comando
	Contrassegno colore

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Impiego conforme alla destinazione
	Valori limite per l'alimentazione dell'acqua

	Avvertenze di sicurezza
	Dispositivi di sicurezza
	Valvola di troppopieno con 2 pressostati
	Valvola di sicurezza
	Protezione contro la mancanza di acqua
	Limitatore della temperatura dei gas di scarico

	Messa in funzione
	Montaggio della staffa
	Fissare i coprimozzi
	Montaggio dell'avvolgitubo (solo HDS M/S)
	Montaggio di pistola AP, lancia, ugello e tubo flessibile per alta pressione
	Cura del sistema
	Definizione della cura del sistema
	Ripristinare la manutenzione del sistema

	Riempimento del combustibile
	Rabbocco del detergente
	Collegamento idrico
	Aspirazione dell'acqua dal contenitore
	Collegamento elettrico

	Funzionamento
	Apertura/Chiusura della pistola AP
	Sostituzione dell’ugello
	Accensione dell’apparecchio
	Impostazione temperatura di pulizia
	Regolazione della pressione di lavoro e della portata
	Regolazione pressione/portata del gruppo pompa
	Regolazione pressione/quantità sulla pistola AP

	Utilizzo con detergenti
	Pulizia
	Metodo di pulizia consigliato

	Funzionamento con acqua fredda
	Livello Eco
	Funzionamento con acqua calda/vapore
	Temperature di pulizia consigliate
	Funzionamento con acqua calda
	Funzionamento con vapore

	Interruzione del funzionamento
	Dopo il funzionamento con il detergente
	Spegnimento dell’apparecchio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo
	Fermo dell’impianto
	Drenaggio dell'acqua
	Lavaggio dell'apparecchio con antigelo


	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Controlli preventivi / Contratto di manutenzione
	Intervalli di manutenzione
	Ogni settimana
	Ogni mese
	Ogni 500 ore d'esercizio, almeno annualmente
	Con ricorrenza di almeno 5 anni

	Lavori di manutenzione
	Montare il tubo flessibile ad alta pressione di ricambio (solo MXA/SXA)
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico
	Pulire il microfiltro
	Pulire il filtro di carburante
	Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di aspirazione detergente
	Effettuare il cambio dell'olio


	Guida alla risoluzione dei guasti
	Servizio clienti

	Garanzia
	Accessori e ricambi
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Indicaciones complementarias para la protección del medio ambiente

	Sinopsis del equipo
	Descripción del equipo
	Panel de control
	Código de colores

	Símbolos en el equipo
	Uso previsto
	Valores límite para la alimentación de agua

	Instrucciones de seguridad
	Dispositivos de seguridad
	Válvula contra desbordamiento con 2 interruptores de presión
	Válvula de seguridad
	Protección contra falta de agua
	Limitador de la temperatura de gases de escape

	Puesta en funcionamiento
	Montaje del asa
	Fijación del tapacubos
	Montaje del enrollador de mangueras (solo HDS M/S)
	Montaje de la pistola de alta presión, el tubo pulverizador, la boquilla y la manguera de alta presión
	Conservación del sistema
	Determinar la conservación del sistema
	Llenado de la conservación del sistema

	Llenado de combustible
	Rellenado de detergente
	Conexión de agua
	Aspiración del agua del recipiente
	Conexión eléctrica

	Manejo
	Abrir/cerrar la pistola de alta presión
	Sustitución de la boquilla
	Conexión del equipo
	Ajuste de la temperatura de limpieza
	Ajuste de la presión de trabajo y el volumen transportado
	Regulación de presión/volumen de la unidad de bomba
	Regulación de presión/volumen en la pistola de alta presión

	Funcionamiento con detergente
	Limpieza
	Métodos de limpieza recomendados

	Funcionamiento con agua fría
	Nivel eco
	Funcionamiento con agua caliente/vapor
	Temperaturas de limpieza recomendadas
	Funcionamiento con agua caliente
	Funcionamiento con vapor

	Interrupción del servicio
	Tras el funcionamiento con detergente
	Desconexión del equipo
	Almacenaje del equipo
	Anticongelante
	Parada
	Purgar el agua
	Lavado del equipo con anticongelante


	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Inspección de seguridad/contrato de mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento
	Semanalmente
	Mensualmente
	Cada 500 horas de servicio, como mínimo una vez al año
	Periódicamente, al menos, cada 5 años

	Trabajos de mantenimiento
	Montaje de la manguera de alta presión de repuesto (solo HDS MXA/SXA)
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua
	Limpieza del filtro fino
	Limpieza del tamiz de combustible
	Limpieza del filtro de la manguera de aspiración de detergente
	Cambio de aceite


	Ayuda en caso de fallos
	Servicio de postventa

	Garantía
	Accesorios y recambios
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Proteção do meio ambiente
	Avisos complementares sobre a protecção do meio ambiente

	Vista geral do aparelho
	Descrição do aparelho
	Painel de comando
	Indicação de cor

	Símbolos no aparelho
	Utilização prevista
	Valores limite para a alimentação de água

	Avisos de segurança
	Unidades de segurança
	Válvula de descarga com 2 interruptores de pressão
	Válvula de segurança
	Dispositivo de protecção contra a falta de água
	Limitador da temperatura do gás de escape

	Arranque
	Montar a pega
	Fixar tampões de roda
	Montar o enrolador de mangueira (apenas HDS M/S)
	Montar a pistola de alta pressão, a lança, o bico e a mangueira de alta pressão
	Conservação do sistema
	Determinar conservação do sistema
	Atestar líquido de conservação do sistema

	Encher de combustível
	Encher com produto de limpeza
	Ligação de água
	Aspirar a água do depósito
	Ligação eléctrica

	Operação
	Abrir/fechar a pistola de alta pressão
	Substituir o bico
	Ligar o aparelho
	Ajustar temperatura de limpeza
	Ajustar a pressão de trabalho e o caudal de bombagem
	Regulação da(o) pressão/volume da unidade de bombas
	Regulação de quantidade/pressão na pistola de alta pressão

	Operação com produto de limpeza
	química
	Método de limpeza recomendado

	Operação com água fria
	Nível Eco
	Operação com água quente/vapor
	Temperaturas de limpeza recomendadas
	Operação com água quente
	Operação com vapor

	Interromper a operação
	Após operação com produto de limpeza
	Desligar o aparelho
	Armazenar o aparelho
	Protecção anticongelante
	Desactivação
	Drenar a água
	Lavar o aparelho com anticongelante


	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Inspecção de segurança / contrato de manutenção
	Intervalos de manutenção
	Semanalmente
	Mensalmente
	A cada 500 horas de serviço, anualmente, no mínimo
	Periodicamente, o mais tardar, a cada 5 anos

	Trabalhos de manutenção
	Montar a mangueira de alta pressão sobresselente (apenas HDS MXA/SXA)
	Limpar o filtro na ligação de água
	Limpar o filtro fino
	Limpar o filtro do combustível
	Limpar o filtro da mangueira de aspiração do produto de limpeza
	Substituir o óleo


	Ajuda em caso de avarias
	Serviço de assistência técnica

	Garantia
	Acessórios e peças sobressalentes
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Aanvullende opmerkingen inzake de milieubescherming

	Overzicht apparaat
	Beschrijving apparaat
	Bedieningsveld
	Kleurmarkering

	Symbolen op het apparaat
	Reglementair gebruik
	Grenswaarden voor de watertoevoer

	Veiligheidsinstructies
	Veiligheidsinrichtingen
	Overstroomklep met 2 drukschakelaars
	Veiligheidsklep
	Watertekortbeveiliging
	Afvoergas-temperatuurbegrenzer

	Inbedrijfstelling
	Handgreep monteren
	Wieldoppen bevestigen
	Slangtrommel monteren (alleen HDS M/S)
	Hogedrukpistool, spuitlans, mondstuk en hogedrukslang monteren
	Systeemonderhoud
	Systeemonderhoud bepalen
	Systeemonderhoud vullen

	Brandstof bijvullen
	Reinigingsmiddel bijvullen
	Wateraansluiting
	Water uit reservoir aanzuigen
	Elektrische aansluiting

	Bediening
	Hogedrukpistool openen/sluiten
	Mondstuk vervangen
	Apparaat inschakelen
	Reinigingstemperatuur instellen
	Werkdruk en opvoerhoeveelhid instellen
	Druk-/volumeregeling van de pompeenheid
	Druk-/volumeregeling op het hogedrukpistool

	Gebruik met reinigingsmiddel
	Reiniging
	Aanbevolen reinigingsmethode

	Gebruik met koud water
	Eco-niveau
	Gebruik met heet water/stoom
	Aanbevolen reinigingstemperaturen
	Gebruik met heet water
	Gebruik met stoom

	Werking onderbreken
	Na gebruik met reinigingsmiddel
	Apparaat uitschakelen
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming
	Buitengebruikstelling
	Water aftappen
	Het apparaat door met antivries doorspoelen


	Transport
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Veiligheidsinspectie/onderhoudscontract
	Onderhoudsintervallen
	Wekelijks
	Eens per maand
	Om de 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks
	Regelmatig, minstens elke 5 jaar

	Onderhoudswerkzaamheden
	Nieuwe hogedrukslang monteren (alleen HDS MXA/ SXA)
	Zeef in de wateraansluiting reinigen
	Fijnfilter reinigen
	Brandstofzeef reinigen
	Filter aan de reinigingsmiddel-aanzuigslang reinigen
	Olie verversen


	Hulp bij storingen
	Klantenservice

	Garantie
	Toebehoren en reserveonderdelen
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Çevre koruma için tamamlayıcı uyarılar

	Cihaza genel bakış
	Cihaz açıklaması
	Kumanda paneli
	Renk kodlaması

	Cihazdaki simgeler
	Amaca uygun kullanım
	Su beslemesi için sınır değerler

	Güvenlik bilgileri
	Emniyet düzenleri
	2 basınç şalterli aşırı akım valfi
	Emniyet valfi
	Su yetersizliği emniyeti
	Egzoz gazı sıcaklık sınırlayıcısı

	İşletime alma
	Tutamak çubuğunun monte edilmesi
	Jant kapağının sabitlenmesi
	Hortum tamburunun monte edilmesi (yalnızca HDS M/S)
	Yüksek basınç tabancasını, huzme borusunu, memeyi ve yüksek basınç hortumunu takın
	Sistem bakımı
	Sistem bakımını belirleme
	Sistem bakımını doldurun

	Yakıt doldurma
	Temizleme maddesi doldurun
	Su bağlantısı
	Suyu hazneden boşaltma
	Elektrik bağlantısı

	Kumanda etme
	Yüksek basınç tabancasını açma/kapatma
	Enjektörün değiştirilmesi
	Cihazın çalıştırılması
	Temizlik sıcaklığının ayarlanması
	Çalışma basıncını ve pompalama miktarını ayarlayın
	Pompa ünitesinin basınç / hacim regülasyonu
	Yüksek basınç tabancasında basınç/miktar denetimi

	Temizleme maddesiyle işletim
	Temizleme
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi

	Soğuk su ile işletim
	Eco seviyesi
	Sıcak su/Buhar ile işletim
	Önerilen temizlik sıcaklıkları
	Sıcak su ile işletim
	Buhar ile işletim

	İşletmeyi duraklatma
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında
	Cihazın kapatılması
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz
	Hizmet dışı bırakma
	Suyun boşaltılması
	Cihazı antifrizle yıkayın


	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Emniyet muayenesi / bakım sözleşmesi
	Bakım zaman aralıkları
	Haftalık
	Aylık
	Her 500 işletimde bir, asgari yıllık
	En az 5 yılda bir tekrarlayan

	Bakım çalışmaları
	Yedek yüksek basınç hortumunu monte edin (yalnızca HDS MXA/SXA)
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin
	İnce filtrenin temizlenmesi
	Yakıt eleğini temizleme
	Temizleme maddesi vakum hortumundaki filtreyi temizleyin.
	Yağın değiştirilmesi


	Arıza durumunda yardım
	Müşteri hizmetleri

	Garanti
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik veriler
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Kompletterande information om miljöskydd

	Maskinöversikt
	Beskrivning av maskinen
	Manöverpanel
	Färgmärkning

	Symboler på maskinen
	Avsedd användning
	Gränsvärde för vattenförsörjning

	Säkerhetsanvisningar
	Säkerhetsanordningar
	Överströmsventil med två tryckkontakter
	Säkerhetsventil
	Vattenbristskydd
	Avgastemperaturbegränsare

	Idrifttagning
	Montera handtagen
	Fästa navkapslar
	Montera slangtrumma (endast HDS M/S)
	Montera spolhandtaget, strålröret, munstycket och högtrycksslangen
	Systemskötsel
	Fastställa systemskötsel
	Fylla på systemskötsel

	Fyll på bränsle
	Fyll på rengöringsmedel
	Vattenanslutning
	Suga upp vatten ur behållaren
	Elanslutning

	Manövrering
	Öppna/stänga spolhandtaget
	Byte av munstycke
	Starta maskinen
	Ställ in rengöringstemperatur
	Ställ in arbetstryck och flödesmängd
	Tryck-/volymreglering av pumpenheten
	Tryck-/mängdreglering på spolhandtaget

	Drift med rengöringsmedel
	Rengöring
	Rekommenderad rengöringsmetod

	Drift med varmvatten
	Eco-läge
	Drift med varmvatten/ånga
	Rekommenderade rengöringstemperaturer
	Drift med varmvatten
	Drift med ånga

	Avbryt driften
	Efter drift med rengöringsmedel
	Stänga av maskinen
	Förvara maskinen
	Frostskydd
	Nedstängning
	Tappa ur vattnet
	Spola igenom maskinen med frostskyddsmedel


	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Säkerhetsinspektion/underhållsavtal
	Underhållsintervaller
	Varje vecka
	Varje månad
	Var 500:e drifttimme, minst en gång per år
	Återkommande, minst vart femte år

	Underhållsarbeten
	Montera utbytes-högtrycksslang HDS M (endast HDS MXA/SXA)
	Rengöra silen i vattenanslutningen
	Rengör finfiltret
	rengöra bränslesilen
	Rengör filtret på rengöringsmedlets sugslang
	Byta olja


	Hjälp vid störningar
	Kundservice

	Garanti
	Tillbehör och reservdelar
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Ympäristönsuojelua koskevat täydentävät ohjeet

	Laiteyleiskuva
	Laitekuvaus
	Käyttökenttä
	Värimerkintä

	Laitteessa olevat symbolit
	Määräystenmukainen käyttö
	Raja-arvot vesihuollolle

	Turvallisuusohjeet
	Turvalaitteet
	Ylivuotoventtiili kahdella painekytkimellä
	Turvaventtiili
	Vedenpuutteen esto
	Poistokaasun lämpötilarajoitin

	Käyttöönotto
	Otekahvan asennus
	Pyöräsuojusten kiinnitys
	Letkukelan asennus (vain HDS M/S)
	Korkeapainepistoolin, suihkuputken, suuttimen ja korkeapaineletkun asennus
	Järjestelmän hoito
	Järjestelmän hoidon määrittäminen
	Järjestelmän hoidon täyttäminen

	Polttoaineen täyttö
	Puhdistusaineen lisääminen
	Vesiliitäntä
	Veden imeminen säiliöstä
	Sähköliitäntä

	Käyttö
	Käsiruiskupistoolin avaaminen/sulkeminen
	Suuttimen vaihto
	Laitteen kytkeminen päälle
	Puhdistuslämpötilan säätö
	Työpaineen ja pumppausmäärän säätö
	Pumppuyksikön paineen/tilavuuden säätö
	Paineen/tilavuuden säätö korkeapainepistoolissa

	Käyttö puhdistusaineen kanssa
	Puhdistus
	Suositellut puhdistusmenetelmät

	Käyttö kylmällä vedellä
	Eko-valinta
	Käyttö kuuman veden / höyryn avulla
	Suositeltavat puhdistuslämpötilat
	Käyttö kuuman veden
	Käyttö höyryllä

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Laitteen säilytys
	Jäätymisenesto
	Käytöstä poistaminen
	Veden tyhjentäminen
	Huuhtele laite jäänestoaineella.


	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Turvatarkastus/huoltosopimus
	Huoltovälit
	Viikoittain
	Kuukausittain
	500 käyttötunnin välein, vähintään vuosittain
	Toistuvasti viimeistään joka 5. vuosi

	Huoltotyöt
	Korvaavan korkeapaineletkun asennus (vain HDS MXA/SXA)
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen
	Hienosuodattimen puhdistus
	puhdista polttoainesihti
	Puhdistusaineen imuletkun suodattimen puhdistus
	Öljyn vaihtaminen


	Ohjeet häiriötilanteissa
	Asiakaspalvelu

	Takuu
	Lisävarusteet ja varaosat
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Supplerende merknader om miljøvern

	Oversikt over maskinen
	Beskrivelse av apparatet
	Betjeningsfelt
	Fargemerking

	Symboler på apparatet
	Forskriftsmessig bruk
	Grenseverdier for vannforsyning

	Sikkerhetsanvisninger
	Sikkerhetsinnretninger
	Overløpsventil med to trykkbrytere
	Sikkerhetsventil
	Tørrkjøringssikring
	Avgasstemperaturbegrenser

	Igangsetting
	Montere håndtaksbøyler
	Feste hjulkapsler
	Montere slangetrommel (kun HDS M/S)
	Montere høytrykkspistol, lanse, dyse og høytrykksslange
	Systempleie
	Fastlegg systempleie
	Fylle på systempleiemiddel

	Fyll på drivstoff
	Påfyll vaskemiddel
	Vanntilkobling
	Suge vann fra beholder
	Elektrisk tilkobling

	Betjening
	Åpne/lukke høytrykkspistolen
	Skift dysen
	Slå på maskinen
	Stille inn rengjøringstemperatur
	Stille inn arbeidstrykk og leveringsmengde
	Trykk / volumregulering av pumpeenheten
	Trykk-/volumregulering på høytrykkspistolen

	Drift med rengjøringsmiddel
	Rengjøring
	Anbefalt rengjøringsmetode

	Drift med kaldtvann
	Miljønivå
	Drift med varmtvann/damp
	Anbefalte rengjøringstemperaturer
	Drift med varmtvann
	Drift med damp

	Avbryte driften
	Etter drift med rengjøringsmiddel
	Slå av apparatet
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse
	Stans
	Tappe ut vann
	Skyll enheten med frostvæske


	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Sikkerhetsinspeksjon/vedlikeholdskontrakt
	Vedlikeholdsintervaller
	Ukentlig
	Månedlig
	Hver 500. driftstime, minst årlig
	Senest hvert 5. år

	Vedlikeholdsarbeid
	Montere reserve-høytrykksslange (kun HDS MXA/ SXA)
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen
	Rengjør finfilteret
	Rengjøre drivstoffsilen
	Rengjør filteret på sugeslangen for rengjøringsmiddel
	Skifte olje


	Bistand ved feil
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedeler
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske spesifikasjoner
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Supplerende henvisninger til miljøbeskyttelsen

	Maskinoversigt
	Maskinbeskrivelse
	Betjeningsfelt
	Farvemærkning

	Symboler på maskinen
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Grænseværdier for vandforsyningen

	Sikkerhedshenvisninger
	Sikkerhedsanordninger
	Overstrømningsventil med 2 trykkontakter
	Sikkerhedsventil
	Vandmangelsikring
	Udstødningsgastemperaturbegrænser

	Ibrugtagning
	Montering af grebbøjlen
	Fastgørelse af hjulkapper
	Montering af slangetromle (kun HDS M/S)
	Montér højtrykspistolen, strålerøret, dysen og højtryksslangen
	Systempleje
	Bestem systempleje
	Påfyldning af systemvedligeholdelse

	Påfyldning af brændstof
	Påfyldning af rengøringsmiddel
	Vandtilslutning
	Opsugning af vand fra beholderen
	Elektrisk tilslutning

	Betjening
	Åbning/lukning af højtrykspistolen
	Udskiftning af dysen
	Start af maskinen
	Indstilling af rengøringstemperatur
	Indstilling af arbejdstrykket og transportmængden
	Tryk-/mængderegulering til pumpeenheden
	Tryk-/mængderegulering på højtrykspistolen

	Drift med rengøringsmiddel
	Rengøring
	Anbefalet rengøringsmetode

	Drift med koldt vand
	Eco-trin
	Drift med varmt vand/damp
	Anbefalede rengøringstemperaturer
	Drift med varmt vand
	Drift med damp

	Afbrydelse af driften
	Efter drift med rengøringsmiddel
	Slukning af maskinen
	Opbevaring af maskinen
	Frostbeskyttelse
	Standsning
	Aftapning af vand
	Skyl maskinen igennem med frostvæske


	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Sikkerhedsinspektion/ vedligeholdelseskontrakt
	Vedligeholdelsesintervaller
	Ugentligt
	Månedligt
	For hver 500 driftstimer, mindst hvert år
	Periodisk senest hvert 5. år

	Vedligeholdelsesarbejde
	Montering af reservehøjtryksslange (kun HDS MXA/ SXA)
	Rengør sien i vandtilslutningen
	Rengøring af finfilter
	Rengør brændstofsi
	Rengøring af filteret på rengøringsmiddel- sugeslangen
	Udskiftning af olie


	Hjælp ved fejl
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedele
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Lisateave keskkonnakaitse kohta

	Ülevaade seadmest
	Seadme kirjeldus
	Käsitsemisplokk
	Värvitähistus

	Seadmel olevad sümbolid
	Nõuetekohane kasutamine
	Veevarustuse piirväärtused

	Ohutusjuhised
	Ohutusseadised
	Ülevooluventiil 2 rõhulülitiga
	Ohutusventiil
	Veepuuduse kaitse
	Heitgaasi temperatuuripiiraja

	Käikuvõtmine
	Haardelooga monteerimine
	Rattakilpide kinnitamine
	Voolikurulli paigaldamine (ainult HDS M/S)
	Kõrgsurvepüstoli, joatoru, düüsi ja kõrgsurvevooliku paigaldamine
	Süsteemihoolitsus
	Süsteemihoolitsuse määramine
	Süsteemihoolduse täitmine

	Põletusainega täitmine
	Puhastusvahendiga täitmine
	Veevõtuühendus
	Vee sisseimemine mahutist
	Elektriühendus

	Käsitsemine
	Kõrgsurvepüstoli avamine/sulgemine
	Düüsi vahetamine
	Seadme sisselülitamine
	Puhastustemperatuuri seadistamine
	Töörõhu ja edastuskoguse seadistamine
	Pumbaüksuse rõhu/koguse regulaator
	Rõhu/koguse regulaator kõrgsurvepüstolil

	Käitamine puhastusvahendiga
	Puhastamine
	Soovitatav puhastusmeetod

	Käitamine külma veega
	Ökotase
	Käitamine kuuma vee/auruga
	Soovitatavad puhastustemperatuurid
	Käitamine kuuma vee
	Käitamine auruga

	Käituse katkestamine
	Puhastusvahendiga käitamise järel
	Seadme väljalülitamine
	Seadme hoidmine
	Külmumiskaitse
	Seismapanek
	Vee väljalaskmine
	Seadme läbiloputamine antifriisiga


	Transport
	Ladustamine
	Jooksevremont ja hooldus
	Ohutusalane ülevaatus / hooldusleping
	Hooldusintervallid
	Iga nädal
	Iga kuu
	Iga 500 töötunni järel, vähemalt üks kord aastas
	Hiljemalt iga 5 aasta järel korduvalt

	Hooldustööd
	Varu-kõrgsurvevooliku paigaldamine (ainult HDS MXA/SXA)
	Sõela puhastamine veeühenduses
	Peenfiltri puhastamine
	Põletusainesõela puhastamine
	Puhastusvahendi-imivoolikul asuva filtri puhastamine
	Õli vahetamine


	Abi rikete korral
	Klienditeenindus

	Garantii
	Tarvikud ja varuosad
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Papildnorādes attiecībā uz apkārtējās vides aizsardzību

	Pārskats par ierīcēm
	Ierīces apraksts
	Vadības panelis
	Krāsu marķējums

	Simboli uz ierīces
	Noteikumiem atbilstoša ekspluatācija
	Ūdens apgādes robežvērtības

	Drošības norādes
	Drošības ierīces
	Pārplūdes vārsts ar 2 spiediena slēdžiem
	Drošības vārsts
	Ūdens iztrūkuma drošinātājs
	Dūmgāzu temperatūras ierobežotājs

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Skavas roktura uzstādīšana
	Riteņu dekoratīvo disku nostiprināšana
	Šļūtenes spoles uzstādīšana (tikai HDS M/S)
	Augstspiediena pistoles, strūklas caurules, sprauslas un augstspiediena šļūtenes montāža
	Sistēmas kopšana
	Sistēmas kopšanas noteikšana
	Sistēmas kopšanas līdzekļa papildināšana

	Degvielas uzpilde
	Tīrīšanas līdzekļa uzpilde
	Ūdens pieslēgums
	Ūdens iesūkšana no tvertnes
	Strāvas pieslēgums

	Apkalpošana
	Augstspiediena pistoles atvēršana/ aizvēršana
	Sprauslas nomaiņa
	Ierīces ieslēgšana
	Tīrīšanas temperatūras iestatīšana
	Darba spiediena un padeves apjoma iestatīšana
	Sūkņa bloka spiediena / apjoma regulēšana
	Spiediena / apjoma regulēšana pie augstspiediena pistoles

	Darbība ar tīrīšanas līdzekli
	Tīrīšana
	Ieteicamā tīrīšanas metode

	Ekspluatācija ar auksto ūdeni
	Eco pakāpe
	Ekspluatācija ar karsto ūdeni/tvaiku
	Ieteicamā tīrīšanas temperatūra
	Ekspluatācija ar karsto ūdeni
	Ekspluatācija ar tvaiku

	Darbības pārtraukšana
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem
	Ierīces izslēgšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība
	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Nolaidiet ūdeni
	Izskalojiet ierīci ar antifrīzu


	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Drošības pārbaude /apkopes līgums
	Apkopes intervāli
	Katru nedēļu
	Reizi mēnesī
	Ik pēc 500 darba stundām, vismaz reizi gadā
	Atkārtoti, vēlākais ik pēc 5 gadiem

	Apkopes darbi
	Rezerves augstspiediena šļūtenes uzstādīšana (tikai HDS MXA/SXA)
	Ūdens pieslēguma sieta tīrīšana
	Smalkā filtra tīrīšana
	Degvielas sieta tīrīšana
	Tīrīšanas līdzekļa iesūkšanas šļūtenes filtra tīrīšana
	Eļļas nomaiņa


	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Klientu apkalpošanas dienests

	Garantija
	Piederumi un rezerves daļas
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Aplinkos apsauga
	Papildomos aplinkos apsaugos nuorodos

	Įrenginio apžvalga
	Įrenginio aprašymas
	Valdymo pultas
	Spalvinis ženklinimas

	Įrenginio simboliai
	Numatomasis naudojimas
	Vandens tiekimo ribinės vertės

	Saugos nurodymai
	Saugos įtaisai
	Perpildymo vožtuvas su 2 slėgio jungikliais
	Apsauginis vožtuvas
	Apsauga nuo vandens trūkumo sistema
	Išmetamųjų dujų temperatūros ribotuvas

	Atidavimas eksploatuoti
	Rankenos apkabos montavimas
	Rato gaubtų tvirtinimas
	Žarnos būgno montavimas (taikoma tik HDS M/S)
	Sumontuokite aukštojo slėgio pistoletą, purkštą, purškimo antgalį ir aukštojo slėgio žarną
	Sistemos priežiūra
	Sistemos priežiūros nustatymas
	Pripildykite priežiūros sistemą

	Degalų pripylimas
	Pripildykite valiklio
	Vandens tiekimo jungtis
	Vandens išsiurbimas iš talpyklos
	Elektros jungtis

	Valdymas
	Aukšto slėgio pistoleto atidarymas / uždarymas
	Purškimo antgalio keitimas
	Prietaiso įjungimas
	Valymo temperatūros nustatymas
	Pasirinkite darbinį slėgį ir pumpuojamą kiekį
	Siurblio bloko slėgio / kiekio reguliavimas
	Aukštojo slėgio pistoleto slėgio / kiekio reguliavimas

	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Valymas
	Rekomenduojamas valymo būdas

	Šalto vandens režimas
	Ekologinis lygis
	Karšto vandens / garų režimas
	Rekomenduojamos valymo temperatūros
	Eksploatavimas naudojant karštą vandenį
	Eksploatavimas naudojant garus

	Darbo nutraukimas
	Baigus eksploatuoti su valikliu
	Įrenginio išjungimas
	Įrenginio sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio
	Atjungimas
	Vandens išleidimas
	Prietaisą praskalaukite antifrizu


	Gabenimas
	Sandėliavimas
	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Saugos patikra / techninės priežiūros sutartis
	Techninės priežiūros intervalai
	Kartą per savaitę
	Kas mėnesį
	Kas 500 darbo valandų, ne rečiau kaip kartą per metus
	Ne vėliau kaip kas 5 metus

	Techninės priežiūros darbai
	Sumontuokite atsarginę didžiaslėgę žarną (tik HDS SXA)
	Vandens jungties sieto valymas
	Išvalykite smulkųjį filtrą
	Degalų filtro valymas
	Išvalykite valiklio siurbimo žarnos filtrą
	Alyvos keitimas


	Trikčių šalinimas
	Klientų aptarnavimo centras

	Garantija
	Priedai ir atsarginės dalys
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Ochrona środowiska
	Uzupełniające wskazówki dotyczące ochrony środowiska

	Schemat urządzenia
	Opis urządzenia
	Panel obsługi
	Kolor oznaczenia

	Symbole na urządzeniu
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Wartości graniczne dla dopływu wody

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zabezpieczenia
	Zawór przelewowy z 2 przełącznikami ciśnieniowymi
	Zawór bezpieczeństwa
	Zabezpieczenie przed brakiem wody
	Ogranicznik temperatury spalin

	Uruchamianie
	Montaż uchwytu
	Mocowanie kołpaków
	Montaż bębna na wąż (tylko HDS M/S)
	Montaż pistoletu wysokociśnieniowego, lancy, dyszy i węża wysokociśnieniowego
	Pielęgnacja systemu
	Określanie pielęgnacji systemu
	Uzupełnianie płynu do pielęgnacji systemu

	Wlewanie paliwa
	Uzupełnianie środka czyszczącego
	Przyłącze wody
	Zasysanie wody ze zbiornika
	Przyłącze elektryczne

	Obsługa
	Otwieranie/zamykanie pistoletu wysokociśnieniowego
	Wymiana dyszy
	Włączanie urządzenia
	Ustawianie temperatury czyszczenia
	Ustawić ciśnienie robocze i natężenie przepływu
	Regulacja ciśnienia/wydatku pompy
	Regulacja ciśnienia/przepływu na pistolecie wysokociśnieniowym

	Praca ze środkiem czyszczącym
	Czyszczenie
	Zalecana metoda czyszczenia

	Czyszczenie zimną wodą
	Stopień Eco
	Praca z gorącą wodą / parą
	Zalecane temperatury czyszczenia
	Praca z gorącą wodą
	Czyszczenie parą

	Przerwanie pracy
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym
	Wyłączanie urządzenia
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa
	Wyłączenie z eksploatacji
	Spuszczanie wody
	Przepłukać urządzenie środkiem przeciw zamarzaniu


	Transport
	Składowanie
	Pielęgnacja i konserwacja
	Przegląd bezpieczeństwa / umowa serwisowa
	Terminy konserwacji
	Raz na tydzień
	Raz na miesiąc
	Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz w roku
	Najpóźniej co 5 lat, cyklicznie

	Prace konserwacyjne
	Montaż zapasowego węża wysokociśnieniowego (tylko HDS MXA/SXA)
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody
	Czyszczenie filtra dokładnego
	Czyszczenie filtra siatkowego paliwa
	Czyszczenie filtra węża ssawnego środka czyszczącego
	Wymiana oleju


	Usuwanie usterek
	Serwis

	Gwarancja
	Akcesoria i części zamienne
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Kiegészítő környezetvédelmi útmutatás

	A készülék áttekintése
	A készülék leírása
	Kezelőfelület
	Színjelölés

	A készülék szimbólumai
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	A vízellátásra vonatkozó határértékek

	Biztonsági tanácsok
	Biztonsági berendezések
	Túlfolyószelep 2 nyomáskapcsolóval
	Biztonsági szelep
	Vízhiány biztosíték
	Füstgáz-hőmérséklethatároló

	Üzembe helyezés
	A kengyel telepítése
	A keréktárcsa rögzítése
	A tömlődob telepítése (csak HDS M/S)
	A nagynyomású pisztoly, a szórócső, a fúvóka és a nagynyomású tömlő telepítése
	Ápolórendszer
	Ápolórendszer meghatározása
	A készülék ápolószer tartályának újratöltése

	Üzemanyag utántöltése
	A tisztítószer adagolása
	Vízcsatlakozás
	Szivattyúzza ki a vizet a tartályból.
	Elektromos csatlakozás

	Kezelés
	A magasnyomású pisztoly nyitása/zárása
	Fúvókacsere
	A készülék bekapcsolása
	A tisztítási hőmérséklet beállítása
	Az üzemi nyomás és a szállítási mennyiség beállítása
	A szivattyú nyomás/mennyiség szabályozása
	A magasnyomású pisztoly nyomás-/ mennyiségszabályozója

	Tisztítószerrel együtt történő használat
	Tisztítás
	Ajánlott tisztítási módszer

	Hidegvizes üzemeltetés
	Öko szint
	Üzemeltetés forró vízzel/gőzzel
	Ajánlott tisztítási hőmérsékleti értékek
	Forró vízzel történő üzemeltetés
	Üzemeltetés gőzzel

	Az üzem megszakítása
	Tisztítószeres használat után
	A készülék kikapcsolása
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem
	Üzemen kívül helyezés
	Víz leengedése
	Öblítse át a készüléket fagyállóval


	Szállítás
	Raktározás
	Ápolás és karbantartás
	Biztonsági felülvizsgálat / Karbantartási szerződés
	Karbantartási időközök
	Hetente
	Havonta
	Minden 500 üzemóra után, de legalább évente
	Legkésőbb 5 évenként ismétlődő

	Karbantartási munkálatok
	A pót-magasnyomású tömlő telepítése (csak HDS MXA/SXA)
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása
	Tisztítsa meg a finomszűrőt
	Üzemanyagszűrő tisztítása
	A tisztítószer-szívótömlő szűrőjének tisztítása
	Olajcsere


	Segítség üzemzavarok esetén
	Ügyfélszolgálat

	Garancia
	Tartozékok és pótalkatrészek
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Doplňující pokyny k ochraně životního prostředí

	Přehled přístroje
	Popis přístroje
	Ovládací panel
	Barevné označení

	Symboly na přístroji
	Použití v souladu s určením
	Mezní hodnoty zásobování vodou

	Bezpečnostní pokyny
	Bezpečnostní zařízení
	Přepouštěcí ventil se 2 tlakovými spínači
	Bezpečnostní ventil
	Zajištění proti nedostatku vody
	Omezovač teploty spalin

	Uvedení do provozu
	Montáž madla
	Upevnění poklicí na kola
	Montáž hadicového bubnu hadice (pouze HDS M/S)
	Namontujte vysokotlakou pistoli, pracovní nástavec, trysku a vysokotlakou hadici
	Systémová péče
	Určit systémovou péči
	Doplňte systémovou péči

	Doplňování paliva
	Doplnění čisticích prostředků
	Vodní přípojka
	Nasávání vody z nádrže
	Elektrické připojení

	Ovládání
	Otevírání/zavírání vysokotlaké pistole
	Výměna trysky
	Zapnutí přístroje
	Nastavení teploty čištění
	Nastavení pracovního tlaku a čerpaného množství
	Regulace tlaku / objemu čerpací jednotky
	Regulace tlaku/množství na vysokotlaké pistoli

	Provoz s čisticím prostředkem
	Čištění
	Doporučená metoda čištění

	Provoz se studenou vodou
	Úroveň Eco
	Provoz s horkou vodou / párou
	Doporučené teploty čištění
	Provoz s horkou vodou
	Provoz s párou

	Přerušení provozu
	Po provozu s čisticím prostředkem
	Vypnutí přístroje
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem
	Odstavení
	Vypusťte vodu
	Propláchnutí přístroje mrazuvzdorným prostředkem


	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Bezpečnostní prohlídka / Smlouva o údržbě
	Intervaly údržby
	Jednou týdně
	Měsíčně
	Každých 500 hodin provozu, minimálně jednou za rok
	Opakující se nejméně každých 5 let

	Údržbářské práce
	Nainstalujte náhradní vysokotlakou hadici (pouze HDS MXA/SXA)
	Čištění síta ve vodní přípojce
	Čištění jemného filtru
	Čištění palivového sítka
	Vyčistěte filtr u sací hadice čisticího prostředku
	Výměna oleje


	Nápověda při poruchách
	Zákaznický servis

	Záruka
	Příslušenství a náhradní díly
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Ďalšie informácie o ochrane životného prostredia

	Prehľad prístrojov
	Popis prístroja
	Ovládací panel
	Farebné označenie

	Symboly na prístroji
	Používanie v súlade s účelom
	Hraničné hodnoty pre zásobovanie vodou

	Bezpečnostné pokyny
	Bezpečnostné zariadenia
	Prepúšťací ventil s 2 tlakovými spínačmi
	Bezpečnostný ventil
	Poistka proti nedostatku vody
	Obmedzovač teploty výfukových plynov

	Uvedenie do prevádzky
	Montáž držadiel
	Upevnenie krytov kolies
	Montáž hadicového bubna (len HDS M/S)
	Montáž vysokotlakovej pištole, pracovného nadstavca, dýzy a vysokotlakovej hadice
	Prípravok pre systémové ošetrovanie
	Určenie prípravku pre systémové ošetrovanie
	Doplnenie prípravku pre systémové ošetrovanie

	Doplnenie paliva
	Doplnenie čistiaceho prostriedku
	Prípojka vody
	Nasávanie vody z nádrže
	Elektrická prípojka

	Ovládanie
	Otvorenie/zatvorenie vysokotlakovej pištole
	Výmena dýzy
	Zapnutie prístroja
	Nastavenie teploty čistenia
	Nastavenie pracovného tlaku na čerpané množstvo
	Regulácia tlaku/množstva čerpacej jednotky
	Regulácia tlaku/množstva na vysokotlakovej pištoli

	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Čistenie
	Odporúčaná metóda čistenia

	Prevádzka so studenou vodou
	Stupeň Eco
	Prevádzka s horúcou vodou/parou
	Odporúčané teploty čistenia
	Prevádzka s horúcou vodou
	Prevádzka s parou

	Prerušenie prevádzky
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom
	Vypnutie prístroja
	Uschovanie prístroja
	Ochrana proti mrazu
	Odstavenie
	Vypustenie vody
	Prepláchnutie prístroja prostriedkom na ochranu pred zamrznutím


	Preprava
	Skladovanie
	Ošetrovanie a údržba
	Bezpečnostná inšpekcia/zmluva o údrž�be
	Intervaly údržby
	Každý týždeň
	Raz mesačne
	Po 500 prevádzkových hodinách, minimálne jedenkrát ročne
	Opakovane najneskôr každých 5 rokov

	Údržbové práce
	Montáž náhradnej vysokotlakovej hadice (iba HDS MXA/SXA)
	Čistenie sitka v prípojke vody
	Čistenie jemného filtra
	Čistenie palivového sitka
	Čistenie filtra na nasávacej hadici čistiaceho prostriedku
	Výmena oleja


	Pomoc pri poruchách
	Zákaznícky servis

	Záruka
	Príslušenstvo a náhradné diely
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošni napotki
	Zaščita okolja
	Dodatna navodila za varovanje okolja

	Pregled naprave
	Opis naprave
	Upravljalno polje
	Barvna oznaka

	Simboli na napravi
	Namenska uporaba
	Mejne vrednosti za oskrbo z vodo

	Varnostna navodila
	Varnostne naprave
	Prelivni ventil z 2 tlačnima stikaloma
	Varnostni ventil
	Varovalka pred pomanjkanjem vode
	Omejevalnik temperature izpušnih plinov

	Zagon
	Namestitev prijemne zaponke
	Pritrditev kolesnih pokrovov
	Namestitev bobna za cev (samo HDS M/S)
	Namestitev visokotlačne pištole, brizgalne cevi, šobe in visokotlačne gibke cevi
	Sistemska nega
	Določitev sistemske nege
	Napolnite sistemsko nego

	Polnjenje z gorivom
	Polnjenje s čistilom
	Priključek za vodo
	Vsesavanje vode iz posode
	Električni priključek

	Upravljanje
	Odpiranje/zapiranje visokotlačne pištole
	Menjava šobe
	Vklop naprave
	Nastavitev temperature čiščenja
	Nastavljanje delovnega tlaka in črpalne količine
	Element za reguliranje tlaka/količine enote s črpalko
	Element za reguliranje tlaka/količine na visokotlačni pištoli

	Obratovanje s čistilom
	Čiščenje
	Priporočeni način čiščenja

	obratovanje s hladno vodo
	Stopnja Eco
	Obratovanje z vročo vodo/paro
	Priporočene temperature čiščenja
	obratovanje z vročo vodo
	obratovanje s paro

	Prekinitev obratovanja
	Po obratovanju s čistilom
	Izklop naprave
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrzovanjem
	Priprava na mirovanje
	Izpihavanje vode
	Spiranje naprave s sredstvom za zaščito pred zamrzovanjem


	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Varnostni pregledi / pogodba o vzdrževanju
	Vzdrževalni intervali
	Tedensko
	Mesečno
	Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj enkrat letno
	Ponavljajoče se vsaj vsakih 5 let

	Vzdrževalna dela
	Namestitev nadomestne visokotlačne gibke cevi (samo HDS MXA/SXA)
	Čiščenje sita v priključku za vodo
	Čiščenje finega filtra
	Čiščenje sita za gorivo
	Čiščenje filtra na sesalni gibki cevi za čistilo
	Menjava olja


	Pomoč pri motnjah
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor in nadomestni deli
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Indicaţii suplimentare pentru protecţia mediului

	Privire de ansamblu aparat
	Descrierea aparatului
	Panoul de comandă
	Cod de culori

	Simbolurile aparatului
	Utilizarea conform destinației
	Valori limită pentru alimentarea cu apă

	Indicaţii privind siguranţa
	Dispozitive de siguranţă
	Supapă de preaplin cu 2 comutatoare de presiune
	Supapă de siguranţă
	Siguranța împotriva lipsei de apă
	Limitator temperatură pentru gaze evacuate

	Punerea în funcțiune
	Montarea mânerului
	Fixarea capacelor de roată
	Montarea tamburului de furtun (doar în cazul HDS M/S)
	Montați pistolul de înaltă presiune, lancea, duza și furtunul de înaltă presiune
	Soluţie de îngrijire a sistemului
	Stabilirea soluţiei de îngrijire a sistemului
	Completarea agentului de îngrijire

	Alimentarea cu carburant
	Umplerea cu substanță de curățare
	Racord de alimentare cu apă
	Aspirarea apei din rezervor
	Conexiune electrică

	Operarea
	Acţionarea/oprirea pistolului de înaltă presiune
	Schimbarea duzei
	Pornirea aparatului
	Setarea temperaturii de curățare
	Reglarea presiunii de lucru și a debitului de pompare
	Reglarea presiunii/cantității unității de pompare
	Reglarea presiunii/cantității pe pistolul de înaltă presiune

	Funcționare cu substanță de curățare
	chimică
	Metoda de curăţare recomandată

	Funcţionare cu apă rece
	Nivel Eco
	Funcţionare cu apă fierbinte/abur
	Temperaturi de curățare recomandate
	Funcţionare cu apă caldă
	Utilizarea cu abur

	Întreruperea funcţionării
	După funcţionarea cu substanță de curăţare
	Oprirea aparatului
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului
	Oprirea
	Evacuarea apei
	Spălarea aparatului cu agent de protecție împotriva înghețului


	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Inspecţia de siguranţă / contractul de întreţinere
	Intervalele de întreţinere
	Săptămânal
	Lunar
	La fiecare 500 de ore de funcţionare, cel puţin anual
	Maxim odată la 5 ani

	Lucrări de întreţinere
	Montarea furtunului de înaltă presiune de schimb (doar HDS MXA/SXA)
	Curăţaţi sita de la racordul la sursa de apă
	Curățați filtrul fin
	Curăţarea sitei de carburant
	Curățați filtrul de la furtunul de aspirare a substanţei de curăţare.
	Înlocuirea uleiului


	Remedierea defecţiunilor
	Departamentul de asistenţă clienţi

	Garanţie
	Accesorii şi piese de schimb
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Dopunske napomene o zaštiti okoliša

	Pregled uređaja
	Opis uređaja
	Upravljačko polje
	Oznake u boji

	Simboli na uređaju
	Pravilna uporaba
	Granične vrijednosti za dovod vode

	Sigurnosni napuci
	Sigurnosni uređaji
	Preljevni ventil s 2 tlačne sklopke
	Sigurnosni ventil
	Detektor nedostatka vode
	Ograničivač temperature ispušnog plina

	Puštanje u pogon
	Montaža ručki
	Pričvršćivanje naplataka kotača
	Montaža bubnja za namatanje crijeva (samo HDS M/S)
	Montaža visokotlačne ručne prskalice, cijevi za prskanje, mlaznice i visokotlačnog crijeva
	Sredstvo za njegu sustava
	Određivanje sredstva za njegu sustava
	Nadopuna sredstva za njegu sustava

	Dolijevanje goriva
	Dopuna sredstva za čišćenje
	Priključak za vodu
	Usis vode iz spremnika
	Električni priključak

	Rukovanje
	Otvaranje/zatvaranje visokotlačne ručne prskalice
	Zamjena mlaznice
	Uključivanje uređaja
	Namještanje temperature čišćenja
	Namještanje radnog tlaka i količine protoka
	Regulacija tlaka/količine crpne jedinice
	Regulacija tlaka/količina na visokotlačnoj ručnoj prskalici

	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja

	Rad s hladnom vodom
	Stupanj Eco
	Rad s vrućom vodom/parom
	Preporučene temperature čišćenja
	Rad s vrućom vodom
	Rad s parom

	Prekid rada
	Nakon rada sa sredstvom za pranje
	Isključivanje uređaja
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Stavljanje u mirovanje
	Ispuštanje vode
	Ispiranje uređaja antifrizom


	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Sigurnosna inspekcija / ugovor o održavanju
	Intervali održavanja
	Jedanput tjedno
	Mjesečno
	Svakih 500 sati rada, najmanje jedanput godišnje
	Najkasnije svakih 5 godina

	Radovi održavanja
	Montaža zamjenskog visokotlačnog crijeva (samo HDS MXA/SXA)
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu
	Čišćenje finog filtra
	Čišćenje mrežice za gorivo
	Čišćenje filtra na usisnom crijevu sredstva za čišćenje
	Zamjena ulja


	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Jamstvo
	Pribor i zamjenski dijelovi
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Dodatne napomene o zaštiti životne sredine

	Pregled uređaja
	Opis uređaja
	Komandno polje
	Identifikacija boje

	Simboli na uređaju
	Namenska upotreba
	Granične vrednosti za snabdevanje vodom

	Sigurnosne napomene
	Sigurnosni uređaji
	Prelivni ventil sa 2 presostata
	Sigurnosni ventil
	Detektor nedostatka vode
	Graničnik temperature izduvnih gasova

	Puštanje u pogon
	Montaža ručke za držanje
	Pričvršćivanje poklopaca felni
	Montaža doboša za namotavanje creva (samo HDS M/S)
	Montaža visokopritisne ručne prskalice, mlaznice i visokopritisnog creva
	Sredstvo za negu sistema
	Odrediti sredstvo za negu sistema
	Dopunjavanje sredstva za održavanje sistema

	Dopuniti gorivo
	Dolijte deterdžent
	Priključak za vodu
	Usisavanje vode iz rezervoara
	Električni priključak

	Rukovanje
	Otvaranje/zatvaranje visokopritisne ručne prskalice
	Zamena mlaznice
	Uključivanje uređaja
	Podešavanje temperature čišćenja
	Podešavanje radnog pritiska i protočne količine
	Regulacija pritiska/količine jedinice pumpe
	Regulacija pritiska/količine na visokopritisnoj ručnoj prskalici

	Rad sa deterdžentom
	Čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja

	Rad sa hladnom vodom
	Eco-stepen
	Rad sa vrućom vodom/parom
	Preporučene temperature za čišćenje
	Rad sa vrućom vodom
	rad sa parom

	Prekid rada
	Posle režima rada sa deterdžentom
	Isključivanje uređaja
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza
	Mirovanje
	Ispustite vodu
	Isperite uređaj sredstvom za zaštitu od smrzavanja


	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Sigurnosna inspekcija / ugovor o održavanju
	Intervali održavanja
	Nedeljno
	Mesečno
	Na svakih 500 radnih časova, najmanje jednom godišnje
	Najkasnije svakih 5 godina

	Radovi na održavanju
	Montaža rezervnog visokopritisnog creva (samo HDS HDS / SXA)
	Čišćenje sita u priključku za vodu
	Čišćenje finog filtera
	Očistite sito za gorivo
	Čišćenje filtera na usisnom crevu sredstva za čišćenje
	Zamena ulja


	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor i rezervni delovi
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Συμπληρωματικές υποδείξεις για την προστασία του περιβάλλοντος

	Επισκόπηση συσκευής
	Περιγραφή συσκευής
	Πίνακας χειρισμού
	Χρωματική σήμανση

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Προβλεπόμενη χρήση
	Οριακές τιμές για την τροφοδοσία νερού

	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διατάξεις ασφαλείας
	Βαλβίδα υπερχείλισης με 2 πρεσοστάτες
	Βαλβίδα ασφαλείας
	Προστασία έλλειψης νερού
	Περιοριστής θερμοκρασίας καυσαερίου

	Έναρξη χρήσης
	Συναρμολόγηση της λαβής μεταφοράς
	Στερέωση των καπακιών των τροχών
	Τοποθέτηση τυμπάνου ελαστικού σωλήνα (μόνο HDS M/S)
	Τοποθέτηση πιστολιού υψηλής πίεσης, σωλήνα ψεκασμού, ακροφυσίου και εύκαμπτου σωλήνα υψηλής πίεσης
	Φροντίδα συστήματος
	Προσδιορισμός συντήρησης συστήματος
	Πλήρωση δοχείου φροντίδας συστήματος

	Προσθήκη καυσίμου
	Προσθήκη απορρυπαντικού
	Σύνδεση νερού
	Αναρρόφηση νερού από δοχείο
	Ηλεκτρική σύνδεση

	Χειρισμός
	Άνοιγμα/κλείσιμο πιστολιού υψηλής πίεσης
	Αντικατάσταση ακροφυσίου
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ρύθμιση θερμοκρασίας καθαρισμού
	Ρύθμιση πίεσης λειτουργίας και παροχής
	Ρύθμιση πίεσης/ποσότητας της μονάδας άντλησης
	Ρυθμιστής πίεσης / ποσότητας στο πιστόλι υψηλής πίεσης

	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Καθαρισμός
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού

	Λειτουργία με κρύο νερό
	Βαθμίδα Eco
	Λειτουργία με καυτό νερό/ατμό
	Προτεινόμενες θερμοκρασίες καθαρισμού
	Λειτουργία με καυτό νερό
	Λειτουργία με ατμό

	Διακοπή λειτουργίας
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Φύλαξη της συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία
	Μακροχρόνια αποθήκευση
	Αδειάστε το νερό
	Ξέπλυμα συσκευής με αντιψυκτικό


	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Έλεγχος ασφαλείας / συμβόλαιο συντήρησης
	Προθεσμίες συντήρησης
	Κάθε εβδομάδα
	Κάθε μήνα
	Κάθε 500 ώρες λειτουργίας, τουλάχιστον κάθε χρόνο
	Επαναλαμβανόμενο το αργότερο κάθε 5 χρόνια

	Εργασίες συντήρησης
	Τοποθέτηση εφεδρικού λάστιχου υψηλής πίεσης (μόνο HDS MXA/SXA)
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρισμός λεπτού φίλτρου
	Καθαρισμός φίλτρου καυσίμου
	Καθαρισμός φίλτρου στον ελαστικό σωλήνα αναρρόφησης απορρυπαντικού
	Αντικατάσταση λαδιού


	Αντιμετώπιση βλαβών
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Εγγύηση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Дополнительная информация об охране окружающей среды

	Обзор устройства
	Описание устройства
	Панель управления
	Цветовая маркировка

	Символы на устройстве
	Использование по назначению
	Предельные значения для водоснабжения

	Указания по технике безопасности
	Предохранительные устройства
	Перепускной клапан с 2 манометрическими выключателями
	Предохранительный клапан
	Устройство предохранения от отсутствия воды
	Ограничитель температуры отработавших газов

	Ввод в эксплуатацию
	Монтаж поручня
	Крепление колпаков колес
	Монтаж барабана для шланга (только HDS M/S)
	Установка высоконапорного пистолета, распылительной трубки, сопла и шланга высокого давления
	Системное средство защиты
	Назначение системного средства защиты
	Доливание средства по уходу за системой

	Заправка топливом
	Заполнение моющего средства
	Подвод воды
	Подача воды из резервуара
	Электрическое подключение

	Управление
	Открывание/закрывание высоконапорного пистолета
	Замена сопла
	Включение устройства
	Настройка температуры очистки
	Настройка рабочего давления и расхода
	Регулировка давления/объема насосного узла
	Регулировка давления/объема на пистолете высокого давления

	Работа с моющим средством
	Очистка
	Рекомендованный метод очистки

	Режим работы с холодной водой
	Уровень Eco
	Режим работы с горячей водой/паром
	Рекомендуемые температуры мойки
	Мойка горячей водой
	Работа с паром

	Приостановка работы
	После эксплуатации с моющим средством
	Выключение устройства
	Хранение устройства
	Защита от замерзания
	Приостановка эксплуатации
	Слив воды
	Промывка устройства антифризом


	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Проверка техники безопасности / договор о техническом обслуживании
	Периодичность технического обслуживания
	Еженедельно
	Ежемесячно
	Каждые 500 часов эксплуатации, но не реже одного раза в год
	Самое позднее — периодически на протяжении 5 лет

	Работы по техническому обслуживанию
	Установка запасного шланга высокого давления (только HDS MXA/SXA)
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды
	Очистить фильтр тонкой очистки
	очистка сетчатого топливного фильтра
	Очистить фильтр во всасывающем шланге моющего средства.
	Замена масла


	Помощь при неисправностях
	Сервисная служба

	Гарантия
	Принадлежности и запасные части
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Додаткова інформація про захист довкілля

	Огляд пристрою
	Опис пристрою
	Панель керування
	Кольорове маркування

	Символи на пристрої
	Використання за призначенням
	Граничні значення для водопостачання

	Вказівки з техніки безпеки
	Запобіжні пристрої
	Перепускний клапан з 2 манометричними вимикачами
	Запобіжний клапан
	Система запобігання у разі нестачі води
	Обмежувач температури відпрацьованих газів

	Уведення в експлуатацію
	Установлення ручка
	Кріплення ковпаків коліс
	Установлення барабана для шланга (тільки HDS M/S)
	Установлення високонапірного пістолета, струминної трубки, сопла і шланга високого тиску
	Система догляду
	Призначення системи догляду
	Доливання засобу для догляду за системою

	Заправлення пальним
	Заповнення миючого засобу
	Підключення води
	Подача води з резервуара
	Електричне підключення

	Керування
	Відкривання/закривання високонапірного пістолета
	Заміна сопла
	Увімкнення пристрою
	Регулювання температури очищення
	Налаштування робочого тиску та об'єму подачі
	Регулятор тиску/витрати насосного вузла
	Регулятор тиску/витрати на високонапірному пістолеті

	Експлуатація з миючим засобом
	Очищення
	Рекомендований метод чищення

	Режим роботи з холодною водою
	Рівень Eco
	режим роботи з парою/гарячою водою
	Рекомендовані температури миття
	Миття гарячою водою
	з парою

	Переривання роботи
	Після роботи з мийним засобом
	Вимикання пристрою
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу
	Призупинення експлуатації
	Зливання води
	Промивання пристрою антифризом


	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Перевірка техніки безпеки / договір технічного обслуговування
	Періодичність технічного обслуговування
	Щотижня
	Щомісяця
	Кожні 500 годин експлуатації, але не рідше одного разу на рік
	Принаймні кожні 5 років

	Роботи з технічного обслуговування
	Установлення запасного шланга високого тиску (тільки HDS MXA/SXA)
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для подачі води
	Очистити фільтр тонкого очищення
	Очищення паливного фільтра
	Очищення фільтра у всмоктувальному шлангу миючого засобу
	Заміна оливи


	Допомога в разі несправностей
	Сервісна служба

	Гарантія
	Приладдя та запасні деталі
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Допълващи указания за защита на околната среда

	Преглед на уреда
	Описание на уреда
	Панел за обслужване
	Цветна маркировка

	Символи върху уреда
	Употреба по предназначение
	Гранични стойности за захранване с вода

	Указания за безопасност
	Предпазни устройства
	Преливен вентил с 2 пневматични прекъсвача
	Предпазен клапан
	Предпазител против недостиг на вода
	Ограничител на температурата на отработените газове

	Пускане в експлоатация
	Монтиране на ръкохватката
	Закрепване на капаците на колелата
	Монтиране на барабана за маркуч (само HDS M/S)
	Монтиране на пистолета за работа под високо налягане, тръбата за разпръскване, дюзата и маркуча за работа под високо налягане
	Поддръжка на системата
	Определяне на поддръжка на системата
	Пълнене на поддръжката на системата

	Доливане на гориво
	Наливане на почистващ препарат
	Извод за вода
	Изсмукване на водата от резервоара
	Електрическо свързване

	Обслужване
	Отваряне/затваряне на пистолета за работа под високо налягане
	Смяна на дюза
	Включване на уреда
	Настройка на температура на почистване
	Настройка на работно налягане и дебит
	Регулиране на налягането/количеството на модула на помпата
	Регулиране на налягането/количеството на пистолета за работа под високо налягане

	Работа с почистващи препарати
	Почистване
	Препоръчани методи за почистване

	Работа със студена вода
	Степен Eco
	Режим на работа с топла вода/пара
	Препоръчителни температури на почистване
	Режим на работа с топла вода
	Работа с пара

	Прекъсване на работата
	След работа с почистващи препарати
	Изключване на уреда
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване
	Извеждане от експлоатация
	Изпускане на водата
	Промиване на уреда с препарат за защита от замръзване


	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Инспекция на безопасността/договор за поддръжка
	Интервали на поддръжка
	Веднъж седмично
	Ежемесечно
	На всеки 500 работни часа, най-малко веднъж годишно
	Периодично - най-късно на всеки 5 години

	Работи по поддръжка
	Монтиране на резервен маркуч с високо налягане (само HDS MXA/SXA)
	Почистване на цедката в извода за вода
	Почистване на финия филтър
	Почистете цедката за гориво
	Почистване на филтъра на всмукателния маркуч за почистващ препарат
	Смяна на маслото


	Помощ при повреди
	Сервиз

	Гаранция
	Принадлежности и резервни части
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни
	ar_59794160.pdf
	المحتويات
	إرشادات عامة
	حماية البيئة
	إرشادات إضافية حول حماية البيئة

	نظرة عامة للجهاز
	مواصفات الجهاز
	لوحة الاستعمال
	التمييز اللوني

	الرموز على الجهاز
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	قيّم حدية لإمداد المياه

	إرشادات السلامة
	تجهيزات السلامة
	صمام التيار الزائد مزود بمفتاحي ضغط
	صمام الأمان
	مصهر نقص المياه
	محدد درجة حرارة انبعاث الغاز

	بدء التشغيل
	تركيب المقبض
	تثبيت أغطية العجلات
	تركيب بكرة الخرطوم (HDS M/S فقط)
	تركيب مسدس الضغط العالي وأنبوب الرش والفوهة وخرطوم الضغط العالي
	صيانة النظام
	تحديد صيانة النظام
	املأ سائل العناية بالنظام.

	تعبئة الوقود
	ملء مواد التنظيف
	وصلة إمداد المياه
	شفط الماء من الخزان
	وصلة كهربائية

	الاستعمال
	فتح/غلق مسدس الضغط العالي
	تغيير الفوهة.
	تشغيل الجهاز
	ضبط درجة حرارة التنظيف
	ضبط ضغط التشغيل وكمية التدفق
	تنظيم الضغط / الكمية لوحدة المضخة
	تنظيم الضغط / الكمية بمسدس الضغط العالي

	التشغيل باستخدام مواد التنظيف
	التنظيف
	طريقة التنظيف الموصى بها

	التشغيل بالماء البارد
	درجة اقتصادية
	التشغيل بالماء الساخن/البخار
	درجات حرارة التنظيف الموصى بها
	التشغيل بالماء الساخن
	التشغيل مع البخار

	قطع عملية التشغيل
	بعد التشغيل مع مواد التنظيف
	إيقاف الجهاز
	حفظ الجهاز
	الحماية من التجمد
	إيقاف الاستخدام
	تصريف المياه.
	غسل الجهاز بمادة مضادة للتجمد


	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	فحص السلامة /عقد الصيانة
	فترات الصيانة
	أسبوعيًا
	شهريا
	كل 500 ساعة تشغيل، على الأقل سنويًا
	التكرار كل 5 سنوات بحدٍ أقصى

	أعمال الصيانة
	تركيب خرطوم الضغط العالي البديل (HDS MXA/SXA فقط)
	تنظيف المصفاة في وصلة المياه
	تنظيف الفلتر الدقيق
	تنظيف مصفاة الوقود
	تنظيف الفلتر الموجود بخرطوم شفط مواد التنظيف.
	تغيير الزيت


	مساعدة في حالة حدوث أعطال
	خدمة العملاء

	الضمان
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	البيانات الفنية



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




